
Man schrieb das Jahr 2008, als sieben Ge-
meinden des Birs- und Birsig-/Leimentales 
GEMEINSAM die Jungbürgerfeier organi-
sierten. Damals trafen sich alle Jugendli-
chen der Ortschaften Binningen, Bottmin-
gen, Ettingen, Münchenstein, Oberwil, 
Reinach und Therwil zuerst kurz in ihren 
Wohngemeinden, bevor man gemeinsam 
– mit «Behörden» – im Presswerk in Mün-
chenstein feierte. An diesem Brauch hal-
ten die sieben Gemeinden seither fest – 
und heuer werden morgen Freitagabend, 
den 24. Oktober, alle jungen Erwachse-
nen mit Jahrgang 1994 eingeladen, ihre 
Volljährigkeit im Kronenmattsaal Binnin-
gen zu feiern. Die Einladungen wurden 
versandt, das Programm verspricht viel. 
Werte der letzten Jahre haben gezeigt, 
dass rund 40 Prozent der nun Volljährigen 
an der Jungbürgerfeier teilnehmen. Ein 
Wert, der so ziemlich deckungsgleich mit 
der Anzahl Abstimmenden ist … Ob dies 
nur ein Zufall ist?
Ob die Zahl «18» speziell ist, sei mal  
dahingestellt. Tatsache ist aber, dass mit 
dem Erreichen dieser Altersgrenze einige 
markante Einschnitte im Leben einer und 
eines Einzelnen eintreten. Rechte hat die 
Gattung Mensch gerne. Bei den Pflich- 
ten … na ja. Also zitieren wir, was die 
Volljährigkeit an Rechten und Pflichten 
bringt (ohne Anspruch auf Vollständig-
keit!):

•  Du hast das Recht, über dich selber zu 
bestimmen.

•  Deine Unterschrift ist rechtsgültig. Du 
kannst jetzt alles selber unterschreiben 
(wie Mietvertrag oder schulische Ab-
senzen)

•  Du hast als Schweizer/in das Stimm-
recht. 

•  Du kannst über alles abstimmen, was 
den Bund, den Kanton oder die Ge-
meinde betrifft. Zudem bist du wählbar 
für öffentliche Ämter. Du kannst also 
zum Beispiel Gemeinderat werden.

• Du wirst steuerpflichtig.
•  Du kannst den Führerausweis für Mo-

torräder und Autos erwerben.
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Eine Jungbürgerfeier ist mehr als nur Party machen …
• Du kannst heiraten.
•  Die Post (Schule, Lehrbetrieb, Amtsstel-

len) wird an dich adressiert.

Ebenso wichtig erscheint mir, dass die Er-
wachsenenwelt die Bedürfnisse der jün-
geren Generation ernst nimmt. 

Denn die heutige Jugend ist zwar «an-
ders» als jene vor Generationen, aber die 
Standardaussage «früher war alles anders 
und besser» zieht nicht!

Darum soll morgen Abend Party gemacht 
werden. Im Wissen, dass das Leben als Er-
wachsener kein Ponyhof ist …

 Georges Küng

Diese Bottmingerinnen und Bottminger wurden im Jahre 2010 volljährig und nahmen an der 
Jungbürgerfeier im Presswerk Münchenstein teil (Aufnahme fand vorgängig in der Gemein-
destube statt). Morgen feiert man im Binninger Kronenmattsaal. Foto: Küng (Archiv)

tv hi-fi video foto
Oberwilerstrasse 21, 4106  Therwil,  Tel. 061 721 44 44

Kirchgasse 4, 4153 Reinach, Tel. 061 711 75 30
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Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 9
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Diese Woche mit

Sonderverkauf
Neuwertige Sanitär-Badmöbel

27.10 – 01.11.2014, 9.00 – 17.30 Uhr
Samstag, 9.00 – 16.00 Uhr

Sanitär Laden
Turnerstrasse 32
4058 Basel
Telefon 061 690 90 10

Dreispitz Laden
Barcelonastr. 4
4142 Münchenstein
Telefon 061 332 30 70

www.btbbasel.ch 10
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5

Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Frischer Hirsch aus 
den Vogesen

raffinierte Bratwürste, zarte 
Schnitzel und vieles mehr
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Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 / oberwil@ferien-insel.ch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9.00–18.30 Uhr durchgehend
Sa 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Nordische Winterträume – erleben 
Sie eine märchenhafte Woche im 

schneereichen Finnland. 
Blockhüttenferien mit Huskyfahrten, 

Eisfi schen und vielem mehr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Elektro- und  
Kommunikations- 
anlagen
z. B. ALARM
Fichtenrain 2  ·   4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23
www.gutjahr-hartmann.ch
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Für Carports:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
Gewerberaum
zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87

4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Besuchen Sie uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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BRENNERSERVICE

FERNHEIZUNGEN
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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6Funkalarmanlage
ab 1500 Fr. inkl.

Montage,
kostenlose

Heimberatung

952695

Funkalarmanlage
ab 1500 Fr. inkl.

Montage,
kostenlose

Heimberatung

967832

Funkalarmanlage
ab 1500 Fr. inkl.

Montage,
kostenlose

Heimberatung

967832

30 JAHRE
Rico Campana GmbH

Malerarbeiten 
Parkett 

Parkett schleifen – Laminat – Teppiche

Tel. 061 721 81 81 campana.rico@bluewin.ch 
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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Die Leimentaler Raiffeisenbanken

So kommen Sie zu Fitgeld. 
Raiffeisen Anlageberatung
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Aktuell:
Blut- und Leberwürste
(jeweils frisch am Montag und 
Donnerstag ab Nachmittag  
erhältlich)

und diese Woche

Schnitzel-Festival
8 verschiedene Schnitzel-  
Variationen 

Ge nie s s e n  Sie  d e n  U n t e r s chie d
www.mathis-fleischundfeinkost.ch
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Veranstaltungskalender Oktober 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe dem Alten Gemeindehaus
  und der Gemeindestube
jeweils freitags «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder  
 Tee zum gemütlichen Beisammensein 
 BOZ

24. Oktober Jungbürger-Feier,  Kronenmattsaal 
19.30 Uhr Teilnahme nach persönlicher Einladung Binningen
 Gemeinde Bottmingen 

29. Oktober GV Burggartenkeller-Verein, Burggartenkeller,
19.30–21.30 Uhr 2. Teil für alle offen Schlossgasse 11 
 Verein Burggartenkeller

23. Oktober Einwohner-Gemeindeversammlung Schulhaus
20 Uhr Gemeinde Bottmingen Burggarten

30. Oktober Mittagstisch für SeniorInnen Gemeindestube 
12 Uhr Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16
 Senioren für Senioren 

30. Oktober Buchstart-Treff: Värsli, Liedli, Gschichtli Bibliothek,
10–11 Uhr für Kinder bis zu 4 Jahren, Kollekte Schlossgasse 10 
 Bibliothek Bottmingen, 
 Anne-Stephanie Baumgartner

31. Oktober Das diesjährig geplante Bürgeressen Einladungen werden 
 wird ins 2015 verschoben rechtzeitig verschickt
 Gemeinde Bottmingen 

26. Oktober Lottomatch, 14.30 Uhr mit Gratistour; Aula
ab 14.30 Uhr Viele Geschenkkörbe und Naturalpreise Burggartenschulhaus
 Musikverein Bottmingen

30. Oktober Samariter: monatliche Übung Samariterlokal,
20–22 Uhr Samariterverein Oberwil-Bottmingen Löchlimattstr. 1, Oberwil

30. Oktober Damenkleiderbörse, Infos auf BOZ
19.30–21 Uhr bottmingerzentrum.ch, BOZ Therwilerstrasse 11

Freitag, 24./31. Oktober Grüngutentsorgung
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Montag, 27. Oktober 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Samstag, 1. November Sammelstelle Schönenberg
  geöffnet von 14 bis 16 Uhr
  Es werden nur entgegengenommen: Erde, Steine,
  Bauschutt, Fensterglas, Tontöpfe und Metall

Einladung zum gemeinsamen «Energietag»
der Gemeinden Oberwil, Bottmingen und Therwil
Samstag, 1. November 2014, 10.00 bis 16.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Therwil

Weitere Informationen zu dem Anlass finden Sie auf der Leimentaler Seite.

Strassenbeleuchtung
Wir bitten die Einwohnerinnen und 
Einwohner, defekte Strassenbeleuch-
tungen unter Angabe der Nummer und 
des Standorts (Strasse) der Kandelaber 
so rasch als möglich dem Werkhof, Tel. 
061 426 10 77 (Montag bis Freitag von 
11 bis 12 Uhr) oder über die Hauptlinie 
der Gemeindeverwaltung, Tel. 061 426 
10 10, zu melden. Besten Dank. 

Rund um die Uhr haben Sie die Mög-
lichkeit, uns einen Defekt auch on- 
line zu melden: www.bottmingen.ch / 
Verwaltung / Formulare, Dokumente /  
Melden defekter Strassenlampen.
 Gemeindeverwaltung

Erinnerung
Heute Einwohnergemeinde-
versammlung!
Heute Abend, 23. Oktober 2014, fin-
det die Einwohnergemeindeversammlung 
um 20 Uhr im Burggartenschulhaus statt.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erschei-
nen. Gemeinderat

Pilzkontrolle für  
Bottmingen Saison 2014
Mancherorten wird man schon fündig 
und die Pilze spriessen aus dem Boden – 
die Saison für Pilzsammlerinnen und Pilz-
sammler hat begonnen! Wie jedes Jahr 
empfehlen wir Ihnen, die selbst gesam-
melten Pilze bei einer amtlichen Kontroll-
stelle prüfen zu lassen. Für die Gemein-
den Biel-Benken, Bottmingen, Ettingen, 
Oberwil und Therwil ist Frau Nicoletta 
Stalder zuständig. Bei ihr kann man sein 

Broschüre
«Secondhand-Läden und  
Börsen für Kinderkleider  
und Kinderartikel»
In der Region Basel besteht ein breites An-
gebot an Secondhand-Läden und Bro-
ckenhäusern mit Kinderkleidern und 
Kinderartikeln. Mit seiner aktuellen Bro-
schüre fördert das Amt für Umweltschutz 
und Energie Basel-Landschaft diese wert-
volle Möglichkeit zur Abfallvermeidung 
und hilft gleichzeitig Kosten sparen.

Kinderkleider werden nach dem Kauf meist 
nur für kurze Zeit getragen, da sie rasch zu 
klein werden. Aber auch Spielzeuge und 
andere Kinderartikel von guter Qualität 
könnten eigentlich viel länger genutzt  
werden. Hier bieten Kinderkleider-Börsen 
und Secondhand-Läden mit Kinderartikeln 
eine gute Möglichkeit, um nicht mehr ge-
brauchte Kindersachen weiterzugeben, 
aber auch um preiswerte Kleider oder 
Spielwaren zu kaufen. Gleichzeitig kann so 
ein konkreter Beitrag zur Ressourcenscho-
nung sowie zur Entlastung des Familien-
budgets geleistet werden.
Die Broschüre «Secondhand-Läden und 
Börsen für Kinderkleider und Kinderarti-
kel» zeigt das Angebot in der Region. Die 
Broschüre ist im Internet abrufbar: www.
aue.bl.ch ➜ Publikationen ➜ Abfall ➜ 
Abfallvermeidung und Ressourcenscho-
nung ➜ Kinderkleiderbörsen.
Bestellung der Broschüre (mit adressier-
tem Rückantwort-Couvert im C5-Format) 
bei: Amt für Umweltschutz und Energie, 
Postfach, 4410 Liestal. In dringenden Fäl-
len Bestellung per E-Mail:
aue.umwelt@bl.ch, Tel. 061 552 62 66

Amt für Umweltschutz und Energie
Basel-Landschaft

Umstellung auf Winterzeit
Am Wochenende ist es wieder so weit: In 
der Nacht vom Samstag, 25., auf Sonntag 
den 26. Oktober 2014, um 03.00 Uhr wer-
den die Uhren um eine Stunde zurückge-
stellt, das heisst, Sie können am Sonntag 
eine Stunde länger schlafen oder Sams-
tagnacht eine Stunde länger den Ausgang 
geniessen. Wie auch immer – freuen wir 
uns an der «geschenkten» Stunde und 
vergessen nicht, sämtliche Uhren im 
Haushalt am Sonntag auf den aktuellen 
Stand zu bringen.

Ruftaxi
Änderung der Betriebszeiten

Mit dem Umstellen der 
Uhren auf Winterzeit, 
d.h. ab dem 26. Ok-

tober 2014, nimmt das Ruftaxi wie je-
des Jahr seinen Betrieb bereits wieder um 
19 Uhr auf. Mehr Informationen finden 
Sie auch unter www.bottmingen.ch / Ver-
waltung / Dienstleistungen / Ruftaxi Bott-
mingen.

Rekrutierungen/  
Informationsabende
Mittwoch, 5. November 2014
Dienstag, 11. November 2014
Montag, 17. November 2014
Die Informationsveranstaltungen werden 
im Feuerwehrmagazin, Wuhrmattstrasse 1, 
4103 Bottmingen, jeweils von 20 bis 22 
Uhr durchgeführt. Jedes Jahr suchen wir 
neue Kameradinnen und Kameraden, die 
bereit sind, einen Teil ihrer Freizeit für das 
Wohl und die Sicherheit der Bevölkerung 
einzusetzen. Feuerwehrdienstpflichtig sind 
alle Einwohnerinnen und Einwohner von 
Bottmingen von Beginn des Jahres an, in 
dem sie das 20. Altersjahr erreichen, bis 
zum Ende des Jahres, in dem sie das 42. 
Altersjahr vollenden. Neuzuzüger und Ein-
wohner, welche diese Voraussetzung erfül-
len, wurden bereits schriftlich eingeladen, 
an einem der genannten Daten teilzuneh-
men. Selbstverständlich sind auch alle 
nicht persönlich angeschriebenen Einwoh-
nerinnen und Einwohner, welche diese  
Bedingung erfüllen, herzlich willkommen, 
sich über den aktiven Feuerwehrdienst zu 
informieren. Die Teilnahme an einem die-
ser Abende ist für alle angeschriebenen 
Personen Pflicht, schriftliche Entschuldi-
gungen für allfällige Absenzen können nur 
nach Feuerwehrreglement bewilligt wer-
den. Wir danken für das Verständnis und 
freuen uns auf Ihren Besuch. Neben allge-
meinen Informationen werden wir auch ei-
nen Überblick über unsere Arbeitsgeräte 
vermitteln. Gewisse Vorführungen finden 
im Freien statt, weshalb auf entsprechen-
de Kleidung zu achten ist.

Feuerwehrübungen Nov. 2014
Fahrerübung, Fahrer 1:
Montag, 3. November, 19–22 Uhr

Fahrerübung, Fahrer 2:
Dienstag, 4. November, 19–22 Uhr

Leimentaler Kdt Rapport, Kdt/Kdt Stv.:
Dienstag, 4. November, 19–22 Uhr

Rekrutierung, Kommando:
Mittwoch, 5. November, 19–22 Uhr

Hauptübung, Kompanie/Rekruten:
Samstag, 8. November, 13.30–17.30 Uhr

Schlussessen (freiwillig)
Kompanie/Rekruten:
Samstag, 8. November, 19 Uhr

Atemschutzübung, Atemschutz 1:
Montag, 10. November, 19–22 Uhr

Rekrutierung, Kommando:
Dienstag, 11. November, 19–22 Uhr

Fahrerübung, Fahrer 3:
Mittwoch, 12. November, 19–22 Uhr

Rekrutierung, Kommando:
Montag, 17. November, 19–22 Uhr

Atemschutzübung, Atemschutz 2:
Mittwoch, 19. November, 19–22 Uhr

Höhensicherung, HSG:
Donnerstag, 20. November, 18–21 Uhr

Magazinabend nach Aufgebot:
Mittwoch, 26. November, 19–22 Uhr
Kaderübung, Kader:
Freitag, 28. November, 19–22 Uhr

Jeden Tag 24 Stunden für Sie da.
 Ihre Feuerwehr Bottmingen

Sammelgut nach telefonischer Anmel-
dung (bitte vor 20 Uhr) jederzeit zur Kon-
trolle vorlegen. 
Ebenfalls zur Verfügung steht die staatli-
che Pilzkontrollstelle in Basel, Kannen-
feldstrasse 2, Tel. 061 385 25 00.

Pilzkontrolleurin für Bottmingen:
Frau Nicoletta Stalder
Im Klosteracker 51,
4102 Binningen, 
Tel. 061 421 66 63

Förderbeiträge Energie
Seit 2002 bezahlt die Gemeinde Bottmin-
gen jährlich Förderbeiträge im Rahmen 
von «Energiestadt». Die Förderbeiträge 
werden auch im Rahmen der neuen 
Energiepolitik beibehalten. Die Beiträ-
ge sollen der Bevölkerung und dem Ge-
werbe als Anreizinstrument zur Tätigung 
von Investitionen dienen, die den Ver-
brauch von nicht erneuerbaren Energien 
minimieren.
Mit Förderbeiträgen unterstützt werden 
energetische Gebäudesanierungen sowie 
die Nutzung von erneuerbarer Energie. 
Die Gemeinde Bottmingen gewährt dabei 
zusätzlich zu den kantonalen Förderbei-
trägen folgende Beiträge:
−  Einfamilienhäuser: Die Höhe der Beiträ-

ge entspricht den kantonal verfügten 
Förderbeiträgen, insgesamt jedoch ma-
ximal Fr. 5000.– pro Liegenschaft und 
Jahr.

−  Mehrfamilienhäuser: Die Höhe der Bei-
träge entspricht 20% des kantonal ver-
fügten Förderbeitrags pro Liegenschaft 
und Jahr respektive maximal Fr. 1000.– 
pro Wohneinheit der Liegenschaft und 
Jahr.

Einschränkungen
Keine Beiträge werden ausgerichtet an 
Labelgebühren, Energieanalysen/-coa-
chings, Stromerzeugung, Abwärmenut-
zung etc.

Verfahren
−  Die kommunalen Zusatzbeiträge wer-

den gestützt auf eine Förderbeitrags-
verfügung des Kantons ausgerichtet, es 
gibt kein eigenes Gesuchsverfahren.

−  Gesuchsformulare sind online unter 
www.energiepaket-bl.ch auszufüllen 
und beim Amt für Umweltschutz und 

Energie einzureichen. Dieses entschei-
det über den Förderbeitrag des Kan-
tons.

−  Der Gemeindeverwaltung ist eine Kopie 
der Auszahlungsverfügung des Kantons 
zuzustellen. Auf deren Basis erfolgt die 
Beitragszahlung.

 Gemeindeverwaltung

Kommission für Alters-
fragen Bottmingen
Wie jedes Jahr laden wir Sie alle herzlich 
zu unserer Veranstaltung zu einem hoch-
aktuellen Thema ein:

«Arznei-Cocktail im Alter –  
was macht Sinn?»
Unser Referent wird Herr Dr. med. Dieter 
Breil, Stv. Chefarzt, Universitäres Zent-
rum für Altersmedizin vom Felix-Platter-
Spital in Basel sein. Für eine musikalische 
Auflockerung sorgt KARIBUM mit «Bärn-
dütsche Chansons».

Der Anlass ist öffentlich und findet im 
Kirchgemeindesaal der Römisch-Katholi-
schen Kirche in Oberwil statt. Reservieren 
Sie sich bereits heute den Samstag, 22. 
November, von 14 bis ca. 16.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei!

Die Kommissionen für Altersfragen
von Oberwil und Bottmingen

Kommissionen

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

www.bibo.ch

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Mehrzweckhalle), ebenfalls die Gemein-
deversammlung).

In Bottmingen werden heute Abend die 
Weichen für einen neuen, notabene ver-
kehrsfreien Zentrumsplatz gelegt. BiBo 
wünscht sich eine (über-)volle Aula (und 
Foyer). Denn eines sei allen Stimmberech-
tigten in Erinnerung gerufen: Es gibt Ent-
scheide, welche nicht nur die jetzige Ge-
neration, sondern die nächstfolgenden 
Generationen tangieren und prägen wer-
den!
 

Georges Küng

Erhält Bottmingen bald einen neuen 
Dorfkern? Diese Frage sollte, ja muss 
ALLE Einwohnerinnen und Einwohner 
beschäftigen! Und an der heutigen 
Gemeindeversammlung (20 Uhr;  
Aula des Burggartenschulhauses) 
wird diese Frage «beantwortet» –  
respektive in die Wege geleitet.

Wer in der letzten BiBo-Ausgabe auf Seite 
3 den redaktionellen Beitrag suchte, fand 
ihn nicht. Man musste eine Seite weiter-
blättern, um die Chronik mit Hans Rudolf 
Olpe («Ich rede dabei über Drogen, Emo-
tionen und Stress») zu finden. Und wer 
das Interview und die Antworten gelesen 
hat, wird einen Übergang zu diesem Ar-
tikel finden. Denn auf die Frage, wie er 
einem Ortsfremden denn Bottmingen  
erklären würde, antwortete Herr Olpe: 
«Bottmingen ist nicht einfach ein Vorort 
von Basel, sondern es ist ein eigenstän-
diges grosses ‹Dorf› in dem viele interes-
sante und gesellschaftlich engagierte 
Personen leben. Rein äusserlich betrach-
tet gefallen mir neben dem Prachts-
schloss das grosszügig angelegte Gar-
tenschwimmbad und die Finnenbahn.»

Wir wissen nicht, wie Herr Olpe den aktu-
ellen Dorfkern (Ortszentrum) findet. Aber 
wir wissen, wie er dereinst aussehen 
könnte … Denn in der letzten Ausgabe 
hat die Gemeinde auf Seite 3 einen fast 
ganzseitigen Artikel, mit Skizze, publi-

ziert. Und Gemeindepräsidentin Anne 
Merkofer und Gemeinderat Franz Wunde-
rer haben bereits erläutert, warum sich 
alle Gedanken über zwei Quartierpläne 
machen sollten, welche das Bild von Bott-
mingen dereinst wesentlich verändern 
und prägen würden.
Und wo kann man dies besser diskutieren 
und erfahren als an einer «Gmeini», wo 
die direkte Demokratie und das Mitspra-
cherecht vorgelebt werden.
Wie es Usus ist, wird die BiBo-Redaktion 
keine politischen «Statements» abgeben. 

Wir ergreifen, als Publikationsorgan und 
Amtsanzeiger, weder für das Pro noch  
für das Kontra Partei. Im politischen Le-
ben ist vieles wünsch-, aber nicht immer 
alles realisierbar. Andererseits werden 
aus Visionen oft Realitäten. Wichtig ist 
die direkte Kommunikation und Transpa-
renz. Und Akzeptanz, was die Mehrheit 
entscheidet.
Eine Ortschaft befindet sich im steten 
Wandel. Was einst eine Idylle in Form ei-
nes plätschernden Dorfbaches mit Och-
senkarren war, ist heute eine dynamische 

Agglomerationsgemeinde mit viel (Stras-
sen-)Verkehr. Aber selbst im dritten Jahr-
tausend muss es städtebaulich möglich 
sein, eine Symbiose zwischen dem Ges-
tern, Heute und Morgen zu vereinen. Ein 
Einklang zwischen «Hektik» und Ruhe. 
Erst dann kann man von einer hohen 
Wohnqualität sprechen, welche die Be-
dürfnisse aller Einwohner befriedigt. In 
Therwil wurde kürzlich der neue Dorf-
platz eingeweiht, was dem Zentrum ein 
attraktive(re)s Bild verleiht. Im 99er-Dorf 
ist übrigens heute Abend (19.30 Uhr, 

Ein neuer Gemeindeplatz und Dorfkern müssen keine Utopie sein … Fotos: Küng

Heute Abend ist Gemeindeversammlung

Mittagstische  
in den Kindergärten
Dreimal im Jahr findet in den Kindergär-
ten ein Mittagstisch statt.
Die Kinder helfen bei der Zubereitung des 
Mittagessens mit und freuen sich jedes 
Mal auf diesen besonderen Tag. Selbst-
verständlich achten die Lehrpersonen auf 
eine gesunde Ernährung.
In der letzten Woche vor den Herbstferien 
haben die ersten Mittagstische in allen 
Kindergärten statt gefunden.

Kegelabend
Diesen Freitag, 24. Oktober, ab 19 Uhr 
treffen wir uns im Restaurant «Schiff» in 
Binningen zum diesjährigen Kegelabend.
Anschliessend ein gemütliches Beisam-
mensein und Verpflegungsmöglichkeiten 
in der Pizzeria auf eigene Rechnung.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
 Der Vorstand

Ergänzung
In der letzten Ausgabe haben wir im 
redaktionellen Teil von Bottmingen auf 
der Seite 4 das Interview mit Herrn 
Hans Rudolf Olpe («Ich rede dabei über 
Drogen, Emotionen und Stress») publi-
ziert. Dieser Artikel hat eine grosse Be-
achtung und Resonanz hervorgerufen. 
Was in der Chronik «vergessen» ging, 
ist der Titel des Buches. Das Werk 
heisst: «Bis er uns umbringt? Wie Stress 
die Gesundheit attackiert – und wie wir 
uns schützen können».

Ebenfalls von Bedeutung ist, dass Pro-
fessor Erich Seifritz, Direktor der psy-
chiatrischen Klinik Zürich (im Volks-
mund als Burghölzli bekannt) als 
Co-Autor fungiert hat. Das Buch hat 
239 Seiten und sechs farbige Abbil-
dungen. Im Buchhandel kostet das 
Werk der Herren Olpe/Seifritz 28 Fran-
ken. (kü)

Beat Schönegg ist in Bottmingen als Leiter 
von Lesezirkel, Schreibwerkstatt und La-
teinkursen kein Unbekannter. Man darf 
gespannt sein auf das Werk des vielseitig 
begabten Autors und Komponisten. Herzli-
che Einladung! Ihr Bibliotheksteam

Buchstart
Am Donnerstag, 30. Ok-
tober, um 10 Uhr gibt es 
wieder einen Buchstart-
treff mit Versli, Liedli und 

Gschichtli. Dieses Mal führen Anne-Ste-
phanie Baumgartner und ihre Maus die 
Kinder in eine Welt voller kleiner Schön-
heiten. Anschliessend haben Sie die Mög-
lichkeit, in unseren Büchern zu stöbern 
oder etwas auszuleihen. Gerne schenken 
wir Ihrem Kind auch ein Buchstartpaket, 
falls es bis jetzt noch keines erhalten hat.

Herzliche Einladung an alle Kinder bis  
vier Jahren mit ihrer Begleitperson.
Anmeldung bis 28. Oktober an:
bibliothek-bottmingen@intergga.ch 
oder Tel. 061 421 83 66

Lesung mit Beat Schönegg
Samstag, 1. November, 19 Uhr 
Bibliothek Bottmingen
Beat Schönegg liest aus seinem neuen 
Buch «Busoni in Bad Bottmingen».
Daphne Schönegg untermalt die Lesung 
auf dem Fagott mit Stücken aus Busonia-
na, komponiert vom Buchautor.

Zum Inhalt: 
Ferruccio Busoni, der weltbekannte Pia-
nist und umstrittene Komponist, kommt 
im Spätsommer 1910 für einen Meister-
kurs nach Basel, genauer: in das vor der 
Stadt gelegene Dorf Bottmingen, wo er 
sich standesgemäss im prächtigen Wei-
herschloss einquartiert. Gäste mit be-
rühmten Namen sind hier gerne gesehen, 
denn das Bauerndorf bemüht sich schon 
länger, als Kurort mit Heilbädern und 
Kneippkuren international bekannt zu 
werden. Doch Busoni bringt nicht nur den 
Glanz der grossen Welt in die bäuerliche 
Gemeinde, seine notorischen Liebeshän-
del verursachen auch manche Verwirrung 
– und sein dämonisches Wesen sorgt da-
für, dass sich das ruhige Dorf in ein Irren-
haus verwandelt. 

Neue Einteilungskriterien 
1. Klasse
Jeweils zwei Klassen eines Primarschul-
jahrgangs gehen in Bottmingen ins Burg-
gartenschulhaus zur Schule, eine Klasse 
pro Jahrgang sowie die Einführungsklasse 
ins Talholz-/Haemisgartenschulhaus. Weil 
nicht in allen Quartieren gleich viele Kin-
der wohnen, kann nur für einen Teil der 
Kinder zum Voraus gesagt werden, in wel-
ches Schulhaus sie eingeteilt werden. Ein 
Kind aus dem Kirschbaumweg wird sicher 
in die 1. Klasse ins Burggartenschulhaus 
gehen; ein Kind aus dem Spechtweg 
ebenso sicher in die 1. Klasse ins Talholz-
schulhaus.  Für viele Wohnorte sind je-
doch beide Schulstandorte möglich. Da-
mit sich die Eltern darauf einstellen 
können, hat der Schulrat Einteilungskrite-
rien für die 1. Klasse Primarschule be-
schlossen. In diesen gibt es drei Zonen: 
Zone 1 Einteilung Burggartenschulhaus; 
Zone 2 Einteilung Talholzschulhaus; Zone 

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
12. Oktober 2014: Beutter-Bänteli Esther 
Helene, geb. 1923, von Bottmingen BL, Lu-
zern LU, Basel BS, wohnhaft gewesen am 
Kreuzackerhägli 18 in Bottmingen. Beiset-
zung und Trauerfeier finden im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt. 

16. Oktober 2014: Bräm-Peterli Anna  
Maria, geb. 1924, von Schneisingen AG, 

Gemeindeinformationen

Entsorgung  
von Grünabfällen
Wie an dieser Stelle bereits informiert 
wurde, wird bis auf Weiteres am beste-
henden Grünabfallentsorgungssystem mit 
einer Haus-zu-Haus-Sammlung und Quar-
tiersammelstellen festgehalten. Grund-
sätzlich wird vom Gemeinderat aber die 
Durchführung nur eines Abfuhrsystems – 
wie in anderen Gemeinden auch üblich – 
angestrebt. Bei einer Veränderung des 
Nutzungsverhaltens in der Bevölkerung 
zugunsten der Haus-zu-Haus-Sammlung 
sollen deshalb die Quartiersammelstellen 
abgeschafft werden. Diese Absicht be-
gründet sich mit den Vor- und Nachteilen 
der jeweiligen Systeme.
Die Erfahrungen zeigen, dass die Quar-
tiersammelstellen mit verschiedenen Pro-
blemen und Nachteilen behaftet sind:

−  Es wird leider relativ viel Material illegal 
deponiert (Abfall- oder andere Säcke 
statt den gebührenpflichtigen Grünab-
fallsäcken, Astmaterial, andere Abfälle 
etc.).

−  Die Anwohnerschaft fühlt sich vor allem 
im Sommer durch den von den Sammel-
stellen ausgehenden Geruch (Gärpro-
zess) gestört.

−  Das Entleeren der Grünabfallsäcke ist 
für den Entsorger mühsam und unange-
nehm (Gewicht der Säcke, das zum Teil 
vergärte Material ist nass und ge-
ruchsintensiv etc.).

Dem stehen die Vorteile der Haus-zu-
Haus-Sammlung gegenüber:

−  Die Grünabfälle können direkt vor dem 
Haus bereitgestellt werden, der Trans-
port zur Sammelstelle entfällt.

−  Nebst den eigentlichen Grünabfällen 
(Laub, Gras, Unkraut, kleine Äste etc.) 
können auch Küchenabfälle (Rüstabfäl-
le und Speisereste wie Fleisch, Teigwa-
ren, Saucenreste, Käse, Rahm, Desserts 

etc.) gesammelt und der Wiederverwer-
tung zugeführt werden. Damit wird der 
Kehrichtsack entlastet.

−  Es besteht die Möglichkeit, Astbündel 
bereitzustellen.

−  Die aufgeführten Probleme und Nach-
teile der Quartiersammelstellen entfal-
len.

Die Haus-zu-Haus-Abfuhr erfolgt im Janu-
ar und Februar alle zwei Wochen, von 
März bis Dezember wöchentlich jeweils 
am Freitag. Die genauen Sammeldaten 
können dem Abfallkalender in der Bott-
minger Agenda 2014 oder der Homepage 
(www.bottmingen.ch ➔ Privatpersonen 
➔ Abfall ➔ Abfallkalender) entnommen 
werden.

Möchten Sie sich einen Container an-
schaffen, so beachten Sie bitte Folgendes: 
Zugelassen sind 80-, 140-, 240- oder  
770- beziehungsweise 800-Liter-Contai-
ner. Die Container müssen der Norm DIN 
EN 840 entsprechen, denn diese können 
mechanisch am Entsorgungsfahrzeug ent-
leert werden und haben die für die Lee-
rung am Entsorgungsfahrzeug sowie die 
für die Nutzung im Freien notwendige 
Qualität. Bei nicht genormten Containern 
kann es im Rahmen der Leerung schnell 
zu Beschädigungen kommen, für die Ge-
meindeverwaltung und Entsorger keine 
Haftung übernehmen. Mögliche Bezugs-
quellen für genormte Container sind die 
Firmen H. Vogelsanger AG (Arlesheim, 
Tel. 061 701 39 38) und Anton Saxer AG 
(Pratteln, Tel. 061 332 00 22).
 Gemeindeverwaltung

wohnhaft gewesen am Sichelweg 41 in 
Bottmingen. Abdankung Freitag, 24. Ok-
tober 2014, 14 Uhr in der evang.-ref.  
Kirche Bottmingen.

3 beide Schulstandorte möglich. Weil die 
Kinderzahlen in den Zonen 1 und 2 anstei-
gen, hat der Schulrat an seiner Sitzung 
vom 17. September 2014 die Einteilungs-
kriterien angepasst und dabei die Zone 3, 
in der beide Schulstandorte möglich sind, 
vergrössert. Die neuen Einteilungskriteri-
en sind ab sofort auf www.bottmingen.
ch/schule einsehbar. Die Einteilungskrite-
rien für den Kindergarten bleiben unver-
ändert. Urs Tester, Schulratspräsident
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Leserbriefe

Dies und Das

Vereine

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Mitgliederausflug
Nun ist es bald so weit. Für unsere Mit-
glieder gibt es Freitag, 28. November, 
eine spezielle Veranstaltung zu unserem 
Jubiläum. Wir fahren mit ÖV nach Sprei-
tenbach und besuchen dort die Umwelt-
arena. Reservieren Sie sich diesen Tag. 
Wir werden uns um 7.30 Uhr in Bottmin-
gen besammeln, mit Tram, Zug und Bus 
zur Umweltarena in Spreitenbach fahren. 
Für das Billett müssen die Teilnehmer sel-
ber besorgt sein, alles andere (Fahrplan, 
Znüni, Führung, Mittagessen) organisie-
ren wir. Rückkehr ist für ca. 18 Uhr ge-
plant.
Über eine zahlreiche Beteiligung würden 
wir uns sehr freuen. Anmeldung bitte bis 
Donnerstag, 20. November, an E-Mail: 
annegretwiesner@gmx.ch oder Tel. 061 
421 54 52. Märtgrupppe Bottmingen

Offener Treffpunkt
Therwilerstrasse 11
www.bottmingerzentrum.ch

Kindercoiffeuse im BOZ
Am Freitag, 7. Novem-
ber, kommt unsere be-
liebte Kindercoiffeuse 

ins BOZ. Ihr Kind und Sie sind herzlich ein-
geladen, zwischen 9.30 und 11 Uhr in 
den Offenen Treffpunkt zu kommen.

Bei uns werden Ihre Kleinen in ungezwun-
gener Atmosphäre frisiert und Sie können 
in der Zwischenzeit eine Tasse Kaffee oder 
Tee geniessen.

Preis für BOZ-Mitglieder:
Fr. 5.– pro Schnitt plus 1 Franken pro Le-
bensjahr des Kindes (Beispiel: Ein dreijäh-
riges Kind bezahlt Fr. 8.–)

Preis für Nichtmitglieder:
Fr. 8.– pro Schnitt plus 1 Franken pro Le-
bensjahr des Kindes (Beispiel: Ein dreijäh-
riges Kind bezahlt Fr. 11.–)

Infos: BOZ Bottminger Zentrum
Sally Jenny-Pizzolante
Tel. 061 421 23 71
(Di 9.00–11.00 Uhr)
info@bottmingerzentrum.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
BOZ Bottminger Zentrum
Das BOZ-Treffpunkt-Team

 

Workshop Lampe
Elektrizitätsmuseum
Münchenstein
Wir drucken den Schalter und schon 
haben wir Licht! Was aber braucht es, 
damit das funktioniert?

Die Kinder bauen eine 
selbst gestaltete LED-Lam-
pe und werden durch das 

Elektrizitätsmuseum geführt. Während der 
Pause wird ein Zvieri gegessen.

Ein Angebot für Schüler der 
4. und 5. Primarklassen

Datum: Donnerstag, 6. November
Treffpunkt: 13.30 Uhr 
 BOZ Bottminger Zentrum
Kosten: Fr. 10.– (Mitglieder) und
 Fr. 15.– (Nichtmitglieder)

ÖV-Kosten und Zvieri sind im Preis in-
begriffen.
Der Workshop dauert ca. 3 Stunden. Wir 
werden um ca. 18.30 Uhr wieder in Bott-
mingen sein.

Eine BOZ-Mitgliedschaft kostet Fr. 20.– 
pro Jahr.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine An-
meldung erforderlich!
Infos und Anmeldung:
BOZ Bottminger Zentrum
Sally Jenny-Pizzolante
Tel. 061 421 23 71 (Di 9.00–11.00 Uhr)
oder info@bottmingerzentrum.ch

Mittagstisch
für Seniorinnen
und Senioren

Es ist wieder so 
weit. Am Donners-
tag, 30. Oktober, 

findet der nächste Mittagstisch wie im-
mer in der Gemeindestube statt. Wir freu-
en uns darauf, Ihnen ein weiteres, feines 
Menü mit und ohne Fleisch anzubieten 
und Sie zu unseren Gästen zählen zu dür-
fen.

Menü
Nüsslisalat mit gehacktem Ei
Hirschpfeffer mit Spätzli und Rotkraut
Crèmeschnitte

Vegi
Nüsslisalat mit gehacktem Ei
Spätzlipfanne mit Waldchampignons,
dazu Rotkraut
Crèmeschnitte

Das Mittagessen kostet 12 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen in 
der Gemeindestube bestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
Mittwoch, 29. Oktober, 12 Uhr, Tele-
fon 061 421 68 50 (am besten abends, 
Frau Jasna Brenner) oder per E-Mail an:
ja.brenner@bluewin.ch

Wir bitten Sie, das gewünschte Menü 
(Fleisch oder Vegi) sowie Name, Telefon-
nummer und Anzahl Personen anzuge-
ben.

Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand

Musikverein Bottmingen
Lottomatch

Lottomatch am Sonntag, 26. 
Oktober, in der Aula Burggar-
ten, Bottmingen. Beginn 14.30 
Uhr (Winterzeit) mit einer Gra-

tistour. Es sind wieder ganz tolle Frucht- 
und Warenkörbe, Gutscheine für Restau-
rantbesuche, Wurst- und Fleischwaren 
sowie viele andere Preise zu gewinnen. Mit 
Ihrer Teilnahme unterstützen Sie unseren 
Verein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 Der MVB

Aufgepasst!
Hinter der vorgeschlagenen Quartier-
planänderung steht ein Projekt, das 
u.a. die Abtretung von ca. 8000 m² Ge-
meindeland an zentraler Lage an eine 
private Investorengruppe vorsieht. Zu 
welchen Bedingungen, wird uns nicht 
verraten. Dieses Land wurde von der 
Gemeinde als Reserve für die Zukunft 
gekauft und sicher nicht, um es an einen 
privaten Investor abzugeben.
An der kommenden Gemeindeversamm-
lung wird zwar nur über die Quartier-
planänderung abgestimmt, aber wenn wir 
dieser zustimmen, so werden damit doch 
in einem gewissen Sinne vollendete Tatsa-
chen geschaffen, indem man uns später 
mit Sicherheit das Argument präsentieren 
wird, wir hätten ja der Quartierplanände-
rung zugestimmt und könnt jetzt fast 
nicht mehr anders, als dem ganzen Pro-
jekt ebenfalls zuzustimmen. Daher rate 
ich, die vorgeschlagenne Quartierplan-
änderung abzulehnen. Eine saubere Lö-
sung wäre dann, für die Sanierung der 
«Stöcklin-Liegenschaften» einen Investo-
renwettbewerb auszuschreiben. Dieses 
Projekt einfach unter der Hand einem In-
vestoren zu übertragen, ist ohnehin frag-
würdig und möglicherweise sorgar geset-
zeswidrig.
 Ulrich Graf, Bottmingen

Gemeindeversammlung
Diese Presseinformation soll die Einwoh-
ner von Bottmingen aufrufen, an die Ge-
meindeversammlung von Donnerstag, 
23. Oktober, um 20 Uhr ins Burggarten-
schulhaus zu kommen.
Unter Traktandum 4 «Quartierplanände-
rung» geht es um einen wichtigen Ent-
scheid, welcher wegweisend sein wird für 
die zukünftige Entwicklung des Bottmin-
ger Dorfzentrums.
Es scheint uns wichtig, dass viele Einwoh-
ner sich zu dieser Quartierplanänderung 
informieren lassen, sich zum Pro und Kont-
ra eine Meinung bilden können und dann 
mitbestimmen, wie sich Bottmingen in Zu-
kunft entwickeln soll. Bottmingen, die Ge-
meinde mit dem tiefsten Steuersatz im 
Kanton, will sein Familiensilber verkaufen.
Es geht um die Zukunft des Bottminger 
Dorfkerns. Die Information seitens Ge-
meinderat zu dieser Quartierplanände-
rung und deren Folgen scheint uns dürf-
tig, irreführend und teilweise fraglich.
 E. und A. Schweighauser, Bottmingen

Tagesmutter als Beruf
Der Verein Tagesfamilien Bottmingen 
sucht neue Tagesfamilien.

Unsere Organisation sucht und vermittelt 
geeignete Betreuungsplätze, begleitet Ta-
gesfamilien und Eltern, stellt Tageseltern 
an und versichert sie, regelt Abmachun-
gen mit Eltern und Tageseltern und küm-
mert sich um die Abrechnungen und das 
Inkasso.

Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von 
unserem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Für einen kleinen Jungen, geb. Dezember 
2012 suchen wir für einen ganzen Tag Mitt-
woch oder Donnerstag eine Betreuung.

Ab Februar 2015 für ein Baby, geb. Sep-
tember 2014, für vier Tage in der Woche.

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Corinne Goeggel und Frau Marianne 
Menta.

Sie können uns jederzeit eine Nachricht un-
ter 061 421 23 71 hinterlassen oder kon-
taktieren Sie uns per E-Mail: kinderbetreu-
ung@gmx.ch und wir melden uns bei 
Ihnen.

 

Dorfmuseum Bottmingen
Das Dorfmuseum Bottmingen ist am 
Sonntag, 9. November, von 14 bis 17 
Uhr geöffnet.

Wer erinnert sich nicht noch 
an das blaue Bähnli, wel-
ches von der Heuwaage via 
Bottmingen – Flüh nach Ro-

dersdorf fuhr? Wir schreiben Freitag, 28. 
September 1984. Um 17.45 Uhr startete 
die letzte Bähnli-Fahrt ab der Station Heu-

waage nach Oberwil, bevor dann in einer 
spektakulären Umstellungsnacht auf das 
gelbe Drämmli «umgepolt» wurde.
Noch einmal sollen die Zeiten vom Beginn 
der BTB Birsigthalbahn in Erinnerung ge-
rufen werden, als es z.B. noch Schnellzüge 
von Basel nach Rodersdorf, ohne Halt bis 
Oberwil gab. Dabei musste die Kioskfrau 
mit einer roten Fahne die Schlossgasse in 
Bottmingen für den Autoverkehr absper-
ren, damit der Zug durchfahren konnte …
In einer Präsentation zeigt der Präsident 
des Vereins Pro Birsigthalbahn, Paul 
Gschwind, die Geschichte «von der BTB 
zur BLT», oder «waisch no!». Der Anlass 
findet am Sonntag, 9. November, um 
14.30 Uhr im Dorfmuseum Bottmingen 
statt. Dauer ca. 1 ½-Stunden. 

Die Öffnungssonntage im 2015:
8. März, 17. Mai, 14. Juni, 13. September, 
8. November.
Informationen zum Dorfmuseum finden 
Sie auch auf unserer Homepage www.
dorfmuseumbottmingen.ch.

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
Dorfmuseum Bottmingen

Foto: zVg

Freiheit, Gemeinsinn 
und Fortschritt …
sind die Parolen, mit denen die nationale 
FDP in die Wahlen 2015 zieht. Nur ein wei-
terer, wohlfeiler Slogan? Wie stets im 
Wahlkampf wird die Kritik nicht auf sich 
warten lassen. Das ist legitim. Doch lohnt 
sich ein genauerer Blick. Wir brauchen 
nicht weit zu suchen, um festzustellen, 
dass viele unserer gesellschaftlichen Wer-
te, die wir beinahe schon für naturgege-
ben halten, keineswegs selbstverständ-
lich sind. Dicht an Europas Grenzen steht 
der so genannte «Islamische Staat» (IS) 
nicht für Freiheit, sondern für brutalste Ty-
rannei und Sklaverei. Statt Gemeinsinn 
begegnen wir dort sektiererischem Zwang 
und Willkürherrschaft. Archaische Barba-
rei tötet jeden Fortschritt. Ich bin froh um 
die Parolen der FDP, die sich gegenseitig 
bedingen: Keine Freiheit, wenn wir nicht 
bereit sind, uns in Parteien, Vereinen, Kir-
chen, im Beruf, in der Familie und in der 
Nachbarschaft («Mir luege zue'enand» in 
Binningen!) dafür einzusetzen. Kein wirk-
licher Gemeinsinn, wenn wir passiv hin-
nehmen, dass der Staat immer mehr re-
gelt und unsere Eigenverantwortung 
schmälert. Und kein Fortschritt ohne Ei-
geninitiative, die nicht die bequemste Lö-
sung sucht, sondern im gesunden Wett-
bewerb uns und andere motiviert, ihr 
Bestes zu geben. Freiheit, Gemeinsinn 
und Fortschritt stehen für die Übernahme 
von Verantwortung, persönlich und öf-
fentlich. Diesen freisinnigen Kurs kann ich 
überzeugt mittragen. Ich würde mich 
freuen, wenn Sie es ebenfalls könnten.
M. Schinzel, FDP Binningen, Landratskandidat

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Electrolux und Miele auf Anfrage
Ausser Zubehör- und Ersatzteile

Grosse Ausstellung

Bauknecht

BiBo online: www.bibo.ch
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Bauen und                 Renovieren 
in unserer Region

Die nächste 

Handwerker-
seite

erscheint am
27. November 2014

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch
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Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch
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Sanitär

Gschwend AG
Sanitäre Installationen

Service/Reparaturen
Neu- und Umbauten

Therwil Breitenbach
Telefon 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch
san-gschwend@bluewin.ch

  
 

               

            

       

9
3

9
9

4
0

ir sind die Sanitär-  Spengler-Spe ialisten

für Neu- und Umbauten
ir planen und organisieren diese on A is 

Sanitär Ley AG
Binningerstrasse 43 45  

4104 erwil

061 401 31 31

Leuegässli 5 I 4105 Biel-Benken

Leu AG 
Gipsergeschäft

Tel. 061 721 73 23 I Fax 061 721 73 90

info@leugipser.ch I www.leugipser.ch

Ihr Spezialist  – Allgemeine Gipserarbeiten 

für: – Sanierungen

 – Kundenarbeiten

 – Trockenbauarbeiten

 –  Wärme- und  

Schalldämmungen

939941

Beratung, Planung und Ausführung von:
 Hoch- und Tiefbauten
 An- und Umbauten
 Kundenmaurerarbeiten
 Baulichem Brandschutz
 Umgebungsarbeiten
 Verbundsteine und Beläge
 Fassadenrenovationen und Isolationen

4104 Oberwil Tel. 061 402 02 02
E-Mail: info@toniseiler-baugeschaeft.ch
Internet: www.toniseiler-baugeschaeft.ch

93
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IHR ELEKTRO-PARTNER 
VOR ORT

Elektro Gutzwiller AG

Mühlemattstrasse 25

4104 Oberwil

Telefon 061 406 10 10

Telefax 061 406 10 07

info@elektro-gutzwiller.ch

www.elektro-gutzwiller.ch
939943

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch
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Brühlgasse 4 4153 Reinach

GmbH

Sei
t

25
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n Mir sind vom Fach

fürs Bad und Dach

Bedachungen & Sanitäre Anlagen
■  Blitzschutzanlagen
■  Kunststoffbedachungen
■  Kundenservice
■  Umbauten – Reparaturen
■  Sanitärservice

Brühlgasse 4  ●  4153 Reinach
Telefon 061 711 19 91
www.messerli-spenglerei.ch

Gschwend AG
Sanitär Heizung Solar Schwimmbad
Neu- und Umbauten Reparaturen

Wenn Ihnen zu Hause das Wasser bis zum Halse steht – wenn 
Ihnen das alte Badezimmer keine Freude mehr bereitet – wenn 
Ihre Heizung streikt – dann gibts nur eins – nicht verzagen 
Gschwend AG fragen!
Die Firma Gschwend AG wurde 1990 durch Herrn Kurt 
Gschwend gegründet und bis im Januar 2014 als Kleinbetrieb 
in Therwil und Breitenbach erfolgreich aufgebaut und ge-
führt. Am 1. Februar 2014 ging Herr Kurt Gschwend in die 
wohlverdiente Pension und übergab seine Anteile an der Fir-
ma seinem Nachfolger Andreas Bisang. Zusammen mit dem 
Teilhaber Hanspeter Schweingruber hat dieser die Firma 
Gschwend AG innert der letzten Monate restrukturiert und 
mit einer neuen Strategie versehen. Der Kunde ist König – 
nichts ist unmöglich – absolute Zuverlässigkeit und Sauber-
keit – effiziente und kundenfreundliche Arbeit - dies sind 
einige der Kriterien des neuen Auftretens. Die Firma Gschwend 
AG ist spezialisiert auf sanitäre Anlagen und Installationen. 
Dies umfasst auch ein Service- und Reparaturangebot sowie 

Boilerreinigungen. Daneben befassen wir uns auch sehr viel 
mit der Planung und Ausführung von Neu- und Umbauten. 
Ein spezielles Zeichnungsprogramm steht seit kurzem dazu 
zur Verfügung. Im Weiteren wird auch die Betreuung von 
Pools und Schwimmbädern angeboten. Auch die Installation 
und Reparatur von Heizungsanlagen gehört zum Standardan-
gebot. Zukünftig wird auch der ganze Bereich der Solaranla-
gen ins Angebot aufgenommen. Da erneuerbare Energien in 
der heutigen Zeit nicht mehr wegzudenken sind, können Sie 
sich bei uns jederzeit über Solaranlagen oder Wärmepumpen-
anlagen beraten lassen. Bei allen Neu- und Umbauten wird 
heute den Bädern grösste Aufmerksamkeit gewidmet. Zwar 
sind heute immer noch viele Badezimmer zu klein für altgrie-
chisch / römische Badeoasen. Trotzdem ist es erstaunlich, was 
auf kleinem Platz heute alles angeboten werden kann. Desi-
gner und Badhersteller haben mit ausgeklügelten Ideen und 
neuen Materialien wahre Wunder kreiert. Speziell erwähnt 
seien hier Mini-Whirlpools und Badezimmer mit allen tech-
nischen Finessen. Die dazugehörigen Badearmaturen reichen 
von klassisch-elegant bis zu hippem, modernem Design. Die 
Firma Gschwend AG ist mit besten Referenzen ausgestattet 
und mit ihrem fachmännischen, zuverlässigen und prompten 
Service bei ihrer Kundschaft in der Nordwestschweiz sehr be-
liebt und gefragt. Architekturbüros und Immobilienverwal-
tungen greifen immer wieder gerne auf die Fachleute der 
Firma Gschwend zurück. Zögern Sie nicht und kontaktieren 
Sie uns und lassen Sie sich eine unverbindliche Offerte aus-
arbeiten. Wir beraten Sie gerne.
Besuchen Sie uns ab November an unserem neuen Domizil in 
Therwil an der Teichstrasse 15.

Sanitär Gschwend AG
Filiale Therwil Filiale Breitenbach
Teichstr. 15, 4106 Therwil Brislachstr. 6, 4226 Breitenbach
Tel. 061 721 89 80 Tel. 061 721 89 80
E-Mail: san-gschwend@bluewin.ch, www.san-gschwend.ch
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Ihr Ansprechpartner
fürs Bauen und 
Renovieren ...
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Ihr Ansprechpartner
fürs planen,
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Ihr Ansprechpartner
für fugenlose
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r In Hofstetten, in neu renoviertem Bauernhaus:

- 3.5-Zi‘ Maisonettewohnung 2. OG (120m2), grosszügig und hell
  Balkon, offene moderne Küche, origineller Grundriss mit  
  offenem Badezimmer im Schlafzimmer, Cheminée im Wohnzimmer
  Fr. 2‘690.00/mt. inkl. Nebenkosten
- Büroräumlichkeiten (50m2), mit viel Charakter  
  grosszügig geschnittene 1.5-Zimmer mit Cheminée, offener Küche,
  Ausgang auf den schönen Gartensitzplatz, sep. Toilette  
  Fr. 1‘300.00/mt. inkl. Nebenkosten

In Hofstetten, rollstuhlgängig an zentraler Lage:
- 4-5-Zi‘ Maisonettewohnung/EFH,  (121m2), modern und hell 
  Erdgeschoss komplett hindernisfrei, Gästezimmer im UG mit eigener 
  Dusche/WC, Cheminéé, Gartensitzplatz, eigene WM/Tumbler
  Fr. 3‘000.00/mt. inkl. Nebenkosten
Gerber AG, Architektur und Immobilienverwaltung, Bachgasse 2, Biel-Benken
Tel. 061 726 80 90, Fax. 061 726 80 95, info@gerber-a.ch, www.gerber-a.ch 10
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Ettingen im Winkel
Nach Vereinbarung zu vermieten schöne,
neu renovierte 3-Z’Wohnung im EG
64 m², Cheminée, Parkett, Balkon
CHF 1647.– inkl. NK

Die modern konzipierten 
Wohnungen entsprechen einem 
gehobenen Ausbaustandard.

Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

BÄCHTIGER LIWOBA IMMOBILIEN AG 
Tel. 061 / 378 82 22 | www.baechtiger-immobilien.ch
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Zu vermieten in Biel-Benken

2 Büros 
Total 72,9 m2 Vorraum /
WV + Dusche, Parkplätze vorhanden

Mietbeginn nach Vereinbarung
Auskunft: � 061 721 01 82 10

02
13

9

Wir stehen für Sie und Ihre Immobilie kopf!

www.remax-properties.ch

Diana & Laurent Facqueur, Tina Senn
Ihre dipl. Immobilienmakler in und aus der Region.
Telefon 061 717 30 00
Shop: Hauptstrasse 40, 4153 Reinach
Büro: Erlenstrasse 27, 4106 Therwil
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Witterswil mitten im Dorfkern vermieten wir 
nach Vereinbarung eine
4½-Zimmer-Dachwohnung, 92 m2

mit isoliertem Hobbyraum 60 m2 im Dach, 
Balkon 10 m2, moderne helle Wohnung mit 
offener Küche, sep. WC, Bad/WC, Platten-
boden, weiss lasierten, leicht abgeschrägten 
Holzdecken, wunderbare Sicht ins Grüne.
Fr. 1620.– + NK Fr. 220.–
Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34, o.spaar@halter-partner.ch 9
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6½-Zimmer-Einfamilienhaus
in Biel-Benken, Stegmattenweg

Ruhig gelegen, mit Aussicht, guter
Ausbaustandard, 5 Zimmer, Garten,
grosser Keller, Garage, 3-fach
verglaste Fenster.
Preis Fr. 1 100 000.–

Besichtigungen: Tel. 079 261 86 34*
B. Widmer, Widmer-Immobilien

Breitenbach
Zu vermieten per 1. Januar 2015

Lagerraum
180 m². Miete Fr. 1350.– exkl. NK

Auskunft: Telefon 061 785 92 00

9
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0Zu vermieten per sofort in Münchenstein, 
originelle 2½-Zimmer-Wohnung mit Galerie, 
Einbauküche mit GWM, Bad/WC und sep. WC. 
Eine Maisonettewohnung für Individualisten! 
Böden: Parkett, Textil und Keramikplatten. 
Miete: Fr. 1590.– exkl. NK. Einstellhallenplatz Fr. 150.–
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & Co
Reinach, Tel. 061 711 22 43. 

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung in

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41

2.5-Zimmer-Dachwohnung, 70m2
Grosszügige Wohnung mit Balkon, o�ener Küche.
WEG-Zuschüsse möglich.
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.
Mietzins (inkl. NK): Fr. 1‘265.00

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management

Ein Vergleich lohnt sich! 
Neu: 

Büro Rheinfelden
 Tel. 079 229 56 17

4106 Therwil, Vogesenstrasse 2

3.5-Zi.-Maisonettewohnung, 118m2
Originelle Grundrisse, die auch Sie begeistern 
werden.  Zentral und dennoch am Rande der 
Grünzone gelegen.  
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.
Mietzins (inkl. NK): Fr. 2‘400.00
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Möchten Sie Ihre

 
 enschaftie  

 

verkaufen?

Philippp Reinauer
0778 880 8646

rema binningenx .ch

Immobilien

 

 

 

 

remax.cheruphilipp.reina
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Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Kinderfreundliche Überbauung
An der Alemannenstrasse 8 
in Therwil vermieten wir per 
1.12.14 oder nach Vereinbarung 
eine

4.5-Zimmer-Wohnung
ca. 85 m2/3. OG (ohne Lift)

– grosser Balkon
– Parkettböden
– einfache Küche
– Bad/WC
– sep. WC mit Fenster
– Keller

Miete CHF 1590.– inkl. NK
Einstellhallenplatz CHF 110.–
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Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Neubau an ruhiger Lage
In Oberwil, Schmiedengasse 19, 
vermieten wir per 1.12.14 oder 
nach Vereinbarung eine

4.5-Zimmer-Wohnung
ca. 116 m2/1. OG mit Lift

– Wohn-/Esszimmer 44 m2
– Parkettböden
– Bodenheizung
– Dusche/WC
– Bad/WC
– eigener Waschturm
– Loggia ca 10 m2
– Keller

Miete CHF 2740.– inkl. NK
Einstellhallenplatz CHF 140.–
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Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Neubau am Marbach
In Oberwil, Talstrasse 71, an 
ruhiger Lage vermieten wir per 
1.12.14 oder nach Vereinbarung 
eine

4.5-Zimmer-Wohnung
ca. 109 m2/2. OG mit Lift

– Wohnküche
– Wohnzimmer ca. 35 m2
– Bad/WC mit Fenster
– Dusche/WC
– Parkett mit Bodenheizung
– Wintergarten ca. 13 m2
– Balkon ca. 9 m2
– Réduit und Keller

Miete CHF 2610.– inkl. NK
Einstellhallenplatz CHF 150.–
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Zu vermieten in Himmelried an
sonniger Südlage im Dorfkern

eingebautes Haus
mit grosser, ca. 100 m²,
3½-Zimmer-Wohnung
mit viel Ambiente. Schwedenofen
im Wohnzimmer, Wohnküche mit
Holzkombiherd , 3 Zimmer, grosses
Reduit ca. 10 m², grosses Bad,
2 Balkone. Eig. WM und Tumbler,
eigener Parkplatz. Kelleranteil.
Miete Fr. 1250.– plus NK Fr.150.–.
Ab sofort oder nach Vereinbarung.

Tel. 061 741 17 49

Zu vermieten in Büsserach
4½-Zimmer-Dachwohnung
140 m² Wohnfläche
Miete 1950.- + 240.- NK
Auskunft 061 781 41 06 oder
079 417 35 64

Suchen Sie eine neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Inserate sind GOLDwert



BiBo-E-Mail  redaktion@bibo.ch

Liegenschaften / Wohnungen

FÜHREND.
061 690 40 40
www.gribi.com

VerkaufVerkauf
VermietungVermietung
BewertungBewertung

918971

   

Generalunternehmung
T 032 312 80 60
info@nerinvest.ch
www.nerinvest.ch

4123 Allschwil
Überbauung Rosenbergrain
(letzte Bauetappe) 

5½- Zi- Terrassenhäuser 
ab Fr. 1 280 000.–
4½- Zi- Doppel- Einfamilienhäuser
ab Fr. 1 150 000.– 

An aussichtsreicher Hanglage!
Attraktive, grosszügige Grundrisse!
Mitsprache beim Innenausbau! 
Top-Ausbaustandard!
       

Bezugsbereit ab Juni 2016
Keine Baukreditzinsen
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

Wir suchen laufend

Einfamilienhäuser, Wohnungen, Bauland

N. Jeker, Tel. 061 761 65 15
info@neu-immo.ch, www.neu-immo.ch

TAG DER OFFENEN TÜR
Teichstrasse 12, Therwil

Samstag, 25. Oktober 2014,
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Letzte Möglichkeit 
4½-Zimmer-Gartenwohnung an ruhiger, 
idyllischer Lage, direkt am Bächli.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Verkaufspreis Fr. 880‘000.—
Dr. Carlos Keller Immobilien AG
Birsfelden, Tel. 061 317 98 98
www.dr-keller-immo.ch

1004095

Ihre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 23

bibo@wochenblatt.ch



Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

50 Jahre
wir Unternehmen

* Schulte Gartenbau
Baumgartenweg 1, 4104 Oberwil
Tel. 061 403 89 88
www.schultegartenbau.ch

Ob bi Sunne 
oder Räge, d’Platte vom

die fäge.

FARBE: c 100 / m 0 / y 60 / k 0

*

Bernard Wetzel 
Wetzel AG, Oberwil
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Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

23. Oktober Beginn SKN Praxiskurs Klubhütte
14 Uhr Kynologischer Verein Oberwil und KV Oberwil,
 Umgebung (Hundesport) im Löliwald

28. Oktober Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

30. Oktober Gschichteträmli Gemeindebibliothek
10–10.45 Uhr Gemeindebibliothek Oberwil Oberwil

24. Oktober Rock'n'Roll Restaurant
19.30–23 Uhr Jazz – Rock – Boogie z'Oberwil «Alte Post»

6. November Töff Haie BLT Hock im Smuggler's Pub Oberwil BL
19.30 Uhr Serge Richterich Smuggler’s Pub

25. Oktober Baselbieter Naturschutztag 2014 Wohn- und Arbeits-
9–16 Uhr NVO und Gemeinde Oberwil zentrum Bernhardsberg

30. Oktober Monatliche Übung Samariterlokal (Feuer-
20 Uhr Samariterverein Oberwil-Bottmingen wehrmagazin 1. OG)

1. November Energietag Mehrzweckhalle
10–16 Uhr Gemeinden Oberwil, Bottmingen, Therwil Therwil

7. November Oberwiler Tanzsoiree katholisches 
19.30–24 Uhr katholischer Frauenverein Oberwil Pfarreiheim

11. November Hafturlaub – Lesung mit Petra Ivanov Gemeindebibliothek
19.30 Uhr Gemeindebibliothek Oberwil Oberwil

12. November Weihnachtsbasteln Thomasgartenschulhaus
14–16.30 Uhr Verein Schnäggeträff Oberwil Eing. üb. den roten Platz

14. November Schweizer Erzählnacht 2014 Gemeindebibliothek
19 Uhr «Ich spiele, du spielst – spiel mit!» Oberwil
 Gemeindebibliothek Oberwil und Ludothek

Einladung zum gemeinsamen «Energietag»
der Gemeinden Oberwil, Bottmingen und Therwil
Samstag, 1. November 2014, 10.00 bis 16.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Therwil

Weitere Informationen zu dem Anlass finden Sie auf der Leimentaler Seite.

Ende der Sommerzeit
Dieses Wochenende ist es 
wieder so weit: Alle Uhren 
werden am Sonntag, 26. 
Oktober 2014, um 3 Uhr 
eine Stunde auf 2 Uhr zu-

rückgestellt. Die Winterzeit gilt dann bis 
zum 29. März 2015.
Vergessen Sie nicht, alle Ihre Uhren umzu-
stellen!

 

Oberwil steht vor schwieriger Budgetdiskussion
Selten gestaltete sich der Budgetprozess der Gemeinde Oberwil derart aufwendig wie 
in diesem Jahr. Im Bestreben, eine ausgeglichene Rechnung zu erreichen, durchforstete 
der Gemeinderat in enger Zusammenarbeit mit der Verwaltung alle Leistungen und 
Konti nach Sparpotenzial. Trotzdem muss der Gemeinderat der Gemeindeversammlung 
für das kommende Jahr ein Budget mit einem Defizit von knapp 1,4 Millionen Franken 
vorlegen.

Bereits im Februar benannte der Gemeinderat im Rahmen einer Klausur knapp 40 mög-
liche Massnahmen zur Entlastung des Budgets. Dafür kommt allerdings nur jener Teil 
des Haushalts in Betracht, der nicht bereits vom Kanton vorgegeben ist. Die Ergebnisse 
zeigen sich teilweise schon im nächsten Jahr: So vermindert sich der Nettoaufwand für 
diesen Teil der Gemeindefinanzen im Vergleich zum Budget 2014 um rund 450 000 
Franken. Diese Bestrebungen werden jedoch durch die massive Steigerung jener Kos-
ten zunichte gemacht, die auf kantonalen Bestimmungen beruhen. Hier muss die Ge-
meinde Oberwil für das kommende Jahr Mehrkosten in der Höhe von netto 2,6 Millio-
nen Franken budgetieren.

Die Folge davon ist ein strukturelles Defizit in der Erfolgsrechnung. Dieses kann mit 
Sparbemühungen des Gemeinderates alleine nicht mehr ausgeglichen gestaltet wer-
den, sondern es muss grundsätzlich über Qualität und Sinn von Leistungen und über 
die Erhöhung des Steuerfusses gesprochen werden. Diese Diskussion muss von den 
Stimmbürgern an der Gemeindeversammlung geführt werden.

Dazu kommt ein hoher Investitionsbedarf, der auch in früheren sparsamen Jahren be-
gründet ist. Trotz Beschränkung auf das Nötigste sieht der Finanzplan bis zum Jahre 
2020 Investitionsausgaben in der Höhe von insgesamt rund 41,5 Millionen Franken vor. 
Wie schon die Finanzplanung des letzten Jahres gezeigt hat, ist dieses Volumen ohne 
Fremdmittel nicht mehr zu bewältigen. Der Finanzplan des Gemeinderates rechnet des-
halb mit einer Pro-Kopf-Verschuldung von rund 2000 Franken bis ins Jahr 2020, und 
dies trotz einer Erhöhung des Steuerfusses auf 52 Prozent in zwei Schritten.

Angesichts dieser Ausgangslage kommt eine schwierige Diskussion auf die Gemeinde 
zu. Damit diese genügend Zeit erhält, lädt der Gemeinderat vor der Budget-Gemeinde-
versammlung zu einem Informationsanlass über das Budget 2015 und den Finanzplan 
2016–2020 ein. Die Veranstaltung findet am Montag, 24. November 2014, um 20 
Uhr in der Wehrlinhalle statt. Gemeinderat Oberwil

Totengedenkfeier
Am Sonntag, 2. November 2014, 
wird um 15 Uhr auf dem Friedhof Rüti 
unter Mitwirkung des Jodlerklubs, des 
Männerchors und des Musikvereins 
der Verstorbenen gedacht. Die Ge-
denkworte spricht der evangelisch- 
reformierte Pfarrer Marco Pedrucci.

Bei schlechter Witterung findet die Ge-
denkfeier in der Kapelle statt.

 Gemeindeverwaltung

ACHTUNG:  
Grün- und Bioabfuhr  
ab 1. November 2014 
alle zwei Wochen.
Am Donnerstag, 30. Oktober 2014, ist 
die letzte wöchentliche Grün- und Bio-
abfuhr.

Ab dem 1. November 2014 bis zum 
30. April 2015 findet die Grün- und 
Bioabfuhr nur noch alle zwei Wochen 
statt.

Die Daten können Sie dem Abfuhr- 
kalender 2014 entnehmen. Ausserdem 
werden die entsprechenden Daten 
auch wieder im BiBo publiziert.

 Die Gemeindeverwaltung

Neuverteilung von  
Jodtabletten startet am 
27. Oktober 2014
Näheres siehe auf der Seite «Leimental».

Aufhebung von  
Gräberfeldern auf dem 
Friedhof Rüti
Damit die Gräberfelder zu einem späteren 
Zeitpunkt wieder benutzt werden können, 
ist die Benützungsdauer der Grabstätten 
begrenzt. Gemäss dem Reglement über 
das Bestattungs- und Friedhofwesen der 
Gemeinde Oberwil gilt eine Ruhedauer 
von mindestens 25 Jahren. Der Gemein-
derat hat die Räumung der nächsten Grä-
berfelder für März 2015 vorgesehen.

Folgende Ruhestätten sind davon betrof-
fen:
Erdeinzelgräber Nr. 667–689
Bolliger-Jegge, Othmar Wilhelm
Cueni, Erich Theodor
Curschellas-Schmid, Mario
Düblin Hugo Justin
Düblin-Marson, Johann
Fabich-Hirt, Thérèse
Filippini-Gschwind, Giancarlo
Frei, Alice
Hirt-Bucher, Marie
Huggel-Laubscher, Emil
Leutwyler-Redard-Jacot, Marie Louise
Losco-Pezzillo, Pasquale
Meister-Frey, Emil
Ochsner-Bucher, Ernst
Oser-Meier, Lina
Rätz-Stöckli, Fritz

Ravy-Fehrenbach, René
Ryf-Bricker, Albert
Salathé-Wälchli, Ida
Senn, Trinette
Studer-Studer, Anna
Trautmann-Ströbele, Walter
Trautmann-Ströbele, Ruth
Weber-Linsig, Elsa
Weber-Linsig, Jakob
Zuberbühler-Forrer, Paul

Urneneinzelgräber Nr. 626–633
Deghi, Claudio
Hägeli-Hertner, Elisabeth
Heer, Pierre Michael
Künzli-Bégré, Emil Walter
Ley-Tschopp, Max
Ley-Tschopp, Emma
Mühlheim-Hägeli, Sonja
Scherz-Lahr, Alfred
Schweizer-Schmidli, Erika
Von Ballmoos-Fütterer, Anna

Erd-Doppelgräber 1008 1067 1102
Block-Neumann, August
Block-Neumann, Anna
Düblin, Elisabeth

Düblin, Marie
Gschwind-Zartmann, Willy
Gschwind-Zartmann, Alma

Erd-Familiengräber 63
Fräfel-Bühlmann, Lina

Die Gemeinde bittet die Angehörigen, das 
Grab bis spätestens Ende Februar 2015 
abzuräumen. Nach Ablauf dieser Frist  
erlaubt sich die Gemeinde, über das ver-
bliebene Grabmal und die Pflanzen ent-
schädigungslos zu verfügen. Bei allfälli-
gen Fragen steht Ihnen Frau Geneviève 
Boinay, Leiterin Abteilung Einwohner-
dienste und Sicherheit, gerne zur Ver- 
fügung, Telefon 061 405 42 58, E-Mail: 
genevieve.boinay@oberwil.bl.ch.

Feuerwehrhauptübung 2014 
Am Samstag, 1. November 2014, findet 
die diesjährige Hauptübung der Feuerwehr 
Oberwil statt. Um 13.30 Uhr tritt die Feu-
erwehr beim Feuerwehrmagazin an der 
Löchlimattstrasse 1 an. Ab zirka 14 Uhr 
gehts los! In Form einer nicht alltäglichen 
Einsatzübung bei der Lachen- und der Let-
tenhofstrasse in Oberwil gibt die Feuer-
wehr den interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohnern einen Einblick in die viel-
fältigen Feuerwehrarbeiten. Das erste Mal 
von der Partie wird dieses Jahr auch die Ju-
gendfeuerwehr Oberwil sein, die ihr Kön-
nen unter Beweis stellen möchte.
Im Anschluss an den Einsatz sind Sie herz-
lich zu einem Apéro eingeladen. Um zirka 
17 Uhr findet im Feuerwehrmagazin die 
Entlassungs- und Beförderungsfeier statt.
Für alle Interessierten mit den feuerwehr-
pflichtigen Jahrgängen 1993 und 1994 ist 
an der Hauptübung der ideale Moment, 
sich ein umfassendes Bild über den Feuer-
wehrdienst zu machen. Jugendliche im 
Alter von 12 bis 18 Jahren sind dazu ein-
geladen, sich bei der Jugendfeuerwehr 
anzumelden.
Besuchen Sie uns und stellen Sie Ihre Fra-
gen! Vielleicht können wir auch Sie zum 
Feuerwehrdienst motivieren! Alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner mit Kind und 
Kegel sind herzlich eingeladen, uns an 
diesem Nachmittag zu besuchen! Falls Sie 
verhindert sind und trotzdem Interesse 
am Geschehen haben, so finden Sie in der 
darauffolgenden Woche im Internet unter 
www.feuerwehr-oberwil.ch wie immer 
die Fotos mit den entsprechenden Kom-
mentaren. Die Feuerwehr Oberwil freut 
sich auf Ihren Besuch!

Feuerwehrkommando Oberwil
www.feuerwehr-oberwil.ch

Gratulation
Geburtstage
Herr Max Furrer-Pribitzer, wohnhaft 
Hochlettenstrasse 33, darf am Donners-
tag, 23. Oktober 2014, seinen 80. Ge-
burtstag feiern.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar ganz 
herzlich und wünscht ihm einen schönen 
Festtag und alles Gute.

Baugesuche
BG-Nr. 1716/2014, Von Sprecher Sabine, 
Louisrebenweg 19, 4104 Oberwil, Sitz-
platzüberdachung, Louisrebenweg 19, 
Parz. 1426, 4104 Oberwil. Planung durch 
Glas One AG, Gewerbestrasse 2, 6038 Ho-
nau.

BG-Nr. 1721/2014, Dellenbach Reto und 
Sandra, Therwilerstrasse 52, 4104 Ober-
wil. Wohnzimmeranbau, Therwilerstrasse 
32, Parz. 2199, 4104 Oberwil. Planung 
durch Gschwind Alfred Architekt AG, 
Mittlerer Kreis 10a, 4106 Therwil

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 3. November 2014 schriftlich und 
begründet in vier Exemplaren an das  
Bauinspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

Bis 2. November Ausstellung «Wie weit fällt der Äpfel?» Kulturzentrum
Fr 17–21 Uhr Werke von Helen Geiger, Anna-Katharina Mühlegasse
Sa/So 10–17 Uhr Rintelen und Ueli Geiger, Ibrahim Christina

OberwilOberwil Donnerstag, 23. Oktober 2014
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Wir geben es zu. Wir lieben den Ortsbus, 
der Bottmingen und Oberwil verbindet. 
Auch wenn wir vom Schnäggedorf nach 
Bottmingen fahren müssen, nehmen wir 
am Bahnhof oft den Ortsbus. Sicher, mit 
dem «Bähnli» wären wir schneller – zwei 
Stationen oder drei Minuten Fahrzeit. 
Doch die Rundfahrt mit dem 59er garan-
tiert, dass wir Oberwil und Bottmingen 
aus einer anderen Perspektive (von 
«oben») sehen. 

Was im Jahre 2006 als Pionierleistung 
galt, ist eine Erfolgsgeschichte geworden. 
Ohne Wenn und Aber. Für ältere Leute, 
die zum Einkaufen ins Dorf kommen, für 
Schulkinder – oder einfach für all jene, die 
wissen, dass ein gut ausgebauter, dichter 

öffentlicher Verkehr (ÖV) sehr viel zu einer 
hohen Lebensqualität beiträgt. Denn auch 
mit dem ÖV ist man mobil, wenn auch 
nicht so uneingeschränkt frei wie mit dem 
privaten Wagen …

Am Sonntag fährt der Ortsbus nicht. Lei-
der, sagen wir unverblümt. Wir sind uns 
aber bewusst, dass nicht alles Wünschba-
re auch realisier-, vor allem aber finanzier-
bar ist. Aber gerade sonntags, wenn viele 
Auswärtige nach Oberwil kommen, um 
ihre Angehörigen im APH DREILINDEN zu 
besuchen (siehe Artikel nebenan), könnte 
eine – beispielsweise stündliche – Fre-
quenz zwischen Zentrum und der Lange-
gasse 61 durchaus Sinn machen. Und 
dürfte doch rege benutzt werden. (kü)

Seit acht Jahren fährt der Ortsbus Bottmingen-Oberwil und die Erwartungen (bezüglich 
Benutzerfrequenz) wurden mehr als erfüllt. Foto: Küng

Eine Erfolgsgeschichte

Gemeindeinformationen

 odes all eraten und unterstüt en wir ie it eine  u assenden 

und würdevollen Bestattungsdienst

Binningerstrasse 56 – 4104 Oberwil – Tel. 061 401 56 60

 odes all eraten und unterstüt en wir ie it eine  u assenden 
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9
6

5
0

6
6

München ist ja so nah … Medikamente

Herbstzeit ist auch Oktoberfest. Und wer 
ans Oktoberfest denkt, sagt automatisch 
München. Sicher, in der Landeshauptstadt 
des bayrischen Freistaates (ein wenig Po-
litik sei erlaubt…) findet seit 1810 alljähr-
lich auf der Theresienwiese jenes Okto-
berfest statt, das heuer über sechs 
Millionen (!) Menschen aus allen Konti-
nenten anlockt.

Wir waren am letzten Sonntag auch an 
einem Oktoberfest. Dafür mussten wir nur 
nach Oberwil fahren und vom Bahnhof 
aus zum DREILINDEN laufen (siehe auch 
Artikel nebenan). Denn seit Jahren feiert 
man im Alters- und Pflegeheim DREILIN-
DEN (Leben und Wohnen im Alter) einen 
vergnüglichen Nachmittag. Der Eingang, 
das Foyer und das Restaurant waren blau-

weiss geschmückt und es gab Münchner 
Originalbier. Natürlich durften Weiss-
würste, Siedfleisch und Bretzeln nicht feh-
len – und für die musikalische Unterhal-
tung war Martin Pock, den man im 
«BiBo-Land» nicht mehr vorzustellen 
braucht, zuständig. Und je später der 
Nachmittag, desto mehr wurde das Tanz-
bein geschwungen. Lebensfreude und Vi-
talität sind kein Privileg der Jugend – auch 
das Alter weiss zu feiern.

Überhaupt pulsiert das Leben im DREILIN-
DEN. Der nächste Grossanlass wird der 
Adventsbazar sein, der jeweils am ersten 
Sonntag vor dem 1. Advent stattfindet. 
BiBo wird dann ebenfalls vor Ort sein und 
in diese besinnliche Advents- und Vor-
weihnachtszeit eintauchen. (kü)

Zwei Mitarbeitende im echten Dirndl-Look, während im bayrisch geschmückten Foyer 
fleissig das Tanzbein geschwungen wurde. Fotos: Küng

Jeder Mensch hat in seinem Leben schon 
Schmerzen gehabt. Und in der Regel  
greift man zu Medikamenten. Diese sind 
meist ein Segen. Können aber auch «Fluch» 
sein … oder zumindest Nebenwirkungen 
nach sich ziehen.
Wir machen unsere Leserschaft auf einen 
Anlass aufmerksam, der in vier Wochen, am 
Samstag, den 22. November 2014, im Kirch-
gemeindesaal der römisch-katholischen Kir-
che Oberwil stattfinden wird. Organisiert 
von der Kommission für Altersfragen Bott-
mingen Oberwil. Der Nachmittag steht un-
ter dem Thema «Arznei-Cocktail im Alter – 
was macht Sinn»?
Diese Veranstaltung richtet sich primär an 
Menschen im sogenannt «dritten Alter». 
Wir sind aber sicher, dass auch die jüngere 
Generation sich angesprochen fühlt. Ein Re-
ferat mit abschliessender Diskussionsrunde 
sowie musikalische Auflockerungen und ein 
Schluss-Apéro sollten Garanten dafür sein, 
dass der Saal voll von Interessierten sein 
wird. BiBo wird in der Woche vor der Veran-
staltung nochmals einen redaktionellen Bei-
trag publizieren. (kü)

Unsere Veranstaltungen im 
Oktober/November 2014
Gschichteträmli: Donnerstag, 30. Okto-
ber, 10–10.45 Uhr, für Kinder ab 3 Jahren.
Lesung mit Petra Ivanov: 
Dienstag, 11. November, 19.30 Uhr
Petra Ivanov liest aus ihrem neuesten  
Krimi «Hafturlaub».
Schweizer Erzählnacht 2014: 
Freitag, 14. November, 19–21 Uhr
Für Kinder von fünf bis neun Jahren. Die-
sen Anlass führen wir gemeinsam mit der 
Ludothek durch. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage www.
bibliothek-oberwil.ch.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 Ihr Bibliotheksteam

Heckenschneidekurs am 
Samstag, 1. November 2014
Hecken werden vorzugsweise während der Wintermonate zurückge-
schnitten und so langsam aber sicher kann diese Arbeit in Angriff 
genommen werden.
Am 1. November organisiert die Energie- und Umweltkommission 

einen kostenlosen Heckenschneidekurs. Während ca. 1½ Stunden erfahren Sie, 
worauf beim Zurückschneiden von Sträuchern im Garten zu achten ist. Anhand von 
praktischen Beispielen vor Ort werden verschiedene Varianten des Zurückschnei-
dens demonstriert. Zudem werden Schneidetechniken erklärt und Möglichkeiten 
der Entsorgung von Schnittgut erläutert. Es liegt ein Merkblatt mit den wichtigsten 
Informationen auf.

Details der Aktion
Datum: Samstag, 1. November 2014

Zeit: 13.30 Uhr (Dauer ca. 1½ Stunden)

Ort: Eingangsbereich Wohngenossenschaft
 «Auf der Wacht»

Bitte kommen Sie möglichst mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder zu Fuss, da praktisch keine 
Parkplätze vorhanden sind. Der Weg zum Kurs-
ort ist ab Bushaltestelle «Auf der Wacht» aus-
geschildert.

Es ist keine Anmeldung nötig –  
einfach kommen!  

Baselbieter Naturschutztag 2014 – Ein ganz besonderer Tag
Am 25. Oktober 2014 führt die Gemeinde Oberwil zum vierten Mal zusammen mit dem 
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil den Baselbieter Naturschutztag durch. Mit die-
sem Anlass wird gleichzeitig ein Jubiläum gefeiert; das 20-jährige Bestehen des Basel-
bieter Naturschutztages. Aus diesem Grund leistet die Gemeinde in diesem Jahr zu-
sammen mit allen kleinen und grossen Naturbegeisterten etwas Besonderes. Hier sind 
auch Kinder besonders herzlich willkommen.

Beitrag zur Wiederansiedlung des Steinkauzes
Am Bernhardsberg soll im Rahmen der Förderung des bedrohten Steinkauzes eine Ro-
senhecke gepflanzt werden. Helfen Sie mit und erfahren Sie mehr über diese speziellen 
Vögel und den aktuellen Projektstand.

Bau von Wildbienen- und Insekten-Nisthilfen
Kinder können unter fachkundiger Hilfe unter einem Zeltdach sogenannte Wildbienen-
hotels bauen. Hierzu können Sie gerne trockene Stängel, die innen hohl sind oder einen 
Markkern haben, mitbringen. Geeignet sind etwa Him- und Brombeerzweige, Schilf 
und Bambus. Der Lebensraum für Insekten und Wildbienen wird immer kleiner, und mit 
diesen Nisthilfen tragen Sie massgeblich dazu bei, diese Arten zu fördern. In einem 
spannenden Kurzvortrag werden Sie Genaueres über die Wildbienen erfahren. Die klei-
neren Nisthilfen dürfen die Kinder mit nach Hause nehmen.
Selbstverständlich ist auch ausreichend für das leibliche Wohl gesorgt. Denn Arbeiten 
und Zuhören macht hungrig! Die kleinen Kinder können sich im Märlizelt erholen.

Datum und Treffpunkt: Samstag, 25. Oktober 2014, um 9 Uhr
beim Wohn- und Arbeitszentrum Bernhardsberg

Gutes Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung wird empfohlen. Wenn vor-
handen, bringen Sie bitte Gartenhandschuhe und Rebschere mit. Die Arbeiten werden 
bis circa 16 Uhr dauern. Die Gemeinde freut sich auf viele kleine und grosse Helfer!
 Gemeindeverwaltung

Am Naturschutztag wird unter anderem eine Rosenhecke für die Wiederansiedlung des 
Steinkauzes gepflanzt.

Zivilstandsnachrichten
Geburt
In Basel
13. Oktober 2014: Elijah Nauer, Sohn der 
Martina Silvia Ferndriger und des Frank 
Nauer.

mässig verkleiden. Der Treffpunkt ist am 
Freitag, 31. Oktober, um 19 Uhr beim 
Pfarreiheim. Dort wirst du von einer Leite-
rin abgeholt. Das Ende des Abends ist um 
22 Uhr. Wenn du Lust hast und du dich 
traust, dann melde dich bis am 29. Ok-
tober bei Tatiana Tom, 079 848 42 58 an. 

Wir freuen uns auf dich.

Das Leitungsteam des Blaurings Oberwil

Hallo liebe  
Halloweenfans

Bist du ein Mädchen 
zwischen 6 und 16 
Jahren? Dann möch-
ten wir dich zu ei-

nem gruseligen Halloweenabend einla-
den. Es wird ein etwas spezielles Nacht- 
essen geben und wir werden sehen, was 
an diesem Abend sonst noch Spannendes 
passiert. Damit du in unser Grusellokal  
hinein kommst musst du dich Halloween- 

Vereine

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental
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Dies und DasVereine

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Baselbieter Naturschutztag
Samstag, 25. Oktober, 9–16 Uhr
Treffpunkt:
Wohn- und Arbeitszentrum Bernhardsberg

Der diesjährige Anlass 
steht unter dem Motto: 
«Ein Tag mit der Familie 
für die Natur»

Bauen Sie mit Ihren Kindern eine Nisthilfe 
für Wildbienen zum Mitnehmen. Dazu 
wird eine spezielle Samenmischung von 
Wildblumen für den Balkon oder Garten 
abgegeben, damit die Bienen auch Nah-
rung finden. Die Grösseren können mit-
helfen, grosse Wildbienenhäuser zu bau-
en und die Kleinen vergnügen sich im 
Märlizelt. Zudem pflanzen wir eine Rosen-
hecke. Der Werkplatz für den Bau der 
Nisthilfen ist gedeckt. Wetterfeste Klei-
dung und Schuhe sind trotzdem angesagt. 
Speis und Trank werden spendiert.

Die Gemeinde Oberwil, der NVO, Ornis 
Basel und Umgebung  und der Quartier-
verein Bertschenacker wünschen Ihnen 
einen erlebnisreichen Tag. 
Sie können aber auch nur einige Stunden 
kommen. Haben Sie alte unbehandelte 
Bretter aus Massivholz, Natursteinplat-
ten, Backsteine mit schönen runden Lö-
chern, Ton- oder Betonröhren, Bambus-
stäbe? Dann melden Sie uns dies oder 
bringen Sie das Material mit. Erwünscht 
sind auch Pflanzenstängel, die innen hohl 
sind oder einen Markkern haben. Holun-
der ist nicht geeignet. 

Auskunft abends, Tel. 061 401 09 57
roland.steiner@nvoberwil.ch
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil 
www.nvoberwil.ch

Foto: zVg

Ausstellung
«Wie weit fällt der Apfel?»
Anna-Katharina Rintelen, 
Ueli Geiger, Helen Geiger

Drei Künstler, Ueli Geiger, Helen Geiger 
und Anna-Katharina Rintelen zeigen ge-
meinsam ihre Arbeiten. Von lichtzarten 
Collagen, von am Computer entwickelten 
Bildern über grosse Acryl-/Pastell-Gemäl-
de, welche einen in andere Welten ver-
träumen, bis zu aufwühlenden, feinsten 
Tuschezeichnungen reicht die Palette der 
Werke. Das Besondere? Die drei Künstler 
sind Mutter, Sohn und Tochter. «Es ist un-
sere erste gemeinsame Ausstellung und 
wir freuen uns sehr darauf!» lacht Ueli 
Geiger, von dem die Idee stammt. Mit 
Oberwil verbunden bleiben die drei durch 
ihre Zeit, als Ueli und Helen hier geboren 
und aufgewachsen sind. Noch heute lebt 
Ueli Geiger in Oberwil, Helen Geiger 
wohnt mittlerweile in Hofstetten und An-
na-Katharina Rintelen seit vier Jahren in 
Freiburg im Breisgau als freischaffende 
Künstlerin. So unterschiedlich die Techni-
ken sind, so erlebbar ist ihre Nähe zuein-
ander in der tiefen Freude am künstleri-
schen Schaffen, der Ernsthaftigkeit und 
Begeisterung, mit welcher die drei ihre 
Bereiche vertiefen und entwickeln, dem 
Bedürfnis, Kunst zu leben und in der Zu-
neigung für- und der Freude aneinander. 
Die nächste Generation hat schon den 
Stift entdeckt und blüht ...

Ueli Geiger Anna-Katharina Rintelen Helen Geiger  

„Wie weit fällt der Apfel?“ 

Ausstellung: bis Sonntag, 2. November
Öffnungszeiten: Freitag, 17–21 Uhr
Samstag und Sonntag, 10–17 Uhr

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil
Sonntags bei jeder Witterung  
von 10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit einen  
Welpen oder warten Sie mit 
Ungeduld darauf, Ihren mit 

viel Vorfreude ausgesuchten kleinen Vier-
beiner bald abholen zu dürfen? Wir vom 
Kynologischen Verein Oberwil würden 
uns freuen, Sie mit Ihrem Welpen (alle 
Rassen und Mischlinge) bei uns in den 
Welpenspielstunden willkommen heis sen 
zu dürfen. Beim Spiel mit gleichaltrigen 
Hunden (8–16 Wochen) lernt Ihr Welpe, 
sich mit Artgenossen auseinanderzuset-
zen, eignet sich das richtige Sozialverhal-
ten an und wird auf die diversen Anforde-
rungen des Hundealltags vorbereitet.
Die Welpenspielstunden finden jeweils 
am Sonntag, bei jeder Witterung, von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der Clubhütte 
des KV Oberwil im Löliwald statt. 
Gerne dürfen Sie auch vor der Anschaf-
fung eines Welpen unseren Spielstunden 
beiwohnen, um einen ersten Eindruck zu 
gewinnen! Sie freuen sich schon auf die 
erste Spielstunde Ihres Welpen? Dann 
melden Sie sich doch bitte vorher bei Bea 
Kunz, Telefon 061 731 28 13, an. Wir freu-
en uns auf Sie und Ihren kleinen Hund.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.kv-oberwil.ch.

Das Team der Welpenspielgruppen-
leiterinnen des KV Oberwil

InterGGA: «quo vadis»?
Mehr und mehr kritische Stimmen zum 
heutigen Provider und Netzdebakel im 
Leimental werden laut. Erstaunlich ist 
dies sicher nicht, viel zu viel ist unklar. 
Was mich aber am meisten erstaunt, ist 
die Tatsache, dass dem heute funktionie-
renden Dualbetrieb (zu den beiden Provi-
dern Improware und Quickline) mit den 
bereits vorhandenen Leitungen, die durch 
die Netzbetreiberin interGGA bewirt-
schaftet werden, so wenig Beachtung ge-
schenkt wird. Weshalb verbauen wir uns 
die Chance, in einem tendenziell monopo-
listischen Marktumfeld, wie es in der 
Kommunikationsbranche häufig ist, einen 
gesunden Wettbewerb zu erhalten. Der 
«Kunde» (Bürger) ist doch mündig genug, 
um selber entscheiden zu können, in wel-
chem «Laden» er zu welchen Preisen wel-
che Ware einkaufen will. Und, in diesem 
Falle ist der Laden doch nicht InterGGA, 
sondern Improware oder Quickline, und 
interGGa ist der «Lieferwagen», der eine 
Ware zum Kunden bringt oder dort ab-
holt. Habe ich da etwas falsch verstan-
den? Was Preisüberwacher und Daten-
schützer in Bern wohl dazu meinen 
mögen? Felix Speiser, Oberwil

Mädchenriege Oberwil 
sucht dringend  
eine Leiterin!

Wir sind ca. 25 Mädchen 
im Primarschulalter und 
suchen dringend eine 
Leiterin. Wenn wir kei-
ne Leiterin finden, 
müssen wir schweren 
Herzens die Riege per 

Ende Jahr auflösen. Wir  turnen jeweils 
mittwochs, von 18 bis 19 Uhr, in der 
Wehrlin-Turnhalle in Oberwil. Fühlst du 
dich angesprochen, dann ruf mich an.
Martine Camenisch, Tel. 061 554 98 82, 
Leiterin Mädchenriege Oberwil

Fitness für alle
Jetzt gehts wieder los!

Nach den Herbstferien starten wir 
ab 22. Oktober mit dem «Fit-
ness für alle» (Jedermannstur-
nen) in die 44. Saison. Unsere aus-

gebildete und motivierte Trainerin wird 
dich in einem abwechslungsreichen Fit-
nessprogramm zum Schwitzen bringen. 
Schwungvoll möchten wir in die neue Sai-
son starten – wie immer nach dem Motto 
«Jeder macht so viel er will und kann».

Mach etwas für deine Gesundheit und Fit-
ness und nimm an unserem ungezwunge-
nen Fitnesstraining teil.

Trainingszeiten: Mi, 20.15 – 21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

Wir freuen uns, viele neue und bekannte, 
junge und ältere Teilnehmer und Teilneh-
merinnen begrüssen zu dürfen.

Turnverein Oberwil

Sommerartikel  
und Spielsachen
Wir bitten alle Kundinnen und Kunden,  
ihre nicht verkauften Sommerartikel und 
Spielsachen so rasch wie möglich abzu-
holen.
Für den Verkauf und das Abholen nicht 
verkaufter Artikel sind unsere Öffnungs-
zeiten Montag und Donnerstag von 14 
bis 16.30 Uhr und Samstag von 9.30 
bis 11.30 Uhr.
Gerne nehmen wir jeweils am Montag- 
und Donnerstagnachmittag von 14 
bis 16 Uhr Ihre Herbst- und Winterartikel 
entgegen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Ihr Rösslirytti-Team

Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 01 40

Kinderkleiderbörse

Ob die Gemeinde uns 
Kunden auch vertritt?
Auf Antrag der Gemeinden findet am 
Donnerstag, 30. Oktober, eine ausseror-
dentliche Aktionärsversammlung der In-
terGGA  zum Thema aktuelle Tarifgestal-
tung statt. Es ist sehr zu hoffen, dass die 
Gemeindevertreter die Bedürfnisse von 
uns Kunden vertreten, gehört doch das 
Kabelnetz den Gemeinden, also uns Steu-
erzahlern. Wir sind ja nicht gefragt wor-
den, ob wir vom günstigen jetzigen Provi-
der (Anbieter) Improware zur viel teureren 
neuen Firma Quickline wechseln wollen. 
Das hat alleine der InterGGA-Verwal-
tungsrat beschlossen, obwohl der grosse 
Teil von den Benutzern nach einer Umfra-
ge mit der Improware sehr zufrieden ist. 
Leider gibt es da scheinbar geschäftliche 
«Überschneidungen» vom VR zum neuen 
Anbieter Quickline. Es ist ein Trauerspiel, 
was sich in den letzten Wochen diesbe-
züglich abgespielt hat. Es gibt aber eine 
sehr gute Lösung für alle Bedürfnisse, in-
dem mit dem gleichen Kabelnetz zwei 
Provider angeboten werden können, un-
ser Kabelnetz kann das problemlos be-
wältigen, Fachleute sagen, es hätte noch 
mehr Kapazitäten. Also jene, die unbe-
dingt das teure Superangebot von Quickli-
ne brauchen, können das ungeniert, und 
jene, die weiterhin das preisgünstige und 
bewährte Angebot der Improware benut-
zen wollen, können das auch. Das Ganze 
nennt sich Dualsystem, nachzulesen unter 
www.dual-provider.ch. Dazu müssen nun 

Heb Sorg zum Baselbiet?
Geht es schon wieder los mit dem ungezü-
gelten Verlangen nach Sparmassnahmen? 
Und wieder mal nur auf Kosten der All-
gemeinheit, sprich der Normalverdiener. 
Verzicht auf Teuerung, Lohnabbau und 
Entlassungen mit dem Hinweis auf das 
unmoralische Verhalten der Privatwirt-
schaft in der Vergangenheit, das nicht et-
wa verurteilt sondern als leuchtendes Bei-
spiel für Effizienz dargestellt wird. Leider 
kann man mit solchen Forderungen heut-
zutage sogar Wählerstimmen gewinnen, 
da viele Leute nicht realisieren, dass sol-
che Aktionen am Schluss immer auch von 
ihnen selbst bezahlt werden. Der Kanton 
Baselland würde bestimmt heute schon 
eine «Liste der geizigsten Kantone der 
Schweiz» anführen; da könnten wir an-
fangen, mit etwas mehr Bedacht zu spa-
ren. Heb Sorg zum Baselbiet? – Heb lieber 
Sorg zue sine Lüt!
 Kurt Hafen, unparteiisch, Oberwil

InterGGA-Providerwechsel
Was soll das? Wie kommt die InterGGA 
dazu, wahrscheinlich Hunderten Kunden, 
die sich für einen Provider (Improware) 
entschieden hatten oder sich seinerzeit 
dazu überreden liessen, den eingegange-
nen Vertrag zu kündigen und sie zu einem 
neuen Vertrag mit einem andern Provider 
zu nötigen? Was ist anders an einer An-
tennen-Kabelleitung als an einer Telefon-
leitung? Warum sollte auf der immer wie-
der als schneller und besser angepriese- 
nen TV-Leitung nur ein Provider Platz 
finden, während SwissCom seit Jahrzehn-
ten gezwungen wird, ihre Leitungen allen 
möglichen Konkurrenten – sorry – Mitbe-
werbern zur Verfügung zu stellen? Die In-
terGGA ist ja meines Wissens nicht einmal 
selbst Anbieter, warum mischt sie sich al-
so in den Konkurrenzkampf ein? Wenn die 
Quickline wie behauptet wirklich besser 
ist, wird wohl jeder gerne wechseln, aber 
das wäre dann freiwillig. Ich selbst habe 
nur das Fernsehangebot von InterGGA, 
bin aber vom «besseren Angebot» nicht 
wirklich überzeugt. Beim Fernsehen ist es 

Damit du auch 
im Herbst und 
Winter fit blei-
ben kannst, 
komm vorbei 
und mach mit!

Gruppe 1
Was: Aroha/Gymnastik
Für wen: Für jede Frau ab 14 Jahren
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann: mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
 (ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Leitung: Dipl. Tanz- und Bewegungs-
 therapeutin/-Pädagogin
Kontakt: Komm einfach vorbei 
 und mach mit!
Gruppe 2
Was: Aerobic/Bodyforming
Für wen: jeder Mann und jede Frau 
 ab 14 Jahren
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann: mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
 (ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Kursleitung: ausgebildete Aerobic-
 Instruktorinnen
Mitbringen: gutes Schuhwerk,
 Tuch und Trinken
Kontakt: Komm einfach vorbei 
 und mach mit!

Keine Vereinsmitgliedschaft notwendig! 
Aber man darf dem Verein gerne bei-
treten! Leserbriefe

unsere Gemeindevertreter am 30. Okto-
ber zum Dualsystem unbedingt JA sagen 
und uns InterGGA-Kunden diesbezüglich 
auch  vertreten. Es ist zu hoffen, dass die 
Gemeindevertreter als Aktionäre nicht 
restlos alles schlucken, was der InterGGA-
VR ihnen unterjubelt. Binningen machte 
es vor, sie bleiben bei Improware. Aktio-
näre sind die Gemeinden Reinach, Binnin-
gen, Bottmingen, Oberwil, Therwil, Ettin-
gen, Aesch, Pfeffingen, Duggingen, 
Grellingen und Dornach. Es ist nun span-
nend zu verfolgen, ob die Aktionäre uns 
Kunden auch vertreten werden. 
 Bruno Heuberger, Oberwil

mir auch egal, was ich erwarte, bietet je-
der Anbieter. Leider war der «absolut ein-
fache Wechsel» für mehrere meiner Be-
kannten absolut nicht einfach oder sogar 
fast unmöglich und sie mussten Hilfe an-
fordern, was sie ziemlich viel Zeit ohne 
Empfang und sehr viel Geld kostete. Nicht 
so toll, wenn man zum Wechsel gezwun-
gen wird. Sollte auch noch, wie in der 
Presse bereits angekündigt, in Zukunft 
der Preis steigen, werde ich wohl die Kon-
kurrenzprodukte auf der SwissCom-Lei-
tung doch noch näher ansehen.
 Kurt Hafen, Oberwil

Die InterGGA-Dual-Lösung 
ist bereits vorhanden.
Das nicht sehr saubere Verhalten der In-
terGGA gegenüber dem jetzigen Provider 
Improware ist sehr peinlich, um nicht ein 
anderes Wort zu gebrauchen. Den Anbie-
ter zu wechseln, ohne vorher die Benutzer 
zu fragen, ob sie das überhaupt wollen, ist 
nicht gerade kundenfreundlich. Fakt ist, 
dass der neue Provider Quickline viel teu-
rer ist, aber nicht jeder Benutzer ist ge-
willt, das zu berappen, da er deren Ange-
bote gar nicht braucht. Und nur noch 
diesen Anbieter zu portieren, ist eine Zu-
mutung. Dabei gibt es schon heute eine 
kundenfreundliche Lösung. Jene Kunden, 
die sich schon bei Quickline angemeldet 
haben, werden durch das gleiche Kabel-
netz beliefert, genauso wie jene Kunden, 
die heute noch über die Firma Improware 
beliefert werden. Also zwei Provider bie-
ten ihre Dienste parallel auf dem gleichen 
gemeindeeigenen Kabelnetz an. Es gibt 
erwiesenermassen keinerlei technisches 
Problem, im Gegenteil, es könnten noch 
andere aufgeschaltet werden. Jetzt die 
Fragen: Warum bietet die InterGGA nicht 
zwei Provider an, einen sehr teuren und 
einer, der günstig ist, wie das heute bei 
Improware der Fall ist? Fehlt es am guten 
Willen oder am technisches Verständnis 
gewisser Verwaltungsräte? Oder sind die 
Verflechtungen zwischen InterGGA-Ver-
waltungsratsmitgliedern mit Quickline so 
gross, dass gewisse geschäftliche Verbin-
dungen ein Hindernis sind? Wird sich der 
Oberwiler Gemeinderat Karl Schenk als 
VR-Präsident der InterGGA für diese kun-
denfreundliche Lösung einsetzen? Es wä-
re an der Zeit. Ich bin gespannt auf die 
Lösungsvorschläge der Gemeinden.
 Thomas Täschler, Oberwil

Gewalt!
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

bibo@wochenblatt.ch
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Anpflanzen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

926764
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
– Neuanfertigungen jeglicher Art
– alte Schirme neu überziehen
– Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18

9
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51
51

BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5
THERWIL Mittlerer Kreis 51  www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

 Claude M., Meteorologe, 38

... weil ich mir Herbststürme 
gerne versüssen lasse.»

«Ich hol’s bim 
Grellinger...
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Unsere Dienstleistungen:

Grafisches Service-Zentrum

EDV

Treuhand

kreativAtelier

Restaurant Albatros

Flohmarkt

frischer

Buttenmost
bei Irma Vögtli und
Verena Ming
Kirchrain 17
4146 Hochwald
Tel. 061 751 48 21

Wer sorgt 
Woche für 
Woche für 

einen ausge-
glichenen  
Adrenalin- 

Haushalt der  
Leimentaler? –  

Natürlich  
der BiBo

Inserieren: Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Bald isch Herbschtmäss!

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Empfehlungen



Hier zwei Rezepte aus dem neuen Kochbuch von -minu: Die schnelle Basler Küche.

Der BiBo 
wünscht einen 
guten Appetit!

Die schnelle Basler Küche

«Ich koche nicht gerne. Das ist immer eine riesige Plackerei. Aber ich esse gerne, deshalb koche ich und 
versuche dabei, die Plackerei zu umgehen ...» -minu

In seinem neusten Buch «Die schnelle Basler Küche» zeigt -minu, wie man auf einfache Art Wunderbares 
zubereiten kann. Der Fernsehkoch und Veranstalter legendärer Benefizessen greift dabei in die Trickkiste, 
benutzt schon mal die Beutelsuppe, motzt Ravioli aus der Büchse auf oder verwendet Tiefkühlprodukte. 
Mit ein paar Handgriffen zaubert er in wenigen Minuten ein Sonntagsessen auf den Tisch. 
Seien es die weltberühmten «Nouilles Alfredo» oder «Zwiebelwickel mit Rosinen» – das Resultat über-Seien es die weltberühmten «Nouilles Alfredo» oder «Zwiebelwickel mit Rosinen» – das Resultat über-Seien es die weltberühmten «Nouilles Alfredo» oder «Zwiebelwickel mit Rosinen» – das Resultat über
zeugt und begeistert Jung und Alt.

Die schnelle Basler Küche
80 Seiten, Hardcover 
CHF 24.80 
ISBN 978-3-7245-2021-4

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Metzgete
31. Oktober , 1., 2. November

Restaurant  
«zum Rebstock»
Weinbau und Eigenkelterung

Ettingen
Auf Ihren Anruf freut sich

R.  Thüring-Möschlin und Team
Telefon 061 721 10 17
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KULINARISCHER HERBST

Äärdnüssli-Suppe Erdnuss-Suppe
November – da schmeckt man bereits Nikolaus, Adventskalender, Vorweihnachts-
freude. Zum November gehören auch Äärdnüssli oder «spanische Nüssli», wie die 
Dinger früher genannt wurden. Ebenfalls tritt pünktlich zu Halloween der Kürbis auf 
die Kochbühne. Die beiden Winterprotagonisten ergeben zusammen eine köstliche 
Suppe – und einen einfachen, aber köstlichen Winterschmaus.

Zutaten
500 g Kürbiswürfel
1 grosse Kartoffel 
150 g gesalzene Äärdnüssli
1 dl Rahm
1  Orange (Saft)
wenig Currypulver
wenig Salz
wenig gemörserter Peperoncino oder Cayennepfeffer

Zubereitung
Kartoffel und Kürbis schälen und würfeln. Mit Salzwasser bedeckt in einer Pfanne aufs 
Feuer geben. 10 Minuten kochen lassen. Das weiche Gemüse in den Mixer geben. 
Etwa 2⁄3 der Flüssigkeit aus der Pfanne dazugeben. Die Äärdnüssli hinzufügen. Mit etwas 
Currypulver, Peperoncino (oder Cayennepfeffer) würzen und dann pürieren. Der Suppe nun 
den Orangensaft hinzugeben. Nochmals erhitzen. Mit einem geschlagenen Rahmtupfer, 
den man mit etwas Currypulver bestreut, servieren.

Marronisuppe
Marroni läuten den Herbst ein. Die Gelato-Verkäufer mutieren nun  zu Marroniver-
käufern. Und für die Küche ist die Frucht eine herrliche Abwechslung auf dem Teller. 
Rund um Modena werden nun auch Tortellini mit Marroni gefüllt (die Raviolifüllung 
besteht aus Ricotta, pürierter Marronimasse und Parmesan) – in unseren Gegenden 
geniesst man die Marroni zu Wild und Rotkraut. Beliebt ist seit neuerer Zeit aber 
auch das Marronisüppchen.

Zutaten
600 g geschälte Marroni (tiefgekühlt oder frisch)
2 Hühnerbouillonwürfel
1 grosse, mehlige Kartoffel (etwa 150 g)
½ TL Cayennepfeffer oder Peperoncini (gemahlen)
3 dl Milch
2 EL karamellisierter Zucker
1 dl Rahm
4–6 Specktranchen
wenig Salz, Pfeffer

Zubereitung
Marroni in 7 dl Wasser geben und mit den Bouillonwürfeln, der in Stücke geschnittenen 
Kartoffel und dem Cayennepfeffer 15–20 Minuten köcheln lassen. Alles in den Mixer ge-
ben (oder mit Stabmixer arbeiten). Milch hinzugiessen und pürieren. Suppe nun in die 
Pfanne zurückgeben, erhitzen und den karamellisierten Zucker darunterrühren. Am Schluss 
mit dem Rahm verfeinern. Nach Belieben mit etwas Salz oder Pfeffer nachwürzen. Mit den 
Specktranchen, die man in einer Teflonpfanne knusprig gebraten hat, servieren.

Baslerstrasse 31, 4102 Binningen,
Tel. 061 421 47 12, Fax 061 421 90 48

schiffbinningen@gmail.com
www.schiffbinningen.ch

Schweizerische und  
italienische Spezialitäten

•  Wild-Spezialitäten
•  Moules
•  täglich frische hausgemachte 

Teigwaren 
•  täglich 3 verschiedene  

Tagesmenüs

7  Tage offen
Mo bis Fr 10.00–14.00 /18.00–23.30
Sa und So 11.00–14.30 /18.00–23.30

10
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8
02

Restaurant Traube 4227 Büsserach 

 Breitenbachstrasse 19 
 Telefon 061 781 11 85 
 Telefax 061 781 11 08 
 E-Mail: info@traube-buesserach.ch 

 Internet: www.traube-buesserach.ch 
 

 Montag ganzer Tag und Dienstag 

 bis 16.30 Uhr geschlossen 
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Samstag, 1. November 2014

Partner-Jassen 
(Schieber-Punktjassen)
14.30 Uhr Spielbeginn, ca. 18.30 Uhr Essen
Einsatz Fr. 35.– inkl. Essen. Spielleitung: Peter Graf 
Reservation zu Ihrem Vorteil

Vreni & Ueli Zürcher und Team 

• Freitag, 24. Oktober Moules-Essen
• Freitag, 7. November Wild-Abend
• Freitag, 21. November Chateaubriand-Abend

Griechische 
� Live-Band �

jeweils Samstag am

25. Oktober 2014
8. November 2014
22. November 2014

immer ab 18.00 Uhr

Restaurant «Im Zentrum»
In Reinach BL

(neben Post in Migros-Passage)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Kostas & Claudia & Team

Tel. 061 711 28 25



Tagesreisen zu Weihnachtsmärkten
Colmar/Kaysersberg / Stuttgart / Heidelberg /
Einsiedeln / Bremgarten / Europa-Park Rust / 
Offenburg & Gengenbach / Konstanz / Lindau /
Baden-Baden / Strassburg / Karlsruhe /
Feldkirch / Steffisburg / Shopping in Mailand

Mehrtagesreisen zu Weihnachtsmärkten
2 Tg Heidelberg / 3 Tg Salzburg /
2 Tg Ludwigsburg / 2 Tg Stuttgart /
3 Tg München / 3 Tg Nürnberg-Rothenburg /
2 Tg Ulm / 2 Tg Esslingen / 3 Tg Wolfgangseer 
Advent / 3 Tg Adventsflussfahrt Nürnberg–Bam-
berg–Würzburg

Verlangen Sie noch heute unsere Kataloge:
Advents-, Weihnachts- und Silvesterreisen, 
Winterferien im Tirol und Frühlingsreisen.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden im 
5*Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

Sonderausstellung
18. Oktober 2014 – 6. April 201518. Oktober 2014 – 6. April 2015

Spielzeug Welten
Museum Basel

Museum, Shop und Restaurant, täglich von 10 bis 18 Uhr | Steinenvorstadt 1,
CH-4051 Basel | Das Gebäude ist rollstuhl gängig | www.swmb.museum
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Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil

Parkplätze vorhanden

Telefon 061 401 39 90

www.bettenhaus-bettina.ch
Webshop:
www.matratzen-shop-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens
in Therwil.

Hausmesse in Therwil
24.10. – 15.11. 2014
Profi tieren Sie von unseren Spezialrabatten!
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HARDEGGER 
Sonntag, 26. Oktober 
11.00 Bisisthal inkl. ME Fr. 66.- 

Mittwoch, 29. Oktober 
13.00 Todtmoos Fr. 32.- 

Sonntag, 2. November 
11.00 Grosshöchstetten inkl.ME Fr. 67.- 

Mittwoch, 5. November 
13.00 Schwarzwald/Sennhütte Fr. 32.- 

Seefeld/Bergw. 09. - 12.12. Fr.  655.- 
Lenk 23. - 26.12. Fr.  595.- 
Flims 23. -26.12. Fr.  625.- 

Verlangen Sie unser Reise-  
und Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inserat für die BiBo Ausgabe vom Donnerstag 23. Oktober 2014 
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HEINZ FREI-REISEN
Saisonabschlussfahrt «Toscana»  
Marmor, Trüffel, Oliven und Pasta 
12. – 16. 11. / HP / 4*-Hotel Fr. 698.–
Advent in Weimar und Erfurt 
4.  – 7. 12. / HP / 4*-Hotel Fr. 578.–
Silvester in San Remo 
29. 12.– 1. 1. 15/ HP / 4*-Hotel Fr. 898.– 
Ausflug Nizza/Monaco und Silvester 
Gala-Diner m. Getränken u. Live-Musik

Verlangen Sie das Jahresprogramm!

061 711 53 33
www.frei-reisen.ch 10
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Freudig - tätig - Kind sein dürfen                     
Kind sein dürfen - Kindheit ist mehr, als eine Vorstufe des Erwachsenseins 
und braucht besonderen Schutz und Pflege.

Besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür (2.-   8. Klassen):
Am Samstag, 29. Oktober 2011 von 7.50 bis 9.35 Uhr, 
anschliessend öffentliche Semesterfeier mit Darbietungen aus diversen Klassen.
Wir bieten: Klassen 1–12 (in einzelnen Klassen sind noch freie Plätze), 
5 Kindergärten (2 auf dem Bruderholz, je einer in Riehen, Allschwi, Therwil), 
schulergänzende Betreuung und Mittagstisch.

Jetzt anmelden für 2012                                             
Jakobsbergerholzweg 54, 4059 Basel / Tel: 061 331 62 50, Fax: 061 331 62 55 
info@steinerschule-basel.ch / www.steinerschule-basel.ch

inserat 29.10.2011.indd   1 16.10.11   21:51

Besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür, 
Am Mittwoch, 4. 11. 2014, 7:50 - 9:35 Uhr: Epochenunterricht,
9:55 - 10:40; 10:45 - 11:30 Uhr: Fachunterricht.
In dieser Zeit können Sie in den Klassen 1-11 (kurzfristige Änderungen möglich) einen 
unmittelbaren Einblick in den Unterricht erhalten. Wir bieten: Klassen 1–12 (in einzelnen 
Klassen sind noch freie Plätze), 5 Kindergärten (2 auf dem Bruderholz, je einer in Riehen, 
Allschwi, Therwil), schulergänzende Betreuung und Mittagstisch. 

Jetzt anmelden für 2015
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Farbinserate sind eine gute Investition

Aktuelle Bücher 
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch

Veranstaltungen



Boutique & Café, Hauptstr. 75
 Binningen

NEU-Eröffnung 1. November
10.00–15.00 Uhr

Tauchen Sie ein …
in die festlich inspirierte Wohnwelt 
von Keziah. Erleben Sie cozy living 
mit Möbeln, Lampen, Wohn-
accessoires von Riviera Maison, 
Green Gate, Lene Bjere u.v.a., 
ergänzt mit charmanter Floristik.
Nicole & Serge Gansner mit Team 
verwöhnen Sie dazu gerne mit 
einem Cüpli und kleinen Köstlich-
keiten!

1001901

DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

WBZ-Flohmarkt
Die Schatzsuche mit sozialem Mehrwert

 24.–27. Oktober 2014 

www.wbz.ch
WBZ, Aumattstrasse 71, Reinach

Freitag 17– 21 Uhr
Samstag 10 – 18 Uhr
Sonntag 10 – 18 Uhr
Montag 12 – 18 Uhr

Unterstützen Sie Menschen  
mit Behinderung
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Kontakt mit 
dem Jenseits

Erleben Sie wie das Medium,  
Herbert Kunz, verstorbene Perso-
nen wahrnimmt und beschreibt.  
Er übermittelt Ihnen Botschaften 
von lieben Angehörigen.

Fr, 31. Oktober, um 19.30 Uhr

Kirchgemeindehaus St. Marien
Stockackerstrasse 36, Reinach
Eintritt Fr. 20.–
Einzelsitzung: Tel. 061 712 18 15
www.kunz-beratung.ch 10
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Inserieren: Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Jeder hat das Recht auf Meinungs
freiheit und freie Meinungs äusserung.
Allgemeine Erklärung der Menschenrechte,  
Artikel 19 

Setzen Sie sich mit uns für eine freiere  
und gerechtere Welt ein.
www.amnesty.ch

ICH SEH 
DAS  
ANDERS.

Farbinserate haben eine grosse Wirkung

BiBo online: 
www.bibo.ch

Inserate 

sind 

GOLD 
wert

Veranstaltungen



 

 

 

 

 

 

 
 

Judith Warshow-Brun 

Hauptstrasse 51 

4104 Oberwil 

Tel. 061 401 42 46 

Montag geschlossen 
 

Messetage 
10% Rabatt 
28.10. bis 8.11. 

Wir gehen nicht mehr an den Häfelimärt 
Keine Reduktion auf Bestellungen 

sowie bereits reduzierte Ware. 
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Antiquitäten-,
Floh- und Buuremärt
Sonntag, den 26. Oktober 2014

MZH Liesberg, in 2 Hallen und im Freien.
Von 9.00 bis 16.30 Uhr. Mit Festwirtschaft.
Grosser Parkplatz.

Kommen Sie vorbei, es hat für jeden etwas dabei.
Auskunft: Telefon 061 771 02 18

Der grosse und günstige

SUPER-LOTTOMATCH
Musikverein Konkordia Kleinlützel
im Gemeindesaal «Tell» Kleinlützel

Freitag und Samstag, 24./25. Oktober 2014
je ab 20.00 Uhr

Sensationelle Riesenhits

 Flachbildfernseher Staubsauger
 Tiefkühlschrank ½ Schwein
 Velo Küchenmaschinen
 Gutscheine Hi-Fi-Anlage
 Warenkörbe Fleischpreise

und viele weitere Preise

Glückszahlen – Geburtstagsgeschenke

Grosse Gratisverlosung mit 30 Preisen

Für 6 Karten bezahlen Sie Fr. 70.–
und spielen den ganzen Abend Lotto

Einzelne Karten kosten Fr. 2.– pro Runde

Kassaeröffnung jeweils um 19.00 Uhr

Freundlich lädt ein:
Musikverein Konkordia Kleinlützel

Altgold-Ankauf
Für Ihren Goldschmuck, Ihre Goldvreneli

und Golduhren, auch Goldmünzen, Medaillen,
Zahngold, Silber ab 0.800. Einzigartig: Wir

kaufen auch Ihr versilbertes Besteck etc. und auch
Zinn aller Art zu erstaunlichen Preisen. Für Ihre
Markenuhren, z. B. Omega, Jaeger-LeCoultre,

Rolex, Audemars Piquet, IWC, Patek Philippe usw.,
die nicht mehr getragen werden, aus der Mode
gekommen, alt, defekt oder aus einer Erbschaft

sind. Kaufen auch kleine Mengen!
Seriöse Kaufabsichten mit geeichter Waage.

Ihr Besuch lohnt sich. Gerne offerieren wir Ihnen
einen Kaffee. – Oft kopiert, doch nie erreicht.

Mittwoch, 29. Oktober 2014, 10 bis 17 Uhr
Restaurant Schwanen

Hauptstrasse 53, 4104 Oberwil
Für die Veranstaltung bleibt das Restaurant geöffnet.

Geschäftsleitung:
B+W, Tel. 079 562 93 29

sofortige Barzahlung
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auf das ganze Sortiment*
Rabatt

10%

Sonntags verkauf
26. Oktober, 9–17 Uhr

Coop Megastore Oberwil Mühlematt
Coop Bau+Hobby Oberwil Mühlematt

Coop Megastore  
Oberwil Mühlematt
Mühlemattstrasse 34 
4104 Oberwil

Coop  Bau+Hobby  
Oberwil Mühlematt
Mühlemattstrasse 44 
4104 Oberwil

*Es gelten die üblichen Ausnahmen. Infos vor Ort.

Coop Restaurant  
 

Grosser Brunch bis 11.30 Uhr 
14.50 statt 19.50

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch

Veranstaltungen



«Grundkurs
   Schüssler Salze» 
Bekommen Sie einen Einblick in die Welt der Schüssler Salze und lernen Sie die 
Wirkungsweise, Dosierung und Anwendung der Schüssler Salze Nr. 1 – 12 kennen.

Mittwoch, 5. November 2014, 19.30 – 21.30 Uhr

Kloster Dornach, Amthausstrasse 7
Limitierte Plätze. Anmeldung erforderlich. Kursgebühr: Fr. 24.–

Saner Apotheke lädt ein zum 

Arlesheim Dorf Dornach Bahnhof
Ermitagestrasse 9 Amthausstrasse 2
4144 Arlesheim 4143 Dornach
Telefon 061 701 17 00 Telefon 061 706 92 00
arlesheim@saner-apotheke.ch dornach@saner-apotheke.ch

Limitierte Plätze. Anmeldung erforderlich. Kursgebühr: Fr. 24.–

4144 Arlesheim
Telefon 061 701 17 00
arlesheim@saner-apotheke.ch

Limitierte Plätze. Anmeldung erforderlich. Kursgebühr: Fr. 24.–

Telefon 061 701 17 00
arlesheim@saner-apotheke.ch
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Die Saner Apotheke lädt zum Grundkurs 
Schüssler Salze ein. Lernen Sie die Wir-
kungsweise, Dosierung und Anwendung 
der Schüssler Salze Nr. 1 bis 12 kennen. 
Anhand von konkreten Krankheitsbildern 
erhalten Sie praktische Tipps, wie Sie 
Schüssler Salze gezielt einsetzen und kom-
binieren können. Die Mineralstoff-Thera-
pie eignet sich insbesondere für Menschen 
mit grossem Interesse an Selbstbehand-
lung auf der Basis von Naturheilmitteln.

Wirtschaftsforum  
«Arbeitsmarkt in  
Bewegung»
Der Fachkräftemangel ist in aller Munde. 
Die Annahme der Masseneinwanderungs-
initiative verschärft den Druck auf die 
Wirtschaft zusätzlich. Nun steht auch 
noch die Aufkündigung der Bilateralen im 
Raum. Was bedeutet das und was ist zu 
tun? Das sind Fragen, die wir diskutieren 
wollen.

Am Donnerstag, 30. Oktober, um 18 Uhr 
findet zu diesem Thema eine öffentliche 
Veranstaltung statt. 
Ort: Endress + Hauser AG, Kägenstrasse 
2, Reinach.

Als Referenten haben sich zur Verfügung 
gestellt:
•  Prof. Dr. Rolf Weder befasst sich als 

Studien-Dekan des Wirtschaftswissen-
schaftlichen Zentrums der Universität 
Basel mit diesem wichtigen Thema. Er 
zeigt uns Risiken und Chancen für die 
Nordwestschweiz auf.

•  Klaus Endress beleuchtet aus der Sicht 
des VR-Präsidenten der Endress +Hau-
ser AG, einem international tätigen, im 
Dreiländereck stark verankerten Unter-
nehmen, was es konkret bedeutet, die 
bilateralen Verträge infrage zu stellen.

•  Dr. Franz Saladin wird als Direktor der 
Handelskammer beider Basel täglich 
mit dem Thema konfrontiert und muss 
Lösungsansätze aufzeigen können.

Im Anschluss an die Kurzreferate bleibt 
Zeit für Fragen und Diskussion.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Wir bitten 
um Anmeldung unter info@fdp-reinach.
ch und freuen uns über Ihre Teilnahme!

Gerda Massüger, FDP Reinach

Der Kurs wird von Susanne Villalonga, 
Apothekerin FPH und bekannte Schüssler 
Expertin, geleitet und findet am Mitt-
woch, 5. November, von 19.30 bis 21.30 
Uhr im Kloster Dornach statt (Unkosten-
beitrag 24 Franken). Telefonische Anmel-
dung unter der Nummer 061 701 17 00 
oder über arlesheim@saner-apotheke.ch. 

Saner Apotheke Arlesheim Dorf
www.saner-apotheke.ch

Einladung: Grundkurs Schüssler Salze

BiBo online: 
www.bibo.ch

Peter und der Wolf
ein Konzert für Kinder und Erwach-
sene mit den Bläsersolisten Aargau

Erzähler und Darsteller: Jeannot Hunziker
Kultur in Reinach organisiert im neuen 
Kirchgemeindesaal Mischeli in Reinach ein 
Konzert für die ganze Familie. Erzählt wird 
die spannende Geschichte des kleinen Pe-
ter, der bei seinem Grossvater auf dem 
Land lebt und einen Wolf fängt. Damit ret-
tet er ihn vor den Jägern, die den Wolf er-
schiessen wollen. Bis es so weit ist, erlebt 
Peter den Streit zwischen einer Ente und 
einem Vogel sowie die erfolglose Jagd ei-
ner Katze auf beide. Seit der Wolf aufge-
taucht ist, sind alle ihres Lebens nicht 
mehr sicher. Das Besondere an diesem 
musikalischen Drama: Jeder der Figuren ist 
eine spezifische Instrumentenstimme zu-
gewiesen. Die Bearbeitung für Flöte, 
Oboe, Klarinette, Horn und Fagott folgt 
dem Original fast authentisch. Das musi-
kalische Märchen «Peter und der Wolf» 
von Sergej Prokofjew begeistert seit seiner 
Entstehung im Jahr 1936 Kinder und Er-
wachsene und gehört zum Standardreper-
toire der Musik. Die Bläsersolisten Aargau 
mit Claudia Weissbarth, Flöte, Renate Biz-
zoto, Oboe, Urs Gloor, Klarinette, Patrik 
Lüscher, Fagott und Karl Fässler, Horn set-
zen dieses Märchen in ein fantastisches 
Musikstück um. Unterstützt werden sie 
von dem Erzähler Jeannot Hunziker.
Die Veranstaltung findet statt am Sonn-
tag, 2. November, um 16 Uhr im Kirch-
gemeindessal Mischeli, Bruderholzstr. 39, 
Reinach, Tram Nr. 11, Haltestelle Landhof.

Konzert der «Loamvalley Stompers» 
im Stadtcasino Basel
Auf Einladung der Pro Senectute beider Basel und der Sponsoren Basler Kantonal-
bank und bank coop konzertierten die «Loamvalley Stompers» am letzten Donners-
tag im grossen Saal des Stadtcasinos Basel. In der Originalbesetzung Cyrill Lützel-
schwab dr, Déde Lendi b, Heinz Ehrsam g, Peter Knechtli tp v und Bandleader Urs 
Aeby cl ss ts zeigten die Musiker in rund zwei Stunden ihr ganzes Können. Das Pub-
likum (über 1500, ausverkauft!) war restlos begeistert und belohnte die Musiker mit 
teilweise frenetischem Applaus. Urs Aeby

An diesem Samstag, den 25. Oktober 
2014, lädt Herrlichs Fischlädeli von 10 bis 
14 Uhr an der Mühlemattstrasse 25 zum 
fünfjährigen Jubiläum ein. Die Besucher 
werden einen kleinen und nachhaltigen 
Oberwiler Familienbetrieb kennenlernen 
(respektive erleben), der mit einem Apéro, 
Snacks, Wettbewerben und einer Fankle-
ber-Aktion aufzeigt, dass innovativ-krea-
tive KMUs die Stützen der Wirtschaft sind.
Nebst einem Glas Prosecco kann man 
auch die Cocktail-Crevetten aus Kanada 
(fish4future®/MSC) sowie den köstlichen 
Bergen-Rauchlachs (der wiederum auf 
Vorbestellung für die Weihnachtstage im 

Rudolf Steiner Schule Münchenstein

Märchenfest 2014
Freitag, 24. Oktober, 19 – 21 Uhr
Samstag, 25. Oktober, 13.30 – 19.40 Uhr
Sonntag, 26. Oktober, 11 – 17 Uhr

Wenn sich Klassenzimmer in Märchen-
bühnen verwandeln, Märchenerzähler 
und Schauspieler sich einstimmen, Pup-
penspieler ihre Marionetten zum Leben 
erwecken und im Saal die Scheinwerfer 
gerichtet  werden, dann ist wieder Mär-
chenfestzeit an der Rudolf Steiner Schule 
Münchenstein. In diesem Jahr ist auch die 
Compagnie Nicole & Martin mit dabei, mit 
ihren nostalgischen Zirkuswagen und 
dem weissen Kuppelzelt, das hinter der 
Gartenstadt auf viele Besucher wartet. Er-
öffnet wird das Märchenfest am Freitag-
abend mit einem  Märchenspiel von Ott-
fried Preussler. Am Samstag und Sonntag 
stehen dann Zwerge, Könige, Drachen, 
Feen, Prinzessinnen und Helden bereit, 
Sie in die wundersame Welt der Märchen 
und Legenden zu entführen. Bekannte 
Märchenbühnen und Märchenerzähler 
machen es möglich: Bühne Orion aus Win-
terthur, Puppenbühne Zottelbär, I buratti-
nai aus Colmar, Carmen Acconcia, Mario-
nettenbühne Neuenweg, Denise Racine 
mit ihrem Solotheater und viele andere 
Mitspieler. Feine Verpflegungsangebote 
sorgen für das leibliche Wohl. Marktstän-
de, Buchantiquariat, Mineralien, Kleider-
börse, Wollworkshop, Kerzenziehen, Pony-
reiten und vieles mehr lassen nicht nur die 
Herzen der kleinen Gäste höher schlagen. 
Wir freuen uns auf ein buntes, farbiges 
Fest. 
Kartenverkauf: Freitag Abendkasse, Sams-
tag und Sonntag ab 12.30 Uhr im Schulhof. 
Für die Compagnie Nicole und Martin:  
Theaterkasse vor den Vorstellungen (Re-
servationen: tickets@nicole-et-martin.ch)

Die Familie Herrlich ist mit ihrem Fischlädeli auch stets am Oberwiler «Märt» präsent.

Rund 28 Jahre hat das Tanklöschfahrzeug 
der Feuerwehr Biel-Benken treue Dienste 
geleistet. Von langer Hand geplant, war es 
diesen Frühling endlich so weit: Die Orts-
feuerwehr durfte ein neues Löschfahrzeug 
in Empfang nehmen. Obwohl das Fahrzeug 
bereits mehrfach zum Einsatz gekommen 
ist, ist es den Biel-Benkenerinnen und Biel-
Benkenern noch nicht offiziell vorgestellt 
worden. Das wird jetzt feierlich nachge-
holt. Im Rahmen eines «Tages der offenen 
Tür» wird dies würdig nachgeholt. Und so 
findet übermorgen Samstag, 25. Oktober, 
die Fahrzeugtaufe statt. Alle Interessierten 

sind herzlich eingeladen, neben der Fahr-
zeug- und Magazinbesichtigung auch den 
Erläuterungen und Demonstrationen der 
Mitglieder der Feuerwehr Biel-Benken zu 
verschiedenen Aspekten rund um das The-
ma «Brandbekämpfung» und «Brand-
schutz» zu folgen. Auch die Samariter Biel-
Benken geben  an einem Posten Einblick in 
ihre spannenden Tätigkeiten. Alle Interes-
sierten respektive Besucher sind ab 13 Uhr 
beim Feuerwehrmagazin herzlich willkom-
men. Im Anschluss an den Anlass findet in 
der Turnhalle des Schulhauses Kilchbühl 
ein Fest statt. (pd/kü)

Taufe des neuen Tanklöschfahrzeuges

Basler Bach-Chor
Das Magnificat ist die einzige Kompositi-
on dieser Art von Johann Sebastian Bach. 
Der liturgische Ort war von alters her die 
Vesper, die an Hochfesten mehrstimmig 
und mit Orchesterbegleitung musiziert 
wurde. Bachs Werk glänzt durch seinen 
Einfallsreichtum, die Kürze und Prägnanz 
der Sätze und stellt auch für Bach eine 
nicht alltägliche Meisterleistung dar. 
Dichtung und Wahrheit umranken die 
Entstehungsgeschichte von Mozarts Re-
quiem: der geheimnisumwitterte Auftrag, 
das im Voraus entrichtete grosszügige 
Honorar, die Geheimhaltung als Auftrags-
bedingung, Mozarts früher Tod während 
der Arbeit am von ihm nicht mehr vollen-
deten Requiem. Im Requiem wird in der 
Kontrapunktik und im Gestischen die Ba-
rockmusik eines Händel und Bach als lns-
pirationsquelle erkennbar. In der Kühnheit 
seiner Harmonik und der Sensibilität der 
Klangmischungen weist Mozart aber weit 
ins 19. Jahrhundert hinein.

Joachim Krause

Angebot steht) versuchen – und genies-
sen. Viele Leimentaler kennen das Fisch-
lädeli übrigens auch vom Dorfmarkt her – 
die Familie Herrlich ist jeweils auf dem 
Eisweiher stets präsent.
Und für diejenigen, welche das Fischlädeli 
auch unter dem Jahr unterstützen möch-
ten, offeriert die Familie Herrlich wieder-
um den bekannten Fankleber für die 
Heckscheibe.  Text und Foto: Küng

Informationen: Telefon 061 403 16 11
Internet www.fischlädeli.ch

Öffnungszeiten:
Do, 16 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

Herrlichs Fischlädeli feiert Fünf-Jahre-Jubiläum

Näh-Atelier in Allschwil

MAIRE
Kleider- & Wäsche-Service

Binningerstrasse 7
Telefon 061 481 22 62

• Kleideränderungen, Flick- und Näharbeiten
• Vorhänge nähen, ändern, reinigen
• Waschen und Bügeln sämtlicher Wäsche
• Hemden-Service – handgebügelt
• Textilreinigung

Saubere Arbeit mit fairen Preisen
Öffnungszeiten von 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen
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Eine Wahl des Providers ist auch im Kabelnetz möglich!
Nicht nur bei ADSL, und ohne Zusatzkosten für die Gemeinde! Aber nur, wenn der Kabelnetz–

betreiber mitmacht. InterGGA will nicht, aber wir wollen ImproWare beibehalten! 

Jetzt unterschreiben!
www.dual-provider.ch

Unterschriftenformulare • herunterladen • ausdrucken • ausfüllen • abschicken •

Petition Initiative
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Weiherschloss-Apotheke Bottmingen  
feiert ihr 25-Jahr-Jubiläum

Seit 25 Jahren gibts in Bottmingen die 
Weiherschloss-Apotheke. Ihr Domizil ist 
seit 15 Jahren im seinerzeit von der Bott-
minger Bevölkerung geretteten Mibo-
Haus beim Kreisel. Das siebenköpfige 
Team steht unter der Leitung von Martha 
Weber-Schmocker, eidg. dipl. Apothekerin 
FPH, und ihrer Stellvertreterin Claudia Ne-
groni, eidg. dipl. Apothekerin FPH. 
Diese Apotheke ist als Gesundheitszent-
rum im Dorf die erste Anlaufstelle bei ge-
sundheitlichen Problemen. Bei Bedarf ist 
auch persönliche Beratung in einem sepa-
raten Nebenraum möglich. Die Apotheke-
rinnen unterstehen der Schweigepflicht – 
absolute Diskretion in allen Fragen ist 
somit garantiert. Nebst handelsüblichen 
Medikamenten und Generika gibt es hier 
auch Salben und Arzneien aus eigener 
Hausproduktion und Depot-Kosmetik der 
bekannten Marken. Zu ihrem Jubiläum 
führt die Weiherschloss-Apotheke regel-

mässig Aktionen durch. Am ersten Diens-
tag jeden Monats gibts hier einen Rabatt 
von 10 Prozent aufs ganze Sortiment – 
ausgenommen sind rezeptpflichtige Me-
dikamente, Extra-Bestellungen oder Spe-
zialangebote. 
Die Weiherschloss-Apotheke in Bottmin-
gen ist zentral gelegen, in unmittelbarer 
Nähe der öffentlichen Verkehrsmittel. 
Parkplätze sind hinter der Apotheke vor-
handen. Unser Tipp: Gehen Sie in der 
Weiherschloss-Apotheke vorbei, profitie-
ren Sie von den Jubiläumsspezialaktio-
nen! Lukas Müller

Weiherschloss-Apotheke
Martha Weber-Schmocker
Therwilerstrasse 2
4103 Bottmingen
Telefon 061 421 02 88
Fax 061 421 02 93
weiherschloss-apotheke@bluewin.ch

Eine Gewerbeausstellung der Superlative
Der Aufwand war gross – doch die Resonanz war noch grösser und eindrücklich. Die Rede ist von der 7. Gewerbeausstellung im 
Oberstufenzentrum Leimental in Bättwil. Der Gewerbeverein Hinteres Leimental (GHL) hatte nicht zu viel versprochen – was den 
zahlreichen Besuchern, aus dem ganzen Birsig- und Leimental notabene, geboten wurde, war schlicht Extraklasse. Wir entdeckten 
viele Besucher aus dem «BiBo-Land» – ein Beweis, dass unser Aufruf in der letzten Ausgabe (Frontartikel), auch mal «vo füre noch 
hinge» zu gehen, gefruchtet hat. Wir lassen einfach ein paar Impressionen sprechen – im Wissen, dass wir eine ganze Zeitung mit 
Artikeln und Bildern von dieser Ausstellung publizieren könnten.  (kü)

Ob dieses Quartett aus dem hinteren Leimental, eine Therwilerin in Ausbildung (Yasmin Ann Zumoberhaus) oder alt Landrat und GVOB-Präsident  
Thomas Schulte (Bildmitte) – «tout Leimental» traf sich während dreier Tage an der GHL-Gewerbeausstellung in Bättwil. Fotos Küng
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Neulich fragte mich mein Sohn, ob ich 
Zeit hätte, um mit ihm Auto zu fahren. 
Er möchte bald die Fahrprüfung machen 
und ist um jede Übungsrunde froh. Ich 
freute mich, war ich doch der Überzeu-
gung, dass mein Sohn nun dankbar an 
meinen Lippen hängen würde, um die 
Tipps und Ratschläge einer erfahrenen 
Autolenkerin in sich einzusaugen. Es 
kam ganz anders und bald darauf 
herrschte dicke Luft. Ihm gingen meine 
Ansichten sichtlich gegen den Strich, 
wusste er doch sowieso alles besser. Ich 
war sauer und genervt. Es wurde eine 
gefühlte lange Runde.

In Wirklichkeit wollte, nein brauchte er 
einfach einen möglichst schweigsamen 
Erwachsenen neben sich. Wenn er ge-
konnt hätte, wäre ihm auch eine Schau-
fensterpuppe recht gewesen.
Ärger entsteht durch die fixe Idee, wie 
eine Situation zu sein hat. Nur das 
macht uns Kummer. Und oft ist uns die 
Überzeugung, die wir haben, noch nicht 
mal bewusst. Ein Gespräch mit einer 
aus senstehenden Person kann Ihnen 
weiterhelfen.

Ich freue mich auf Sie!

Eva Rolli, www.kummer-nummer.ch

Ärger und Kummer im Alltag?
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frustriert?  
genervt?

15 Min. kostenloses Gespräch

www.kummer-nummer.ch
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Gesundheit und Wohlbefinden
Chinesische Massage

4107 Ettingen

Rückenmassage 40 Minuten Fr. 40.–
Fussmassage 30 Minuten Fr. 30.–
Kombiniert 60 Minuten Fr. 60.–

Yunyan Liu  Masseurin
Anmeldung erforderlich
Telefon  079 446 88 00 9
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Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

Änderungen vorbehalten | ©inergyGDo, 23. Oktober bis Mi, 29. Oktober 2014
KINOPROGRAMM

14:30, 17:30, 20:30 / Edf 14/12J. 
Northmen: A Viking Saga
Wikinger-Saga von Regisseur Claudio Fäh. 

14:30, 17:30, 20:30 / Edf 16/14J. 
The Equalizer

capitol 1
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

12:15 (ausser So) / CHd 8/6J. 
Liebe und Zufall
14:15 / D 6/4J. 
Der kleine Nick
16:15, 20:30 (ausser Mi) / Edf 16/14J. 
Calvary

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

18:30 (ausser Mi) / Odf 16/14J. 
Dark Star – HR Gigers Welt
Porträt eines verehrten wie umstrittenen Künstlers.

11:45 (nur So) / Edf 12/10J. 
Hector and the Search for Happiness

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

12:20 (ausser Fr) / Edf 16/14J. 
Finding Vivian Maier
14:00, 15:45, 19:30, 21:15 / Od 14/12J. 
Cure – Das Leben einer Anderen
17:45 / D 14/12J. 
Wir sind die Neuen

kult.kino 
atelier 2

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:30, 16:30, 18:40, 20:45 / Fd 6/4J. 
Monsieur Claude und seine Töchter
Komödienkino aus Frankreich. 

11:00 (nur So) / Id 
Cavalleria Rusticana / Pagliacci

kult.kino 
atelier 3

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

15:15 / Edf 8/6J. 
Yalom’s Cure
17:00 / CHf 14/12J. 
Der Kreis
19:00 / Edf 16/14J. 
Sleepless in New York

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

20:45 / Odf 16/14J. 
Blind Dates
11:45 (nur So) / Odf 16/14J. 
My Name is Salt
13:30 (nur So) / Odf 16/14J. 
Of Horses and Men

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

15:00 / Odf 16/14J. 
Blind Dates
Ein kurioses Melodrama aus Georgien.

17:15 / Df 12/10J. 
Phoenix

kult.kino 
camera 2
Rebgasse 1

061 272 87 81

19:15, 21:00, 11:30 (nur So) / Edf 8/6J. 
Yalom’s Cure
Eine Reise durch die menschliche Psyche. 

13:00 (nur So) / Odf 10J. 
L’abri

kult.kino 
camera 2
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:00 (ausser So) / D 14/12J. 
Wir sind die Neuen
Komödie mit Heiner Lauterbach.

18:00 / Odf 12/10J. 
We are the best!

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

20:15 / Ed 14/12J. 
The Cut
Der letzte Teil der Trilogie «Liebe, Tod und Teufel».

15:00 (nur So) / Fd 16/14J. 
Saint Laurent

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

21:00 (nur Do+Fr) / Df 
Namibia Crossings
Peter Liechti begleitet eine Musikertruppe, die 
afrikanische mit westlichen Sounds 
fusioniert, auf ihrer Tournee quer durch 
Namibia.

Neues Kino
Im Hinterhof,  

Klybeckstrasse 247

13:15 / D 8/6J. 
Wie in alten Zeiten
Gaunerkomödie mit Pierce Brosnan.

15:30, 17:45, 20:15 / D 6/4J. 
Monsieur Claude und seine Töchter

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

22:30 (nur Fr+Sa) / D 16/14J. 
Gone Girl
Warum verschwand Amy Dunne? 

10:30 (nur Sa+So) / D 16/14J. 
The Equalizer

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:30, 18:20 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 16:00 (nur Fr, So, Di), 
20:45 (nur Fr, So, Di), 11:00 (nur Sa+So) / D 10/8J.  
16:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 20:45 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 
18:20 (nur Fr, So, Di) / Edf  
Wish I Was Here
Zach Braff als mittelloser Vater. 

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:10 (nur Fr+Sa) / Edf 16/14J. 
The Equalizer
Wenn jemand in Not ist, erwacht McCalls 
Gerechtigkeitssinn zu neuem Leben. Mit 
Denzel Washington.

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do), 17:00 (nur Fr, Di), 14:00 (nur Sa, Mo, Mi), 
20:00 (nur Sa, Mo, Mi) / D 16/14J. 
The Equalizer
23:00 (nur Fr+Sa) / D 16/14J. 
Sex Tape

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

16:00 (nur Do), 14:00 (nur Fr, Di), 20:00 (nur Fr, So, Di), 
11:00 (nur Sa+So), 17:00 (nur Mo, Mi) / D 16/14J.  
17:00 (nur Sa) / Edf  
Gone Girl
Warum verschwand Amy Dunne? Ihr Mann 
gerät unter Verdacht. Von David Fincher.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:00 (nur Do) / Od 
National Theatre: Skylight
16:00 (nur So) HD Live-Übertragung aus Moskau / Od 
Bolschoi: Die Legende von der Liebe

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45 (nur Do+Fr, Mo+Di), 14:50 (nur Do+Fr, Mo+Di), 
21:15 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 17:00 (nur Fr, So, Di), 
23:30 (nur Fr) / D 14/12J.  
17:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 21:15 (nur Fr, So, Di), 
23:30 (nur Sa) / Edf  
Dracula Untold

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

19:10 / Edf 8/6J. 
The Love Punch
Gaunerkomödie mit Pierce Brosnan.

10:30 (nur Sa+So) / D 8/6J. 3D
The Boxtrolls

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45 (nur Sa+So, Mi) / D 6J. 
Die Vampirschwestern 2
Die Vampirschwestern sind zurück.

14:50 (nur Sa+So, Mi) / D 8/6J. 
Der Kleine Nick macht Ferien

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:20, 16:30, 21:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 18:45 (nur Fr, 
So, Di), 23:10 (nur Fr) / D 14/12J.  
18:45 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 21:00 (nur Fr, So, Di), 
23:10 (nur Sa) / Edf  
Northmen: A Viking Saga
Wikinger-Saga von Regisseur Claudio Fäh. 

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:40 (nur Sa+So), 12:30 (nur Sa+So, Mi) / D 6J. 3D
Die Biene Maja – Der Kinofilm
Generalüberholt und in moderner 3D-Optik: 
Das Bienen-Duo Maja und Willi auf der Suche 
nach dem gestohlenen Gelee Royale.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:30, 16:00 (nur Fr, So, Di), 11:15 (nur Sa+So) / D 12/10J. 3D 
16:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi) / Edf  3D
Teenage Mutant Ninja Turtles
18:15, 20:30, 22:45 (nur Fr+Sa) / D 16/14J. 
Annabelle

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:10, 15:40, 20:45 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 18:10 (nur Fr, 
So, Di), 23:15 (nur Fr), 10:45 (nur So) / D 12/10J.  
18:10 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 20:45 (nur Fr, So, Di), 
10:45 (nur Sa), 23:15 (nur Sa) / Edf  
The Maze Runner
Gelungene Jugendliteratur-Verfilmung. 

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:30 (nur Do+Fr, Mo+Di), 14:45 (ausser So), 20:30, 
22:45 (nur Fr+Sa) / D 12/10J. 
Männerhort
17:30 (ausser Mi) / D 10/8J. 
Der Richter – Recht oder Ehre

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45 (nur Sa+So), 12:45 (nur Sa+So, Mi) / D 3D
Der 7bte Zwerg
14:45 (nur So) / D 16/14J. 
The Equalizer
Action-Thriller mit Denzel Washington.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:10, 15:30, 17:45 (nur Sa-Mo, Mi) / D 8/6J. 3D 
17:45 (nur Do+Fr, Di) / Edf  3D
The Boxtrolls
20:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi) / D 12/10J. 3D 
20:00 (nur Fr, So, Di) / Edf  3D
Teenage Mutant Ninja Turtles

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

13:45 (ausser Mi), 17:00, 20:15 (ausser Mo) / Edf 16/14J. 
Gone Girl
20:15 (nur Mo) Kitag Opera Live / Id 4J. 
I due foscari
14:30 (nur Mi) Bim Bam Bino / D 6/4J. 
Planes 2: Immer im Einsatz

rex 1
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

15:00, 18:00, 21:00 / Edf 8/6J. 
The Love Punch
Um es dem ehemaligen Chef heimzuzahlen 
stehlen ihm Richard und Kate einen 
Diamanten. Mit Pierce Brosnan und Emma 
Thompson.

rex 2
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:30 (nur Do), 22:15 (nur Sa) / Ed 
Computer Chess
21:00 (nur Do), 17:30 (nur Sa) / Fd 
Les Biches
16:00 (nur Fr) / Fd 
Violette Nozière

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

18:30 (nur Fr) / Edf 
Brokeback Mountain
21:00 (nur Fr), 15:15 (nur Sa) / Fd 
Le Boucher
19:30 (nur Sa), 21:00 (nur Mi) / Ed 
Sense and Sensibility

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

13:15 (nur So), 21:15 (nur Mo) / Fd 
Les Noces rouges
15:15 (nur So) / Edf 
Taking Woodstock
17:30 (nur So) / Ed 
Ride with the Devil

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

20:15 (nur So), 18:30 (nur Mi) / Fd 
Betty
Verfilmung des gleichnamigen Romans.

18:30 (nur Mo) / Ed 
Hulk

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

14:30, 17:30 (ausser Mi), 20:30 (ausser Mi) / 
Edf 10/8J. 
The Judge
Anwalt Hank Palmer (Robert Downey Jr.) 
kehrt in seine Heimatstadt zurück, weil sein 
Vater einen Mord begangen haben soll.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

15:15, 17:45, 20:15, 23:00 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Maze Runner – Die Auserwählten im 
Labyrinth
15:15, 13:00 (nur Sa+So) / D 
Dolphin Tale 2

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:30, 13:15 (nur Sa+So) / D 6J. 3D 
17:30 / D  
The Boxtrolls
15:45 (ausser So), 13:15 (nur Sa+So) / D 6J. 
Die Vampirschwestern 2

Weil am Rhein
Kinopalast 

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:45, 17:45, 20:00 (ausser Mo), 22:30 (nur Fr+Sa) / 
D 12J. 3D
Teenage Mutant Ninja Turtles
18:00, 20:15 / D 12J. 
Coming In

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

18:15 / O 6J. 
Incir Receli 2
20:00, 22:30 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
Northmen: A Viking Saga
20:30 (ausser Mi), 23:15 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
The Equalizer

Weil am Rhein
Kinopalast 

Hauptstrasse 435
07621/986991

22:45 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
Gone Girl
13:00 (nur Sa+So) / D 12J. 
Männerhort
13:30 (nur Sa+So) / D 
Der 7bte Zwerg

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:45 (nur So) Vorpremiere / D 
Der kleine Medicus
21:00 (nur Mo) / D 18J. 
Horror Sneak
20:30 (nur Mi) Vorpremiere / D 6J. 
Love, Rosie – Für immer vielleicht

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:00 / D 12J. 
Hüter der Erinnerung – The Giver
16:00 / D 12J. 
Dracula Untold
18:00 / D 10J. 
Der Richter – Recht oder Ehre

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

16:10, 20:45 / D 12J. 
Coming In
20:15 (ausser Mi), 23:00 (nur Do-Sa) / D 16J. 
The Equalizer
11:45 (nur So) / D 4J. 
Die Biene Maja – Der Kinofilm

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00 / D 6/3J. 
Mein Freund, der Delfin
18:15 (ausser Mi) / D 12J. 
Männerhort
23:00 (nur Do) / D 16J. 
The Salvation

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:00 (nur Fr) / O 
Sneakpreview
14:10 (ausser So), 16:30, 21:00 (ausser Di), 23:00 (nur Sa) / D 12J. 
Maze Runner – Die Auserwählten im 
Labyrinth

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

11:30 (nur So) / D 6J. 
Drachenzähmen leicht gemacht 2
18:15 (nur Mi), 20:15 (nur Mi) / D 
Amma & Appa
18:20 (ausser Di), 23:10 (nur Do-Sa) / D 16J. 
Annabelle

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 16:15, 18:00, 20:30 (ausser Di), 21:00 (nur Di), 
22:45 (nur Do-Sa), 11:45 (nur So) / D 12J. 3D
Teenage Mutant Ninja Turtles
20:00 (nur Di) / O 
Depeche Mode – Live in Berlin

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

19:00, 23:15 (nur Do-Sa) / D 16J. 
Northmen: A Viking Saga
11:30 (nur So) / D 8/6J. 
Der Kleine Nick macht Ferien
14:10 (nur So) / D 
Der kleine Medicus

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 16:00, 11:30 (nur So) / D 6J. 
Die Vampirschwestern 2
20:10 (ausser Mi) / D 16J. 
Gone Girl
20:15 (nur Mi) Ladies First / D 
Love Rosie – Für immer vielleicht

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

www.veloschrade.ch, beim Kreisel in Therwil

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND
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Aesch und von Euw –  
die Herrenkombination
Martin von Euw, seines Zeichens Herren-
ausstatter am Brausebad in Basel, ist in 
Aesch aufgewachsen. Jetzt kommt er zu-
rück. Mit seinem Herrenmodegeschäft 
von Euw an die Hauptstrasse 80.
Am 25. Oktober wird an der Hauptstrasse 
80 in Aesch das neue Herrenmodege-
schäft M. von Euw AG mit einem umfas-
senden und attraktiven Angebot in allen 
Herrengrössen eröffnen. Martin von Euw 
ist in Aesch aufgewachsen und erfüllt sich 

Damit Ihr Haustier auch in 
Notfällen versorgt ist …
Der Tierschutz beider Basel lanciert neu 
eine Notfallkarte für Haustiere. So wird 
Tierhaltenden eine schnelle, fach- und 
artgerechte Versorgung und Betreuung 
ihrer Haustiere in Notfällen wie Unfall, 
Krankheit oder Tod ermöglicht.

Der Tierschutz beider Basel wird immer 
wieder mit der Situation konfrontiert, 
dass einer tierhaltenden Person etwas 
Unvorhergesehenes passiert (Unfall, Re-
ha, Pflegeheim, Todesfall) und das Tier 
alleine zu Hause ist, bis jemand einem 
Mitarbeitenden der Spitex, Sanität, Poli-
zei oder ein aufmerksamer Nachbar den 
Vorfall meldet. Der Tierschutz hat keine 
rechtliche Möglichkeit, in einem solchen 
Fall das Tier einfach vor Ort aus dem Haus/
der Wohnung zu holen; dazu muss ein 
langwieriger behördlicher Prozess akti-
viert werden.

Die Vorteile Notfallkarte im Überblick:
–  Kostenlose Erstfahrt innerhalb Schweiz 

(beispielsweise ins Spital zur Schlüssel-
übergabe)

–  Garantierte Unterbringung und Pflege 
des Tieres/der Tiere bei einem Notfall

–  Sicherstellung der tierärztlichen Ver-
sorgung bei Verletzung eines Tieres bei 
einem Notfall (die Tierarztkosten wer-
den separat in Rechnung gestellt).

–  Anschliessende Pflege und Betreuung 
auch nach Verletzung (die Pensionskos-
ten werden - gemäss den Tarifen – in 
Rechnung gestellt).

–  Bei einem Todesfall entstehen für den 
Tierhaltenden oder dessen Familienan-
gehörige keine Kosten für Pflege, Un-
terbringung und Tierarzt.

–  Bei einem Todesfall kümmert sich der 
Tierschutz beider Basel – kostenlos – 
um eine Weiterplatzierung des Tieres 
im Sinne des Tierhaltenden

–  gegenseitiges Kennenlernen vor dem 
Notfalleinsatz = Vertrauen

–  Wetterfeste Plastikkarte
–  Hundemarke mit Notfallnummer

Mitgliedschaft inklusive Notfallkarte für 
Haustiere kostet im ersten Jahr 100 Fran-
ken, für jedes weitere Jahr 117 Franken 
pro Jahr.
Für bereits bestehende Mitglieder kann 
die Karte zu einem Jahresbeitrag von 57 
Franken bezogen werden. Für Nichtmit-
glieder beträgt die jährliche Gebühr 80 
Franken. (pd/kü)

Weitere Informationen:
Béatrice Kirn, Geschäftsleiterin 
Telefon 061 319 20 40
E-Mail beatrice.kirn@tbb.ch 
Internet www.tbb.ch

Basler Herbstmesse  
besonders familien-
freundlich 
Die Basler Herbstmesse ist die grösste und 
älteste Vergnügungsmesse der Schweiz. 
Sie wird am kommenden Samstag, 25. 
Oktober, um Punkt 12 Uhr mit der Messe-
glocke der Kirche zu Sankt Martin einge-
läutet und endet am Sonntag, 9. Novem-
ber. Der grosse Krämer- und Erlebnismarkt 
auf dem Petersplatz dauert jeweils zwei 
Tage länger, also bis Dienstag, 11. Novem-
ber. Die Bratwurst, die Crêpe oder die Zu-
ckerwatte einen Franken günstiger? Einen 
Preisnachlass beim Riesenrad, dem Ket-
tenkarussell und den Autoscootern? Oder 
den Ballon zum Spezialpreis? Ob Bahnen, 
Verpflegungsstände, Spiel- oder Handels-
buden – die meisten Schausteller und 
Marktfahrer gewähren Familien mit dem 
Familienpass in der zweiten Woche der 
Basler Herbstmesse Vergünstigungen. Ein 
Besuch an der «Mäss» lässt ohne Zweifel 
jedes Kinderherz höher schlagen und 
bringt auch Erwachsene zum Schwelgen, 
wenn da nicht das liebe Geld wäre, das in 
Rekordzeit nur so durch die Finger rinnt. 
Für finanziell benachteiligte Familien kann 
ein Besuch an der Herbstmesse schnell 
zum Albtraum werden, weil sie da beson-
ders stark zu spüren bekommen, dass sie 
sich einschränken müssen. Der Familien-
pass ist ein willkommenes Istrument, um 
das Familienbudget zu entlasten – dies 
nicht nur während der Basler Herbstmes-
se. Für über 12 000 Familien in der Region 
ist er ein wichtiger Bestandteil ihrer Frei-
zeitgestaltung und die Basler Herbstmes-
se deren Höhepunkt. In der zweiten Mes-
sewoche profitieren Familien mit dem 
Familienpass von Montag bis Donnerstag 
von zahlreichen Vergünstigungen.

Fast alle machen mit
Überall da, wo das Familienpass-Signet 
hängt, gibt es Reduktionen. Wie umfang-
reich diese ausfallen und in welcher Form, 
bestimmt jeder Schausteller selbst. In den 
letzten Jahren lag die Beteiligung jeweils 
erfreulich hoch: Sämtliche Bahnen, fast 
alle Verpflegungsstände und zahlreiche 
Handelsbuden nahmen an der viertägigen 
Aktion teil. Dies ist keine Selbstverständ-
lichkeit, da die Beteiligung der Schaustel-
ler freiwillig ist und nur dank deren Good-
will zustande kommt. 
Die gute Zusammenarbeit mit den Schau-
stellern und den Marktfahrern als auch die 
Unterstützung der Stadt Basel trägt zum 
grossen Erfolg dieser Aktion bei. Den Auf-
wand, den die Familienpassgeschäftsstelle 
betreibt, um dieses Herbstmesse angebot 
zu ermöglichen, ist ebenfalls beträchtlich 
und – aufs Jahr betrachtet – einmalig. Bei-
spielsweise findet im Vorfeld ein Wettbe-
werb statt, bei welchem 1000 Jetons ge-
wonnen werden können. Diese werden auf 
alle Gewinnerfamilien verteilt.

Familienpass zeigen und profitieren.

FAMILIENPASS
REGION BASEL
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Weitere Informationen
Chantal Keller, Geschäftsführerin
Internet www.familienpass.ch
E-Mail chantal.keller@familienpass.ch
Telefon 061 691 09 44

mit dieser Filiale einen kleinen Jugend-
traum. Er wird das bisherige Herrenmode-
geschäft Bloch übernehmen und das An-
gebot an Herrenmode erweitern. Die 
Herren aller Grössen und Formen sollen in 
der Region mit qualitativ hochstehender 
Business- und Freizeitmode modisch 
überrascht und freundlich bedient wer-
den. Das Hauptgeschäft in Basel am Brau-
sebad kann in diesem Jahr das 60-jährige 
Bestehen feiern. Umso mehr passt es 
Martin von Euw sehr gut, dass er in der 
Heimat seiner Jugend nun die modischen 
Herren von Aesch und Umgebung mit 
Freizeit- und Businessbekleidung ausstat-
ten kann. Selbstverständlich verstehen 
Martin von Euw und sein Team, dass 
prompt ausgeführte Änderungen und Stil-
beratung zum Standard eines guten Her-
renmodegeschäftes gehören. 
Neueröffnung Samstag, 25. Oktober 
MVE GmbH H. von Euw Herrenmode, 
Hauptstrasse 80, Aesch



Es hat noch freie Plätze!
•  Starke und faire Jungs

Training für Väter / andere männl. Bezugs-
person mit ihren 7–10-jährigen Jungs
Samstags, 1. / 8. November, 
8.45–11.30 Uhr, Therwil, Fr. 80.–/95.–
Anmeldung: N. Klaproth, 
Tel. 061 721 76 70, klaproth@ebil.ch

•  Familylab-Elterngruppe  
nach Jesper Juul
Einführungsabend zum Erziehungskurs 
für Eltern
Donnerstag, 13. November,
19.30–21.30 Uhr, Therwil,
Fr. 20.– bis Fr. 36.–
Anmeldung: N. Klaproth,
Tel. 061 721 76 70, klaproth@ebil.ch

•  Selbstsicherheitstraining für 
Primarschulkinder (1.–3. Klasse)
Samstags, 22. / 29. November, Morgen 
und Nachmittag, Therwil, Fr. 210.– / 230.–
Anmeldung: N. Klaproth,
Tel. 061 721 76 70, klaproth@ebil.ch

• Unser Wald
für Kinder von 8–12 Jahren
Samstag, 8. November, 9–12 Uhr, Ettin-
gen, Fr. 15.– / 20.–
Anmeldung: B. Zosso, 
Tel. 402 06 74, ebil@intergga.ch

• Gesichtspflege + Schminken
für Mädchen von 13–16 Jahren
Samstag, 22. November, 9–12 Uhr, 
Bottmingen, Fr. 25.–/30.–
Anmeldung: B. Zosso,
Tel. 402 06 74, ebil@intergga.ch

• Klopfen Sie Ihren Stress weg
Kurs für Erwachsene
Mittwochs, 5. / 12. / 19. November, 
9–11.30 Uhr, Oberwil, Fr. 150.–/160.–
Anmeldung: A. Zehnder, Tel. 401 17 36, 
zehnder@ebil.ch

•  Stress – der Schlüssel liegt in Ihren 
Händen
Kurs für Erwachsene
Montag, 3. November, 19–22 Uhr, 
Oberwil, Fr. 45.–/60.–
Anmeldung: S. Harr, 061 401 03 33, 
harr@ebil.ch
Mehr Infos zu den Veranstaltungen 
über www.ebil.ch

Der Verein Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken ist eine Non-
Profit-Organisation, welche sich für die Vermittlung von Kin-
derbetreuungsplätzen und die Begleitung der Betreuungs-
verhältnisse in Tages familien in Oberwil und Biel-Benken 
engagiert. Wir sind dem Verband Tagesfamilien Nordwest-
schweiz (VTN) und dem Verband Kibesuisse (Kinderbetreu-
ung Schweiz) angeschlossen.

Beruf Tagesmutter –  
Ihre neue Herausforderung im 2015?
Als Tagesmutter sind Sie eine belastbare, tolerante Familienfrau und leben in einer 
stabilen Familiensituation. Sie haben Erfahrung mit Kindern, Freude an Erziehungs-
arbeit und genügend Platz zum Spielen und Verweilen.

Als Tagesmutter/-vater arbeiten Sie bei sich zu Hause und Ihre eigenen Kinder sind 
mit dabei. Sie werden von uns angestellt und erhalten einen Lohn.

Per Frühling / Sommer 2015 suchen wir Betreuungsplätze für Babys, Klein-
kinder sowie Kindergartenkinder in Oberwil und Biel-Benken.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann rufen Sie uns unverbindlich an oder nehmen Sie Kontakt per E-Mail auf. Wir 
geben Ihnen gerne weitere Auskünfte. Montags von 8.30-11.30 Uhr sind wir auch 
persönlich im Büro für Sie da.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil, Telefon 061 401 00 70
info@tagesfamilien-oberwil.ch, www.tagesfamilien-oberwil.ch

Auf Fotopirsch im Lei-
mental – Diavortrag mit 
Andres Meier
Am Sonntag, 26. Oktober, um 15 Uhr 
heissen wir Sie im «Blauen Saal» von 
DREILINDEN Langegasse 61 in Oberwil 

Veranstaltungen
herzlich willkommen. Der Tierfilmer und 
Naturfotograf Andi Meier möchte mit sei-
nem Diavortrag demonstrieren, dass im-
mer noch eine erstaunliche Vielfalt an 
Tieren und Pflanzen «gleich vor der Haus-
türe» angetroffen werden kann. Während 
mehr als fünf Jahren hat Meier die Umge-
bung von Biel-Benken mit seinen Kameras 
durchstreift und dabei noch viel Sehens-
wertes an Flora und Fauna entdeckt.
Erleben Sie eine fotografische Reise durch 
unsere nahe gelegene Heimat im Laufe der 
Jahreszeiten und lassen sie sich verzau-
bern von der erstaunlich reichhaltigen Na-
tur, die sich gleich am Dorfrand offenbart. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

Alle zehn Jahre werden im Umkreis 
der Schweizer Kernkraftwerke vor-
sorglich Jodtabletten an die Bevölke-
rung abgegeben. Anfang des Jahres 
hat der Bundesrat den Radius für die 
Verteilung von 20 auf 50 Kilometer 
ausgeweitet. Zwischen dem 27. Okto-
ber und Ende November erhalten im 
Verteilgebiet gut 4,9 Mio. Einwohne-
rinnen und Einwohner ihre persönli-
che Packung Jodtabletten (Kaliumio-
did 65 AApot Tabletten).
Alle Personen, die im Umkreis von 50 Ki-
lometern um die Kernkraftwerke Mühle-
berg, Gösgen, Beznau I + II und Leibstadt 
wohnen, erhalten per Post im Auftrag des 
Bundes kostenlos eine Packung Jodtablet-
ten. Diese Tabletten mit der Bezeichnung 
«Kaliumiodid 65 AApot Tabletten» müs-
sen in der verschlossenen Originalpa-
ckung bei Raumtemperatur (15–25 °C) 
und ausserhalb der Reichweite von Kin-
dern aufbewahrt werden. Sie dienen der 
Vorsorge und dürfen im Ereignisfall nur 

auf Anordnung der Behörden eingenom-
men werden.

Umfassende Informationen für alle 
betroffenen Haushalte
Im Vorfeld – ab Mitte Oktober – werden 
alle Haushalte im Verteilgebiet mit einem 
Infoflyer über die Neuverteilung infor-
miert. Auch die Jodtabletten selber ent-
halten Informationen: Neben dem Bei-
packzettel in der Tablettenpackung findet 
sich in der Versandpackung ein Merkblatt 
in acht Sprachen.

Für Fragen: www.kaliumiodid.ch und 
Jodtabletten-Hotline
Online sind unter www.kaliumiodid.ch 
ebenfalls ausführliche, allgemein ver-
ständliche Informationen zur Neuvertei-
lung verfügbar. Dort finden sich zum Bei-
spiel Antworten auf die häufigsten Fragen 
aus der Bevölkerung. Bleiben trotzdem 
Fragen offen, so steht zwischen dem  
27. Oktober und dem 5. Dezember die 
«Jodtabletten-Hotline» zur Verfügung. 

Neuverteilung von Jodtabletten startet am 27. Oktober 2014

Erreichbar ist sie unter der Telefonnum-
mer 0848 44 33 00.

Rücknahme der alten Jodtabletten
Im Jahr 2004/2005 wurden letztmals Jod-
tabletten an die Bevölkerung verteilt – 
damals 20 Kilometer um die Schweizer 
Kernkraftwerke – die sich nun dem Ab-
laufdatum nähern. Wer noch solche be-
sitzt (rote Verpackung) kann sie nach  
Erhalt der neuen Tabletten einfach in der 
nächsten Apotheke oder Drogerie zurück-
geben.

Warum Jodtabletten?
Kaliumiodid 65 AApot Tabletten tragen 
dazu bei, die Sicherheit der Bevölkerung im 
Umfeld eines Kernkraftwerks zu erhöhen. 
Bei einem schweren Kernkraftwerks-Zwi-
schenfall kann radioaktives Jod in die Um-
gebung austreten. Dieses wird vom Men-
schen durch die Atemluft aufgenommen 
und reichert sich in der Schilddrüse an. 
Jodtabletten verhindern die Aufnahme von 
radioaktivem Jod in die Schilddrüse.
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Zur Ruine Sternenfels
Sonntag, 2. November, Von Gempen 
wandern wir über die Hochebene zum Ei-
merech und hinunter zur Ruine Sternen-
fels. Von dort gehts weiter unterhalb des 
Schlimm- und des Herrenbergs nach 
Nuglar. Wanderzeit: ca. 3 Stunden
Verpflegung: Zwischenverpflegung aus 
dem Rucksack, Essen im Restaurant
Treffpunkt: 10.20 Uhr Schalterhalle Ba-
sel SBB
Auskunft und Anmeldung bis 29. Oktober
bei Nelly Gasser, Tel. 061 361 70 76 oder 
079 345 04 58

Details und weitere Wanderangebote auf
www.naturfreunde-nw.ch

Irish Music and Irish Dancing
Orchesterbegegnung 
in Sligo/Irland 6.–12. Oktober
Als musikbegeisterte Cellistin, engagier-
tes Mitglied im Orchestervorstand und El-
ternbeirat spielt Annatina Strub ebenso 
wie ihre beiden Söhne in unserem Musik-
schulorchester mit. Durch ihre Bekannt-
schaft mit der vor zwanzig Jahren nach Ir-
land ausgewanderten Cellolehrerin Anna 
Houston war der Kontakt zur «Sligo aca-
demy of music» im Nordwesten Irlands 
entstanden. 
Nach langer Vorbereitung führte uns die 
7. Orchesterreise erstmalig nach Irland! 
Die Proben und Konzerte mit dem dorti-
gen Orchester und später mit dem 
Roscommon County Youth Orchestra wa-
ren Herausforderung und Bereicherung 
zugleich und ermöglichten ein Eintauchen 
in irische Musik, in klangvolles Orchester-
spiel und Improvisation. Wunderschöne 
Ausflüge an den Atlantik und ins Landes-
innere, eine faszinierende Adler Show, ein 
Schnellkurs in Irish Dancing, gemeinsa-
mes Improvisieren, Spiele und viele ande-
re Aktivitäten begeisterten unser Orches-
ter und das Begleitteam. Neben den zwei 
grossen Konzerten gab unser Orchester 
auch ein Gastkonzert im Ursuline College. 
Fasziniert hörten die jungen Mädchen un-
seren Schweizer Melodien, den Stücken 
von J. Kember und dem «Best of Michael 
Jackson» zu. 
Viel Applaus erhielt unser Kontrabassist 
Florian Krummenacher für sein Opus 1 
«bird», das mit ihm am Schlagzeug und 
Ad-hoc-Combo uraufgeführt wurde. Die 
Irinnen bedankten sich mit berührender 
Irish Music und einer spontanen virtuosen 
Tanzeinlage zu einem «Reel». Die herzli-
che Gastfreundschaft der irischen Fami- 
lien, in denen unsere Jugendlichen drei  
Tage verbringen durften, die vielen inter-
essanten Begegnungen mit Lehrpersonen 
und Eltern und nicht zuletzt die Abschluss-
party, werden allen lebhaft in Erinnerung 
bleiben! Wir danken Annatina Strub sehr 
herzlich für ihr grossartiges Engagement!

Mareike Wormsbächer und 
Letizia Walser, Schulleitung
Christian Reichert, Dirigent, 
und Lukas Raaflaub, Cellolehrer

Foto: zVg

Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:
Donnerstag, 23. Oktober Dr. med. C. Waldmann Oberwil Tel. 061 406 96 66
Samstag, 25. Oktober Dr. med. S. Brendebach Therwil Tel. 061 721 89 89
Sonntag, 26. Oktober Dr. med. E. Ramseier Oberwil Tel. 061 401 14 14
Donnerstag, 30. Oktober Dr. med. P. Beutler Therwil Tel. 061 721 71 35 
An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen,  bitte 
Notfallzentrale anrufen: Tel. 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Roland Suhr
Gitarrenlehrer  
24. Januar 1956–13. Oktober 2014
Viel zu früh und völlig unerwartet müssen 
wir von unserem geschätzten Gitarrenleh-
rer Roland Suhr Abschied nehmen.
Im Juli 1992 trat er in die Musikschule Lei-
mental ein. Davor absolvierte er die Aus-
bildung zum diplomierten Gitarrenlehrer 
beim Schweizerischen Musikpädagogi-
schen Verband.
Um die Jahrtausendwende begann Ro-
land Suhr zusätzlich mit der Erteilung von 
Unterricht auf der elektrischen Gitarre. 
Dazu bildete er sich an der Jazzschule Ba-
sel mehrere Semester weiter, wobei er 
u.a. auch drei Semester lang – gemein-

sam mit dem Schreibenden (damals Leh-
rer für Trompete an der Musikschule Lei-
mental) – das Fach «Jazz-Improvisation» 
belegte. In den letzten Jahren veranstalte-
te er mit jüngeren Kollegen aus der Fach-
schaft Jazz / Rock / Pop Band-Projekte, bei 
welchen alle voneinander profitieren 
konnten.
Als Leiter der Fachgruppe Zupfinstrumen-
te wirkte Roland Suhr aktuell bei der Fin-
dung einer Nachfolge seines pensionier-
ten Gitarrenkollegen Heinz Jaberg mit. 
Insgesamt unterrichtete er an unserer 
Schule im aktuellen Semester vierzig Kin-
der und Jugendliche auf der klassischen 
Gitarre, sieben auf der E-Gitarre und leite-
te ein Gitarrenensemble.
In seiner über zwanzigjährigen Tätigkeit 
für die Musikschule Leimental hat er un-
zähligen Kindern und Jugendlichen die 
Freude an der Musik und an der Gitarre 
weitergegeben. Mit Roland Suhr verlieren 
wir einen aufrichtigen und lieben Men-
schen, an welchen wir uns gern erinnern.

Seiner Familie wünschen wir viel Kraft in 
dieser schweren Zeit!

Martin Burgunder, Schulleitung



Veranstaltungen

  

Öffnungszeiten  

Das Zivilstandsamt Basel-Landschaft hat ab dem 3. November 2014 folgende Öffnungszeiten: 
 

Montag-Freitag 

08.00-12.00 Uhr 
14.00-17.00 Uhr 

Weitere Termine und Trauungen  
ausserhalb dieser Öffnungszeiten  

auf Vereinbarung 

 
Trauungen: Trausäle, Schlosstrauungen, Gemeindetrausäle  

Trauungen, die bereits mit dem Zivilstandsamt vereinbart sind, werden selbstverständlich im 
abgemachten Rahmen, d.h. zum vereinbarten Zeitpunkt und in den gewählten Räumen 
durchgeführt. 

In Zukunft stehen beim Zivilstandsamt drei eigene Trausäle zur Verfügung. Daneben besteht auch 
weiterhin die Möglichkeit,  auf Wunsch ausserhalb dieser Räume standesamtlich zu heiraten. Zum 
Beispiel auf den Baselbieter Schlössern: 

  

  

     

  

 

Und in Laufen, Liestal und Waldenburg sowie in einigen weiteren Gemeinden des Kantons, wo die 
Einwohnergemeinden Trausäle zur Verfügung stellen, in welchen die Mitarbeitenden des 
Zivilstandsamtes Trauungen gestalten. 

Das Zivilstandsamt informiert Sie gerne über die jeweiligen Verfügbarkeiten und die Modalitäten 
solcher Auswärtstrauungen. 
 
 
 

Binningen 
Angenstein 
(Aesch) 

Bottmingen Ebenrain 
(Sissach) 

Reichenstein 
(Arlesheim) 

Wildenstein 
(Bubendorf) 

Am 1. Januar 2014 hat das Zivilstandsamt 
Basel-Landschaft – entsprechend dem 
Volksentscheid vom 17. Juni 2012 im Rah-
men des Projekts Focus – seinen Betrieb 
aufgenommen. Bis die neuen Räumlich-
keiten zur Verfügung standen, arbeitete 
das Zivilstandsamt in sechs Filialen an den 
bisherigen Standorten der früheren Be-
zirksverwaltungen. Nun ist es so weit: Am 
3. November 2014 nimmt das Zivilstands-
amt Basel-Landschaft seinen Betrieb am 
neuen Standort in Arlesheim auf.

Schliessung der Filialen
Am Montag, 27. Oktober 2014, sind die 
Filialen des Zivilstandsamts in Arlesheim, 
Binningen, Laufen, Liestal und Sissach 

Das Zivilstandsamt Basel-Landschaft zieht nach Arlesheim um

zum letzten Mal für die Kundschaft geöff-
net. In den darauf folgenden Tagen wer-
den die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
die Archive und Arbeitsplätze zügeln und 
am neuen Ort einrichten.

Neue Adresse, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse
Ab dem 3. November 2014 finden Sie das 
Zivilstandsamt Basel-Landschaft unter 
folgenden Kontaktdaten: 

Zivilstandsamt Basel-Landschaft
Kirchgasse 5
4144 Arlesheim 
Telefon: 061 552 45 00
E-Mail: zivilstandsamt@bl.ch

Dienstleistungen während der Um-
zugsphase
Von Dienstag, 28. Oktober 2014, bis und 
mit Freitag, 31. Oktober 2014, jeweils von 
10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
16.00 Uhr ist ein Schalterbetrieb des Zivil-
standsamtes eingerichtet. Diesen finden 
Sie in Arlesheim am Dorfplatz 13 (bisheri-
ger Standort des Zivilstandsamts Arles-
heim). Telefonisch ist das Zivilstandsamt 
des Kantons Basel-Landschaft in dieser 
Zeit unter 061 706 81 10 erreichbar.

Der Schalter dient der ordnungsgemässen 
Entgegennahme von Todesmeldungen, 
die nicht auf der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden können, sowie von 
Geburtsmeldungen. Termine für Ehevor-
bereitungen, Kindsanerkennungen u.ä. 
können in der Zeit des Umzugs leider 
nicht vereinbart werden. Desgleichen ist 
in der letzten Oktoberwoche aus techni-
schen Gründen die Erstellung von Aus-
zügen aus den Registern nur einge-
schränkt möglich. 
Für die Entgegennahme von Todesmel-
dungen steht in jedem Fall die Gemein-
deverwaltung des Wohnsitzes der ver-
storbenen Person zur Verfügung.

Wir danken für Ihr Verständnis und be-
dauern allfällige Beeinträchtigungen 
während des Umzugs.

Öffnungszeiten 
Das Zivilstandsamt Basel-Landschaft hat 
ab dem 3. November 2014 folgende Öff-
nungszeiten:

Montag–Freitag
08.00–12.00 Uhr
14.00–17.00 Uhr
Weitere Termine und Trauungen 
ausserhalb dieser Öffnungszeiten 
auf Vereinbarung

Trauungen: Trausäle, Schlosstrauun-
gen, Gemeindetrausäle 
Trauungen, die bereits mit dem Zivil-
standsamt vereinbart sind, werden selbst-
verständlich im abgemachten Rahmen, 
d.h. zum vereinbarten Zeitpunkt und in 
den gewählten Räumen durchgeführt.

In Zukunft stehen beim Zivilstandsamt 
drei eigene Trausäle zur Verfügung. Dane-
ben besteht auch weiterhin die Möglich-
keit, auf Wunsch ausserhalb dieser Räume 
standesamtlich zu heiraten. Zum Beispiel 
auf den Baselbieter Schlössern:
Siehe Grafik unten. 

Und in Laufen, Liestal und Waldenburg 
sowie in einigen weiteren Gemeinden des 
Kantons, wo die Einwohnergemeinden 
Trausäle zur Verfügung stellen, in wel-
chen die Mitarbeitenden des Zivilstands-
amtes Trauungen gestalten.
Das Zivilstandsamt informiert Sie gerne 
über die jeweiligen Verfügbarkeiten und 
die Modalitäten solcher Auswärtstrauun-
gen.
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Dies und Das

Frauen-«Gipfel»-Treffen
Samstag, 25. Oktober, 9–11 Uhr

Ort: Mühlemattstrasse 35B (oberhalb 
 FIAT Garage Itamcar) vis-à-vis Coop Me-
gastore Oberwil.
Thema: Wer nachtragend ist, hat viel 
zu schleppen
Irgendwo her kennen wir das alle – da 
verletzt uns jemand durch Worte, durch 
eine Tat, eine Geste, oder dass eine Per-
son uns einfach übersieht. Egal, ob grosse 
oder kleine Verletzungen, die Frage ist, 
wie gehen wir mit ihnen um? Wo liegt der 
Ursprung des Nachtragens? Was macht 
das mit uns? Was ist vergeben, was nicht? 
Im Vortrag gehen die Referentinnen u. a. 
auf diese Fragen ein.
Referentinnen: Béa Tschopp, gelernte 
Kindergärtnerin, nun Schauspielerin und 
Bildungsreferentin. Sonja Pichler, gelernte 
Pharmaassistentin, nun dipl. Beraterin bei 
bcb-Schweiz, Gemeindemitarbeit in der 
Mitarbeiterförderung. Dieses traditionelle 
Frauenfrühstück ist ein überkonfessionel-
les Treffen für Frauen von Frauen über 
Glaubens- und Lebensfragen. Der Unkos-
tenbetrag ist Fr. 10.– pro Gast. Darin inbe-
griffen sind: Referat, Kaffee, Tee, div. 
Brötli, Gipfeli usw. à discrétion.
Es ist kein Kinderhütedienst vorhanden.
Anmeldung: Käthi Seitzinger, Therwil, 
Telefon abends 061 721 32 39 oder E-Mail: 
frauengipfeltreffen@feg-leimental.ch
Wir freuen uns auf Sie!

Frauen-«Gipfel»-Team
der Freien Evangelischen Gemeinde
Leimental, www.feg-leimental.ch

Einweihung des neuen 
Primarschulhauses vom 
27. September
Unser Auftritt in Hofstetten am selben Tag 
wie unser Jahreskonzert am 27. Septem-
ber. Ja ganz genau: Das AOBB hat das 
schöne Angebot, an der Schuleinweihung 
in Hofstetten mit dem Kinderchor von MU-
SOL aufzutreten, angenommen. Obwohl 
wir so ziemlich viel mit den letzten Vorbe-
reitungen für unser Jahreskonzert, wel-
ches um 20 Uhr startete, um die Ohren 
hatten, zögerte das AOBB nicht, noch 
schnell nach Hofstetten zu fahren. Um 
12:45 Uhr war Treffpunkt und wir wurden 
mit superschönem Wetter und einer un-
glaublichen Hitze empfangen. Auto ausla-
den, schnell aufstellen und hoffentlich den 
Auftritt um 13 Uhr pünktlich beginnen, da-
mit wir gleich wieder losfahren können. Da 
es aber leider die Technik nicht zuliess, gab 
es eine Verzögerung von fast 30 Minuten. 
Die Nervosität bei den einzelnen AOBBlern 
fing an zu steigen. Hoffentlich reicht es 

Herrnhuter zu Gast

Im Jubiläumsjahr 40 Jahre Heiliggeistkir-
che Flüh, erste ökumenische Kirche der 
Schweiz, wird jeden letzten Sonntag im 
Monat eine Gastgemeinde zu einem öku-
menischen Gottesdienst empfangen. Im 
Oktober ist dies die Herrnhuter Sozietät 
Basel. Die Herrnhuter Sozietät ist eine 
weltweit tätige, stark in der Missionsar-
beit engagierte Freikirche. Bekannt ist sie 
vielleicht dem einen oder anderen durch 
die beliebten Herrnhuter Advents- und 
Weihnachtssterne oder die Herrnhuter Lo-
sungen. Der Gottesdienst mit Pfarrer Frie-
der Vollprecht von der Basler Sozietät und 
Pfarrer Armin Mettler von der ökumeni-
schen Kirche Flüh findet am Sonntag, 26. 
Oktober, 10 Uhr in der Ökumenischen Kir-
che Flüh / SO statt.

noch, die letzten Sachen zu organisieren, 
uns frisch zu machen und wieder in die 
MZH in Therwil zu fahren. Nachdem der 
Kinderchor mit seinem ersten Solostück 
«1 000 Years» den Auftritt eröffnete, kam 
unser gemeinsamen Auftritt mit «Heal The 
World» von Michael Jackson. Danach wie-
der ein Solostück vom Kinderchor mit 
«Amacing Grace» und zu guter Letzt kam 
unser gemeinsames und letztes Stück 
«Ewigi Liebi». Gleich nach dem Auftritt 
war Abbauen, Auto beladen und Weiter-
gehen angesagt. Obwohl wir Gutscheine 
bekamen, um etwas zu essen und trinken, 
sprangen fast alle AOBBler wieder ab. 
Auch wenn es etwas hektisch war, war es 
ein super schöner Tag und es hat uns riesig 
gefreut diesen Auftritt wahrzunehmen.

CONTEX Textil- und 
Schuhsammlung 2014 
zugunsten der Krebsliga 
beider Basel
Die Firma CONTEX führt von Montag bis 
Freitag, 10. bis 14. November, im Kan-
ton Baselland eine Textil- und Schuh-

Vergabe Kultur-Pool 2014 
findet in Bottmingen statt
Bekanntlich ist die Vorortskonferenz Ba-
selland im Jahr 2013 aufgelöst worden 
und somit auch deren Kulturfonds. Aus 
diesem sind im letzten Jahr Vergabungen 
von fast 250’000 Schweizer Franken an 
kulturelle Institutionen in Basel geflossen. 

Vor rund einem Jahr haben die sieben Ba-
selland-Gemeinden des Leimentals sowie 
Allschwil und Schönenbuch neu die Platt-
form Leimental Plus ins Leben gerufen 
und in der Zwischenzeit einen eigenen 
Kultur-Pool gebildet. Dieser konnte für 
das Jahr 2014 immerhin mit über 110’000 
Schweizer Franken gespiesen werden.

Die zahlreich eingegangenen Gesuche 
sind von einem Ausschussgremium (von 
jeder Gemeinde ein Gemeinderatsmit-
glied) eingehend geprüft worden. Die zur 
Verfügung stehenden finanziellen Mittel 
sind wie folgt verteilt worden:

Basel Sinfonietta  2’500 CHF 
Basler Jugendbücherschiff  5’000 CHF 
Basler Kinder Theater  2’500 CHF 
Basler Marionetten Theater  2’500 CHF 
Basler Papiermühle  5’000 CHF 
BScene  5’000 CHF
Collegium Musicum Basel  2’500 CHF 
DOCK Archiv,
Diskurs- und Kunstraum  5’000 CHF
Förnbacher Theater Company  5’000 CHF 
Imagine Jugendfestival  5’000 CHF 
Jazz by Off Beat  2’500 CHF 
Stadtkino Basel  2’500 CHF 
Studienchor Leimental  2’500 CHF 
Theater Arlecchino  2’500 CHF 
Theater Basel  50’000 CHF 
Theater Fauteuil  5’000 CHF 
Zoo Basel  5’000 CHF 
Total  110’000 CHF

Die Übergabe der Kulturbeiträge 2014 fin-
det morgen Freitag, den 24. Oktober, 
um 18 Uhr im Rahmen eines Apéros in der 
Gemeindestube / Dorfmuseum Bottmin-
gen (Therwilerstrasse 16 / 18, vis-à-vis 
Werkhof) in Bottmingen statt.

Da der Kultur-Pool der Plattform Leimen-
tal Plus inskünftig die Vergabungen je-
weils im ersten Quartal beschliessen 
möchte, werden die interessierten Kultur-
institutionen darauf aufmerksam ge-
macht, dass ihre Unterstützungsgesuche 
für das Vergabejahr 2015 bis spätestens 
31. Dezember 2014 an folgende Adresse 
zu richten sind:

Plattform Leimental Plus, Kultur-Pool, c / o 
Gemeindeverwaltung Therwil, Belinda Al-
termatt, Bahnhofstrasse 33, 4106 Ther-
wil. Für ergänzende Auskünfte steht die 
Vorsitzende des Kultur-Pools, Gemeinde-
präsidentin Anne Merkofer, Bottmingen, 
oder der Unterzeichnete (Theo Kim, Ge-
meindeverwalter von Therwil), gerne zur 
Verfügung. (pd/kü)

sammlung durch. Der gemeinnützige Er-
lösanteil fliesst vollumfänglich der 
Krebsliga beider Basel zu. Zwei Wochen 
vorher werden die mit dem Sammeldatum 
versehenen Textil- und Schuhsäcke an alle 
Haushalte verteilt. Die Säcke sollten mög-
lichst erst am Morgen des Sammeltages 
(vor 8.30 Uhr) an den Strassenrand ge-
stellt werden. Die Sammlung findet bei 
jeder Witterung statt. Die Säcke sind all-
wettertauglich, sodass die Ware auch bei 
Niederschlag keinen Schaden nimmt.
Sammeltag in Ettingen und Therwil: 
Montag, 10. November 2014
Sammeltag in Bottmingen und Ober-
wil: Dienstag, 11. November 2014
Die Hotline Tel. 041 874 54 20 für liegen 
gebliebene Säcke ist am Tag nach der 
Sammlung von 8 bis 15 Uhr besetzt. 
Für allgemeine Fragen kann vor und wäh-
rend der Sammlung bei Contex unter Tele-
fon 041 268 69 70 und bei der Krebsliga 
beider Basel Telefon 061 319 99 88 ange-
rufen werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.contex-ag.ch und www.klbb.ch.

Einladung zum gemeinsamen «Energietag»

der Gemeinden Bottmingen, Oberwil und Therwil

am Samstag, 1. November 2014, 
10 bis 16 Uhr in der Mehrzweckhalle Therwil

Wir laden Sie herzlich ein zum gemeinsamen Energietag der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil und Therwil, welcher am Samstag, 1. November, von 10 bis 16 Uhr in der Mehr-
zweckhalle, Bahnhofstrasse 36 A, Therwil, stattfindet. Gleichzeitig wird der Gemeinde 
Therwil das Energiestadtlabel übergeben. Die Programmpunkte:

  Es gibt zwei Referatsblöcke, in denen Sie eine Übersicht über den Stand der Energiepo-
litik im Kanton Basel-Landschaft und über das Baselbieter Energiepaket (Fördermittel) 
erhalten. Ausserdem wird der Gebäudeenergieausweis der Kantone (GEAKplus), der 
Solarkataster und die Öffentliche Baselbieter Energieberatung vorgestellt.

    In einer Ausstellung können Sie sich während des gesamten Energietages bei entspre-
chenden Fachfirmen über Solaranlagen (Systeme, Installationen, Kosten, etc.) und 
Massnahmen zur Gebäudesanierung informieren.

Wir sind überzeugt, dass dies ein spannender und informativer Anlass wird und freuen 
uns, Sie am 1. November in Therwil begrüssen zu dürfen.

Gemeinderat Therwil, Oberwil und Bottmingen

PROGRAMM ENERGIETAG 2014
10 Uhr Türöffnung
10 bis 16 Uhr Ausstellung
11 und 14 Uhr 1.  Referat:  Gebäude sinnvoll energetisch sanieren 

und Nutzung von erneuerbaren Energien, 
Daniel Laager, EBM Energieberatung

11.20 und 14.20 Uhr  2. Referat:  Das Baselbieter Energiepaket, 
Felix Jehle, Energiefachstelle Baselland

11.45 Uhr  Übergabe Label Energiestadt an die Gemeinde Therwil
16 Uhr Ende der Veranstaltung
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Wohnungsauflösung in Bottmingen BL

Gut erhaltene, wertvolle Möbel (Wohn-
raum, Schlafraum etc.). Einzelstücke 
oder einheitlich, günstig zu verkaufen
Preis nach Vereinbarung und  
Barzahlung vor Ort
Besichtigungstermine:
Samstag, 18. Oktober: 17 bis 20 Uhr
Sonntag, 19. Oktober: 14 bis 18 Uhr
Samstag, 25. Oktober: 14 bis 20 Uhr
Sonntag, 26. Oktober: 14 bis 17 Uhr
Kontakt unter Tel. 079 640 69 82 10
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Schimmelpilz gefährdet 
Ihre Gesundheit!

Schimmelpilz- und Geruchs-
bekämpfung
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15
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Das Kontaktanzeigen-Magazin for-love für die

erfolgreiche Partnersuche
mit laufend Dutzenden privaten und 

interessanten Bekanntschaftsinseraten für ein 
direktes und unkompliziertes Kennenlernen!
(Keine Vermittlung!) Magazin for-love nur 

erhältlich bei for-love GmbH, Tel. 079 410 12 94.
Jetzt zum Sparangebot abonnieren/inserieren!

Männerriege Aesch sucht
Leiterinnen / Leiter per Januar 2015
Seniorenausbildung gewünscht, aber 
nicht Bedingung

Interesse?
Dann besuchen Sie uns in der Mehr-
zweckhalle Löhrenacker in Aesch. Wir 
turnen jeweils am Montag von 20–21 Uhr

Auskunft unter 079 / 707 87 21
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BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Empfehlungen

t r e k i     trendy kids 
 

Selbstgenähtes für Kinder  
(und auch für Erwachsene) 

 

Nähatelier für Kleider und Accessoires, für 
Babys, Kindergarten- und Schulkinder und 
Teenager 
 

Nächster Verkauf: 25. Oktober 2014 von 
9.00 – 16.00 Uhr am Herbstmarkt in 
Arlesheim, oder in meinem Lädeli in Oberwil 
 

www.treki.ch  nicole@grummel.ch 
Tel. 061 402 13 68 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Inserate sind GOLDwert

Armut ist unsichtbar
Ihre Spende zählt. PC Konto 87-500301-3
www.pro-senectute.ch

Genug 
zu essen –
dank Ihrer
Spende.

SMS 

5 Franken spenden: 

Caritas 5 

an 227

Einfach 

per 

SMS
5 Franken spenden: 

Einfach 

per 

Farbinserate sind eine gute Investition

Jede

Woche

aktuelle

Angebote

unter

dieser

Rubrik

Das BiBo-Team wünscht 

schöne Herbstwanderungen!



  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche 11.00 Kirche Therwil 

  Ökumenischer Gottesdienst für Klein und 
Gross, Pfarrerin Nicole Häfeli und Jutta 
Achhammer

Kollekte: Leuenberg: Erneuerung des Bodenbe-
lags, kantonal

Veranstaltungen in Oberwil:
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
Heute, Do, 23. Oktober, 14–16 Uhr, Duubeschlag
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
Mo, 27. Oktober, 10 Uhr, Duubeschlag
Jugendtreff: 
Mi, 29. Oktober, 18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag
Pasta-Tag Mittagstisch in Oberwil: 
Do, 30. Oktober, 12.15–14 Uhr, kath. Pfarreiheim 
Kindernachmittag im Wald mit Simona Anders 
und Adrian Moor: 
Do, 30. Oktober, 14–17 Uhr, Kirche (Wald)
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
Do, 30. Oktober, 14–16 Uhr, Duubeschlag

Veranstaltungen in Therwil:
Kindernachmittag Theater und Spiel mit Adrian 
Moor: 
Heute, Do, 23. Oktober, 
14–15.30 Uhr (Theater), Güggel 
15.30–17 Uhr (Spiel), Güggel
Freiwilligenanlass: 
Heute, Do, 23. Oktober, 17.30 Uhr, Kirche/Güggel
Chor-Gemeinschaft (Probe): 
Mo, 27. Oktober, 20 Uhr, Güggel
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
Di, 28. Oktober, 12.15 Uhr, Güggel
Kleidersammlung zugunsten ungarischer Kinder 
und Familien: 
Di, 28. Oktober, 13–14 Uhr, Güggel
Streetdance «Roundabout»: 
Di, 28. Oktober, 18.15–20 Uhr, Güggel

Veranstaltungen in Ettingen:
Mittagstisch: 
Di, 28. Oktober, 12.15 Uhr, Rekizet 
Kindernachmittag im Wald: 
Mi, 29. Oktober, 14–17 Uhr, Rekizet (Wald)

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 26. Oktober
10.00  Erntedank-Gottesdienst,  

Pfarrer Hans M. Tontsch,  
Projektpräsentation Kinder der 3. Klasse mit 
Fay Isenschmid, Kirchenkaffee

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20 Uhr

Seniorennachmittag – Herbstausflug 
ins schöne Bad Bellingen 
Donnerstag, 23. Oktober 2014  
Treffpunkt:  14.00 Uhr Gemeindeverwaltung,  

14.15 Uhr Rest. Zihlmann
Der «Neue Wii» ist im Fass! Auf gehts Richtung 
Schliengemer Berg. Einen abwechslungsreichen 
Spaziergang im herbstlich blühenden Kurpark von 
Bad Bellingen werden wir abrunden in einer 
Schlien gemer Straussi mit «Neuem Wii» und einer 
reichen Vesperplatte. Unkostenbeitrag Fr. 40.–.  
Anmeldung ans Sekretariat der Ref. Kirchgemeinde, 
Telefon 061 723 81 40, Mo–Do 9–12 Uhr. Bitte  
ID-Karte oder Pass und Euro-Geld mitnehmen!

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Freitag, 24. Oktober
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren
18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Cinema Paradiso, Pfarrer Tom Myhre

Samstag, 25. Oktober
  9.00 Kirche Bottmingen 
 Kinderkirche, Pfrn. Franziska Eich Gradwohl
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Amtswoche 26. Oktober bis 1. November
Pfrn. Franziska Eich Gradwohl, Tel. 079 138 72 57

Sonntag, 26. Oktober
  9.30 Kirche Bottmingen 
  Gottesdienst, Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente
10.15 Paradieskirche 
  Gottesdienst für Gross und Klein,  

Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl und Team
11.00 St. Margarethenkirche 
  Matinee um elf «Die Weisheit singt auf der 

Gasse, auf den Plätzen erhebt sie die Stim-
me» mit Albin Brun, Instrumente, Agnes 
Hunger, Gesang & Li Hangartner, Texte

Montag, 27. Oktober
19.30 Kirche Bottmingen 
 offenes Kreissingen

Dienstag, 28. Oktober
 Kirchgemeindehaus Paradies
 8.50 Morgengedanken
 9.15 offene Werk- und Kaffeestube inkl. 
 Kinderhüte
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 29. Oktober
8.20 Treffpunkt Schalterhalle SBB 
  Herbstwanderung  

«Von Burgdorf nach Hindelbank»;  
Eveline Jakob und Hugo Bindschädler

Wochengottesdienste katholische Seelsorger
14.00 Zentrum für Wohnen u. Pflege Langmatten
15.00 Zentrum für Wohnen u. Pflege Schlossacker
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Kirchgemeindeverein: «Wolkenbruchs wun-

derliche Reise in die Arme einer Schickse», 
Lesung von Thomas Meyer

Donnerstag, 30. Oktober
14.00 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Generationenbistro – verweilen, plaudern, 

diskutieren, spielen, Kaffee und Kuchen  
geniessen

Freitag, 31. Oktober
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren
18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 24. Oktober
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Samstag, 25. Oktober  
10.30 DREILINDEN, Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 26. Oktober (Winterzeit!) 
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Freitag, 24. Oktober
10.30  Gottesdienst mit Eucharistie, Pfarrer  

Günter Hulin, Pflegewohnheim Flühbach
20.00 Ökum. Taizé-Feier, Kirche Witterswil

Sonntag, 26. Oktober
10.00  Gottesdienst, zu Gast im Ökumenischen 

Jahr: «Eine besondere Brüdergemein-
schaft» mit der Herrnhuter Sozietät Basel 
und Pfarrer Frieder Vollprecht.  
Pfarrer Armin Mettler. Apéro

Mittwoch, 29. Oktober
18.30  Roundabout – Streetdance Gruppe,  

Isabel Reimer

Donnerstag, 30. Oktober
14.30  Treffpunkt, Film: «Das Labyrinth der  

Wörter», anschl. Kaffee und Kuchen,  
Pfarrer Armin Mettler und Team

Freitag, 31. Oktober
19.30 Jugendtreff zu Halloween, Melissa Müller

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 24. Oktober
19.00 Jugendgruppe «Ljghthouse»

Samstag, 25. Oktober
  9.00 Frauengipfeltreffen 
 Wer nachtragend ist, hat viel zu schleppen
  9.30  Unihockey-Training,  

Turnhalle Mühleboden, Therwil
14.00 Ameisli und Jungschar, Herbstmesse

Sonntag, 26. Oktober
10.00 Gottesdienst 

Dienstag, 28. Oktober
19.30 Abenteuer Gebet

Mittwoch, 29. Oktober
  9.30 Krabbelgruppe

Donnerstag, 30. Oktober
14.00 Donnschtig-Träff

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar und 
Teens-Group finden 14-täglich unter der Woche statt. 
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Theater Poltrone: 
«Und z’oberscht 
wohne s’Ängels»

«Und z’oberscht wohne s’Ängels» heisst 
die neue Komödie des Theater Poltrone. 
Ort des turbulenten Geschehens ist ein äl-
teres Mehrfamilienhaus. In der Dachwoh-
nung haben sich seit vielen Jahren die 
Jumpferen Engel eingemietet. Leider hat 
der Hausmeister kein Gehör für ihren 
Wunsch, endlich einmal die darunter lie-
gende grössere Wohnung beziehen zu 
können. Denn diese vermiete er prinzipiell 
nur an mehr als bloss zwei Personen. He-
lene Engel greift darum zu einer weiteren 
List. Doch wer anderen mehr als nur eine 
Grube gräbt … Premiere ist am Donners-
tag, 30. Oktober. Weitere Aufführungen 
im grossen Saal des Kirchgemeindezent-
rums gegenüber der kath. Kirche am 31. 
Oktober, 1., 2. November und dann 
vom 6.–9. November werktags um 20 
Uhr, sonntags um 17 Uhr. Kasse, Saal und 
Beizli öffnen eine Stunde vor Spielbeginn. 
Eintritt Fr. 15.– für Jugendliche und Fr. 
18.– für Erwachsene.

Das Theater Poltrone wurde vor 29 Jahren 
von der Gruppe «Geselligkeit» der Pfarrei 
Binningen-Bottmingen ins Leben gerufen. 
Seit Anfang dabei ist Beatrice Gräflin, die 
Gründerin und Organisatorin. Es ist in all 
den Jahren – besonders auch in der Pfar-
rei – schwieriger geworden, nach Rück-
tritten aus beruflichen oder privaten 
Gründen neue Darsteller / innen sowie vie-
le, viele Leute «für hinter den Kulissen» zu 
finden. Beatrice Gräflin will sich vom kom-
menden Jahr an voll einer sie bisher schon 
erfüllenden Aufgabe für ältere Menschen 
widmen können. Eine Nachfolge für sie ist 
leider, leider nicht in Sicht … Schade! – 
Viele weitere Informationen über die neue 
Komödie und ihre Mitwirkenden oder alle 
bisherigen Aufführungen unter

www.theaterpoltrone.ch

Suppentag
Samstag, 25. Oktober, im Kirchgemein-
desaal der Kirche Bottmingen
Buchenstrasse 7, 4103 Bottmingen
Zeit: 11.30 bis 13.15 Uhr

Wir servieren Ihnen eine währschafte, 
hausgemachte Suppe à discrétion und 
Würstli. Ein feines Dessert-Buffet steht 
ebenfalls für Sie bereit.

Der Erlös geht zugunsten «Schweizeri-
sches Pfarramt für Chilbi- und Circus-Seel-
sorge». Helfen Sie uns durch Ihr Kommen 
und bringen Sie Freunde mit.

Pfarrer Tom Myhre  
und das Suppentag-Team

*Kuchenspenden sind herzlich willkommen 
und können am Samstagmorgen entgegen-
genommen werden. Falls Sie mithelfen 
möchten, melden Sie sich bei Pfarrer Tom 
Myhre Tel. 061 421 21 28. Keine Vorkenntnis-
se erforderlich! Vielen Dank!!

Kinderkirche
Kinderkirche am 25. Oktober, 9–11 Uhr, 
in der Kirche Bottmingen.

Am Anfang schuf Gott …?
Und nun sind wir schon am letzten Tag 
der Schöpfung angelangt! Was da Gott 
wohl so macht? Auch dazu hören wir eine 
Geschichte aus der Bibel, singen, denken 
nach, lachen, spielen und basteln dazu. 

Das gemeinsame Znüni wird dabei natür-
lich auch nicht fehlen! 

Das ist die letzte Kinderkirche im 2014 – 
am 15. November beginnen wir mit den 
Proben fürs Krippenspiel. Auch da freuen 
wir uns auf viele grössere und kleinere 
Kinder, die Freude am Theaterspielen und 
Singen haben. Bitte beachtet dazu die 
Ausschreibungen, die in den Kirchen auf-
liegen.

Alle Kinder im Kindergarten- und Primar-
schulalter sind herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf dich! Weitere Auskünfte 
bei Pfrn. Franziska Eich Gradwohl, Tel. 
061 425 70 55, franziska.eich@kgbb.ch.

Für das Kinderkirche-Team:  
Franziska Eich Gradwohl

Gottesdienst für Gross & 
Klein
Sonntag, 26. Oktober, 10.15 Uhr, Para-
dieskirche. Alle sind wieder herzlich ein-
geladen zum Gottesdienst für Gross und 
Klein, dem Gottesdienst mit vielen Kin-
dern, Erwachsenen und älteren Men-
schen. Wir hören eine Geschichte mit Bil-
dern, die Kinder dürfen anschliessend 
basteln, während die Erwachsenen noch 
etwas mehr zur Geschichte erfahren. Im 
Gottesdienst wird Noemi Meyer getauft. 
Wir freuen uns auf viele bunt gemischte 
ältere und jüngere Menschen!

für das Gross & Klein-Team
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl

«Die Weisheit singt auf 
der Gasse, auf den  
Plätzen erhebt sie die 
Stimme»
Sonntag, 26. Oktober, um 11 Uhr in der 
St. Margarethenkirche. Lebenslustig ist 
sie und stolz, selbstbewusst und manch-
mal zornig, schöpferisch und kraftvoll. 
Von überall her ertönt ihre laute Stimme 
(Spr 1,20): vom Gipfel des Berges, auf den 
Strassen und an den Eingangstoren der 
Stadt, dort, wo im Alten Orient Recht ge-
sprochen und öffentliche Belange ent-
schieden wurden. Mitten im Geschehen 
steht sie und ruft.

Wer ist diese farbenfrohe Gestalt? Welche 
Bedeutung hatte sie in der damaligen Ge-
sellschaft des 1. Jahrhunderts vor Chr.? 
Und wo finden sich ihre Spuren in der heu-
tigen Zeit?
Li Hangartner liest Texte, Albin Brun und 
Patricia Draeger improvisieren und spie-
len eigene Kompositionen.

Für das Esprit-Team i.A. Vanessa Schlup

Herbstwanderung
Natur, Kultur und Geselligkeit erwarten 
uns am Mittwoch, 29. Oktober, bei ei-
ner leichten Wanderung von Burgdorf 
nach Hindelbank.

Die Kirche von Hindelbank stammt aus 
dem frühen 16.  Jahrhundert, wurde je-
doch 1911 bei einem Brand schwer be-
schädigt und kurz darauf neu aufgebaut. 
Sie beherbergt zwei bedeutende Kunst-
denkmäler, die wie durch ein Wunder bei 
der Brandkatastrophe vor der Zerstörung 
bewahrt blieben. Es sind zwei vom Bild-
hauer Johann August Nahl Mitte des 
18. Jahrhunderts geschaffene Grabmäler.

Programm
Treffpunkt 8.20 Uhr in der Schalterhalle; 
Bahnhof SBB. Abfahrt 8.31 Uhr nach 
Burgdorf-Steinhof
Wanderung (knapp 3 Stunden auf beque-
men Wegen) nach Hindelbank; unterwegs 
Klöpferbraten. Bei Regen Mittagessen im 
Restaurant.
Führung in der Kirche von Hindelbank
Fahrt nach Burgdorf
Aufenthalt in Burgdorf nach Absprache 
mit den Teilnehmenden. Kaffee und klei-
ner Spaziergang nach Lust und Laune; 
Rückkehr nach Basel 

Ausrüstung und Proviant
Wanderkleidung, Regen- und / oder Son-
nenschutz, Getränk und Verpflegung im 
Rucksack

Kosten
Ca. Fr.30.– für Billett (Halbtax) von Basel 
nach Burgdorf-Steinhof und zurück ab 
Hindelbank; bitte selber lösen
Die Wanderung findet bei jedem Wetter 
statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auf 
einen frohen Tag unterwegs freuen sich

Hugo Bindschädler (Tel. 061 421 68 37) 
und Eveline Jakob; Sozialdiakonin  

(Tel. 061 425 70 54 oder 079 137 65 17)

Thomas Meyer liest aus 
seinem Buch
«Wolkenbruchs wunderliche  
Reise in die Arme einer Schickse»

Mittwoch, 29. Oktober 2014, 19.30 
Uhr, im Kirchgemeindehaus Paradies, 
Langegasse 60 Binningen

Der Roman, der von 
den Liebesnöten ei-
nes frommen jungen 
Juden handelt und 
Standardsprache mit 
Jiddisch kombiniert, 
war nominiert für 
den Schweizer Buch-
preis 2012 und stand 
wochenlang unter 
den Top Ten der offi-

ziellen Schweizer Bestsellerliste. Für das 
Werk hat Thomas Meyer 2013 den Aner-
kennungspreis des Zolliker Kunstpreises 
gewonnen. 

Der Klappentext des Buches verrät uns 
Folgendes: Der junge orthodoxe Jude 
Mordechai Wolkenbruch, kurz Motti, hat 
ein Problem: Die Frauen, die ihm seine 
Mame als Heiratskandidatinnen vorsetzt, 
sehen alle so aus wie sie. Ganz im Gegen-
satz zu Laura, seiner adretten Mitstuden-
tin – doch die ist leider eine Schickse: Sie 
trägt Hosen, hat einen hübschen Tuches, 
trinkt Gin Tonic und benutzt ungehörige 
Ausdrücke. Zweifel befallen Motti: Ist sein 
vorgezeichneter Weg wirklich der richtige 
für ihn? Sein Gehorsam gegenüber der 
Mame mit ihren verstörenden Methoden 
schwindet. Dafür wächst seine Leiden-
schaft für Laura. Die Dinge nehmen ihren 
Lauf. Und Motti kann schon recht bald ei-
nen Schlussstrich ziehen: Auch Schicksen 
haben nicht alle Tassen im Schrank. Mehr 
sei hier nicht verraten. Es ist ein vergnügli-
cher Abend mit einem fabulierfreudigen 
Autor zu erwarten.

Generationenbistro
Verweilen, plaudern, diskutieren, spielen, 
Kaffee und Kuchen geniessen – an einem 

gemütlichen Begegnungsort für alle Ge-
nerationen. Bei der Arbeit am Projekt Fa-
milien-Generationen-Kirche entstand die 
Idee, in unserer Kirchgemeinde einen Ort 
zu schaffen, wo man spontan Bekannte 
und Nachbarn treffen und neue Menschen 
kennenlernen kann.

Nun ist es so weit: Am Donnerstag, 30. 
Oktober, wird unser Generationenbistro 
im Kirchgemeindehaus Paradies, Lange-
gasse 60, Binningen, eröffnet. Aus ser in 
den Schulferien wird es jeden Donnerstag 
von 14–17 Uhr offen sein. Stets wird eine 
Person aus dem Seelsorgeteam anwesend 
sein und Zeit für persönliche Gespräche 
haben. Zum Selbstkostenpreis werden Sil-
serli, Kuchen und kalte und warme Ge-
tränke angeboten und für die Kinder gibt 
es gratis Sirup. Für spielfreudige Erwach-
sene und Kinder stehen Gesellschaftsspie-
le bereit. Dazu gehören natürlich auch ein 
Jasstisch und ein Schachspiel.

Haben Sie Lust, als freiwillige/r Mitar-
beitende/r bei der Betreuung des Genera-
tionenbistros zu helfen? Eveline Jakob, 
Sozialdiakonin (Telefon 061 425 70 54) 
gibt Ihnen gerne Auskunft.

Bis bald im Generationenbistro!
Für das Organisationsteam  

Eveline Jakob; Sozialdiakonin
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Herzlichen Dank 
Firmkurs 2014
Am 28. September haben 21 junge Er-
wachsene das Sakrament der Firmung 
empfangen. Für die äusserst würdevolle 

Firmfeier und die anschauliche und her-
vorragende Predigt danken wir Domherr 
René Hügin sehr herzlich. Für die musikali-
sche Bereicherung der Feier gilt unser 
Dank unserem Gospelchor unter der Lei-
tung von Brigitta Witschi und auch der 
Musikband, die unter Mitwirkung ehema-
liger Firmlinge die Lieder begleitet haben. 
Wir bedanken uns auch bei Stephan und 
Rosmarie Späti, die zusammen mit dem 
Blauring den Apéro vorbereitet haben.

Römisch-katholische Kirchgemeinde Oberwil

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 29. Oktober, sind alle 
Schüler und Schülerinnen zum gemeinsa-
men Mittagessen um 12 Uhr im Pfarrei-
heim und anschliessend um 12.45 Uhr 
zum besonders für sie gestalteten Gottes-
dienst in der Kirche eingeladen.

Katholischer  
Frauenverein
Am Mittwoch, 29. Oktober lädt der 
Frauenverein um 14.30 Uhr zu einem un-

terhaltsamen Filmnachmittag mit Kaffee 
und Kuchen ins Pfarreiheim ein.

Taufelternabend
Am Donnerstag, 30. Oktober, um 20 Uhr 
im Pfarrhaus. Wir bitten um Anmeldung.

Windreedlidankessen
Am Freitag, 31. Oktober, um 19 Uhr 
werden alle Helfer und Helferinnen des 
Windreedlifestes zum Dank für ihren Ein-
satz zu einem feinen Essen eingeladen.

Ettingen, info@ref-kirche-ote.ch oder Tel. 
061 401 13 56

Täufling für besonderen 
Taufgottesdienst in  
Ettingen gesucht
Liebe Eltern, vielleicht haben Sie in der 
letzten Zeit ein Kind bekommen oder sind 
in Erwartung von Nachwuchs? Wenn Sie 
sich Gedanken darüber machen, ob oder 
wie Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, 
bieten wir Ihnen einen besonderen Gottes-
dienst dazu an. Jeweils Anfang des Jahres 
beschäftigen sich die Kinder der 2. Religi-
onsklassen der Primarschule mit dem The-
ma Taufe und beschliessen diese Unter-
richtseinheit mit der Feier eines 
Taufgottesdienstes für Klein und Gross. 
Dieser Gottesdienst findet am 8. Februar 
2015 um 11 Uhr im reformierten Kirchen-
zentrum (Rekizet) in Ettingen statt. Die 
Schulkinder freuen sich sehr, wenn Sie Ihr 
Kind an diesem Tag taufen lassen. Es kann 
auch schon vorher zu einer Begegnung mit 
den Kindern kommen. Wenn Sie sich dafür 
interessieren, nehmen Sie bitte Kontakt 
auf mit Pfr. Dietrich Jäger (061 721 72 29 
oder E-Mail: 
dietrich.jaeger@ref-kirche-ote.ch).

Sagen Sie uns Ihre  
Meinung – Mitglieder- 
befragung der Reformier-
ten Kirche Baselland

Die reformierte Kirche will eine sich dauer-
haft reformierende und erneuernde Kirche 
sein, nahe bei Gott und nahe bei den Men-
schen. Schenken Sie uns 5 Minuten Ihrer 
Zeit und nehmen Sie deshalb teil an der 
Mitgliederbefragung der Reformierten Kir-
che Baselland. Ihre Meinung ist für uns 
wichtig und wertvoll! Einfach ins Internet: 
www.refbl.findmind.ch und los gehts.

Fachstelle Kommunikation,  
Evangelisch-reformierte Kirche  

des Kantons Basel-Landschaft

Vorlesenächte 2014/2015
Bis in die Nacht hinein einer Geschichte 
lauschen, gemütlich im Schlafsack liegen 
und zu später Stunde vielleicht von selbst 
einschlafen inmitten anderer Schlafsack-
gschpänli … Dazu gibt es in folgenden 
Nächten Gelegenheit:
Jeweils von 20 Uhr am Freitagabend bis 
9 Uhr am Samstagmorgen:
12. / 13. Dezember in der Reformierten 
Kirche Oberwil
9. / 10. Januar 2015 im Rekizet Ettingen
6. / 7. März 2015 im Güggel Therwil
Ein solcher Anlass ist für Eltern auch eine 
Möglichkeit, einen Abend ohne Kinder zu 
planen. Die Vorlesenächte können unab-
hängig voneinander besucht werden! 
Mitbringen: ein Bettmümpfeli fürs Mit-
ternachtsbuffet, Schlafsack, Mätteli, evtl. 
Kissen, Kuscheltier, Pyjama und Zahn-
bürste, Fr. 5.– Unkostenbeitrag
Anmeldeschluss für die
Vorlesenächte vom
12. / 13. Dezember  4. Dezember 2014 
9. / 10. Januar  30. Dezember 2014
6./7. März 16. Februar 2015
Anmeldungen per Telefon 061 401 13 56 
oder per E-Mail an info@ref-kirche-ote.ch.
Bitte Name, Alter, Adresse, Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse angeben.
Zusammen mit den JungleiterInnen freu-
en wir uns auf geschichtenreiche Nächte 
– und beantworten gerne Fragen zu den 
Vorlesenächten. 

Adrian Moor, Tel. 061 721 72 26,  
Simona Anders, Tel. 061 401 13 09,  

JugendarbeiterIn

BiBo online: www.bibo.ch
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Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Römisch-katholische Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

«Ein Blick hinter die  
Kulissen» – Ausflug der 
Pfarrei St. Stephan nach 
Mariastein

Am Dienstag, den 4. November, wird 
uns Pater Ludwig einen Blick hinter die 
Klostermauern werfen lassen. Nach einer 
kurzen Tonbildschau werden wir durch 
den Kreuzgang, das Refektorium und die 
Basilika geführt. Im Anschluss an die Füh-
rung besteht die Möglichkeit zum gemüt-
lichen Beisammensein bei einem Kaffee 
im Restaurant Kreuz. Die Führung dauert 
ca. 1¼ Stunden und kostet  Fr. 10.– pro 
Person. Wir treffen uns um 13.45 Uhr vor 
der Bäckerei Sutter auf der Piazza am 
Bahnhöfli in Therwil. Für den ÖV gilt das 
U-Abo oder ein Billett Zone 2. Haben Sie 
Interesse? Dann melden Sie sich doch 
gleich an bei Frau Doris Sitek, 061 721 75 
20. Wir freuen uns auf diesen nächsten 
kulturellen Ausflug unserer Pfarrei.

Anouk Battefeld

Rosenkranz in  
Biel-Benken
Im Monat Oktober laden wir wieder zum 
Rosenkranzgebet in Biel-Benken ein. Wir 
beten jeweils am Dienstag um 17 Uhr in 
der Dorfkirche.

Agnes Hasenfratz

«Ruth rennt –  
1. Pfarrei-Forum»
Am Dienstag, den 28. Oktober, laden 
wir um 20 Uhr zum 1. Pfarrei-Forum in das 
Pfarreiheim St. Stephan am Hinterkirch-
weg 33 in Therwil ein. Als Referentin 
konnten wir Frau Ruth Helfenstein, Lang-
streckenläuferin aus Muttenz, gewinnen. 
Sie wird uns erzählen, was sie in ihrem Al-
ter von über 80 Jahren motiviert zu laufen 
und woher sie die Kraft dazu bezieht. Im 
Anschluss an ihr etwa halbstündiges Re-
ferat informieren wir über Aktuelles aus 
der Pfarrei und nehmen gerne Ihre Anre-
gungen und Wünsche entgegen. Gegen 
21.30 Uhr bleibt uns noch Zeit, um mit ei-
nem Glas Wein anzustossen.

Das Seelsorgeteam 

Mit der Kaffichanne  
in die Mongolei

Am Donnerstag, den 6. November, um 
15 Uhr wird Ennio Unfer von seiner Reise 
in die Mongolei erzählen, die er 2009 un-
ternommen hatte. Der Vortrag wird mit 
Dias gezeigt. Gerne verwöhnen wir Sie 
mit Kaffee und selbstgemachtem Kuchen. 
Wer abgeholt werden möchte, melde sich 
im Sekretariat.

Das Kaffichanne-Team

Kleidersammlung  
zugunsten ungarischer 
Kinder und Familien
Unsere Kirchgemeinde unterstützt KIDS, 
das reformierte Bethesda-Institut in Bu-
dapest zur Früherkennung körperlicher 
und geistiger Behinderungen bei Kleinkin-
dern. Das Institut leistet hervorragende 
Arbeit und hilft u.a. mittellosen Familien, 
die für die Untersuchungen nicht zahlen 
können, mit Geld, Kleidern und Spielzeu-
gen. Für ihre Arbeit brauchen sie gut er-
haltene Kinder- und Erwachsenenkleider, 
(Kinder)schuhe und Spielzeuge (ausser 
Plüschtiere und grosse Plastikspielzeuge). 
Die MitarbeiterInnen des Instituts werden 
selber hinfahren und das Gesammelte di-
rekt nach Budapest transportieren. Die 
Kleider, Schuhe und Spielzeuge können im 
Güggel abgegeben werden.
Sammeltage: Dienstag, 28. Oktober, 13 

bis 14 Uhr (nach dem Mittagstisch) und 
Samstag, 1. November, 10 bis 12.30 
Uhr. Wenn Sie Näheres erfahren möchten, 
rufen Sie mich an!
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!

Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy,  
Tel 061 721 72 41

Kindernachmittag im 
Wald in Ettingen mit  
Adrian Moor
Der Jugendarbeiter Adrian Moor bietet 
am Mittwoch, 29. Oktober, 14–17 Uhr, 
einen Waldnachmittag für Primarschul-
kinder jeglicher Herkunft an. Gemeinsam 
gehen sie in den Wald, spielen und haben 
eine gute Zeit. Mitbringen: Gute Laune 
und wetterangepasste Kleidung, die 
schmutzig werden darf. Ein Zvieri (Wurst 
oder Peperoni über dem Feuer) und etwas 
zum Trinken. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden. Das Angebot ist kosten-
los. Treffpunkt: Rekizet Ettingen (Im Müh-
legarten 2). Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Anmeldung bis am Vortag an: 
Adrian Moor, Tel. 076 438 84 74 oder per 
E-Mail: adrian.moor@ref-kirche-ote.ch 

Pastatag im katholischen 
Pfarreiheim Oberwil
Der Kirchgemeindesaal der Reformierten 
Kirche Oberwil ist geschlossen. Deshalb 
findet der Pastatag seit Januar 2014 im ka-
tholischen Pfarreiheim, Kummelenstrasse 
3, in Oberwil statt! Wie gewohnt am letz-
ten Donnerstag des Monats, findet der 
Pastatag am Donnerstag, 30. Oktober 
um 12.15 Uhr im katholischen Pfarreiheim 
statt. Wir freuen uns auf unsere treuen 
Gäste und auf noch unbekannte Gesichter.

Das Pastatag-Team 

Kirchenkonzert am  
Reformationssonntag in 
der reformierten Kirche 
Oberwil
Unter dem Titel «Musikalische Ergöt-
zung», hat unser Organist Márton Borsá-
nyi für den Sonntag, 2. November, um 
17 Uhr, in der reformierten Kirche Oberwil 
ein Kirchenkonzert mit wunderbaren Mu-
sikschaffenden organisiert. Es werden 
Werke von Johann Pachelbel und Dietrich 
Buxtehude zur Aufführung kommen. Es 
wirken mit: Elisabeth Weber (Barockvioli-
ne), Mechthild Karkow (Barockvioline), 
Soma Salat-Zakariás – (Viola da gamba) 
und Márton Borsányi (Cembalo).

Christoph Herrmann, Pfarrer

Verspielt ins Wochenen-
de in Oberwil
Am Freitag, 7. November, von 14.30 bis 
17 Uhr, findet in der Arche (im Unterge-
schoss der Reformierten Kirche Oberwil) 
der nächste Spielnachmittag statt. Wir 
heissen alle Spielfreudigen ab 50 aus 
Oberwil, Therwil und Ettingen herzlich 
willkommen! Auf Wunsch kann auch ein 
Abholdienst organisiert werden.

Für das Vorbereitungsteam  
Denise Fankhauser, Tel. 061 401 13 09 

Sri-lankischer  
Benefizabend  
im Güggel Therwil
Am Samstag, 8. November, um 18 Uhr, 
veranstalten wir im Güggel bereits das 9. 
Mal unseren jährlichen Sri-Lanka-Abend 
zugunsten von den Kinderheimen St. Ma-
rys Girls Home in Negombo und Arruppe 
Girls Home in Vavuniya in Sri Lanka. Mo-
han Raj, Verantwortlicher für die beiden 
Projekte, bereitet mit seinem Team ein 
reichhaltiges Menü für die angemeldeten 
Gäste vor. Der Abend wird von einem Mu-
sik- und Tanzprogramm der Gruppe von 
Madura begleitet.
Kosten: Erwachsene CHF 35.– bis 50.– 
(nach Selbsteinschätzung), Kinder ab 10 
Jahren CHF 15.– (exkl. alkoholische Ge-
tränke).

Anmeldung bis Freitag, 31. Oktober, 
telefonisch oder per Mail an: Sekretariat 
der Ref. Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-

Zeigt her eure Füsse …

Ökumenischer Kindergottesdienst am 
26. Oktober
Im ökumenischen Kindergottesdienst am 
26. Oktober dreht sich ab 11 Uhr in der re-
formierten Kirche Therwil alles um unsere 
Füsse! Zu diesem Gottesdienst laden wir 
ganz herzlich Familien mit kleinen Kindern 
ein.

Für das Vorbereitungsteam:
Nicole Häfeli und Jutta Achhammer

Ökumenisches  
Totengedenken 
Am Sonntag, den 2. November, um 
14 Uhr gedenken wir in der St. Stephans-
kirche aller Menschen, die im letzten Jahr, 
November 2013 bis November 2014, in 
Therwil verstorben sind, unabhängig da-
von, ob sie zur Kirche gehört haben oder 
nicht. Bei der Gottesdienstfeier wird jeder 
Name verlesen und für jede Person wird 
eine Kerze entzündet. Musikalisch wird 
der Gottesdienst von Ralph Stelzenmüller, 
dem Männerchor und der Musikgesell-
schaft Concordia begleitet. Eingeladen 
sind alle Angehörigen, aber auch all die, 
die jemanden vor längerer Zeit verloren 
haben.

 Ágnes Vályi-Nagy, Elke Kreiselmeyer 
und Thomas Zellmeyer

«Hast du etwas dagegen, 
wenn ich zwei Gläser 
zeichne?» – Gottesdienst 
zum Thema Versöhnung
Nach den Herbstferien werden sich die 
Kinder der 4. Primarklassen im Religions-
unterricht mit dem Thema Versöhnung 
auseinandersetzen und dazu einen ge-
meinsamen Gottesdienst vorbereiten. 
Deshalb laden die Schüler und Schülerin-
nen mit ihren ReligionslehrerInnen, Elke 
und Ralf Kreiselmeyer, Christine Gschwind 
und Silvia Sahli, am Wochenende vom 15. 
und 16. November herzlich zu zwei Fa-
miliengottesdiensten ein. Wir feiern am 
Samstag um 17 Uhr in Biel-Benken und 
am Sonntag um 10 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Stephan in Therwil. Für das Vor-
bereitungsteam

Nicole Häfeli, 
Ralf und Elke Kreiselmeyer

Ökumene
Binningen-Bottmingen



KirchenKirchen

Konzert Frauenchor 
Concordia Basel
Dynamische und junggebliebene Frauen 
des Frauenchors Concordia Basel singen 
seit Jahren unter der Leitung von Andreas 
Schmidt Lieder aus allen Sparten der Mu-
sik. Das Repertoire reicht von der Klassik 
bis zur Moderne. Mit musikalischen Her-
ausforderungen präsentiert sich der Chor 
regelmässig seinem Publikum. Das Kon-
zert am Sonntag, den 26. Oktober, um 

17 Uhr, bringt «Himmlische Klänge» in die 
katholische Kirche in Ettingen. Gesungen 
werden u.a. Ave Regina Coelorum, Kyrie 
und Gloria von Sigismund Ritter von Neu-
komm, der 23. Psalm von Franz Schubert 
und Pie Jesu von Andrew Lloyd Webber. 
Dazwischen ertönen Orgelwerke. Im An-
schluss an das Konzert findet im Pfarrei-
heim ein Apéro statt. Billette à CHF 20.– 
sind bei den Sängerinnen oder an der 
Abendkasse erhältlich.

Haben Sie auch Freude am Singen? Dann 
melden Sie sich doch bei der Präsidentin, Jac-
queline Rohrer (Tel. 061 481 90 45, 079 780 
59 66, oder E-Mail: rohrer.j@bluewin.ch) für 
eine Schnupperprobe, jeweils am Dienstag 
im Holbeinhof, Leimenstrasse 67, Basel.

Katholische Kirchgemeinde Ettingen

KINDER-UND JUGEND-CHOR

Liebe Kinder und Jugendliche,
singst du gerne? Wir wollen den Weihnachtsfamiliengottesdienst 
wieder mit tollen Liedern bereichern.

Komm doch auch und mach mit!

Wir treffen uns jeden Samstag im Advent (6., 13. und 20. Dez.) 
von 10.30 bis 11.30 Uhr in der kath. Kirche in Ettingen zum Üben.

Melde dich möglichst bis am 1. November mit dem Talon an. 
(Pfarramt oder Reli)

Raymond Rickard, unser Organist, freut sich auf dich !

Anmeldung

❑  Ich darf im Kinder- und Jugendchor mitmachen und 
komme gerne.

❑  Ich komme am Samstag, 6. Dezember um 10.30 Uhr zur 
1. Probe in die kath. Kirche

Name, Vorname

Adresse

E-Mail

Unterschrift der Eltern

weitere Auskünfte erteilen gerne: 

kath. Pfarramt Ettingen: 061 721 11 88 oder 
Raymond Rickard: rrickarr@aol.com

DAS GEHEIMNIS DES KÜRBIS
Wenn ihr wissen wollt, wer Jack Oldfield war oder welches Geheimnis im Kürbis 
steckt und was das alles mit Allerheiligen zu tun hat, müsst ihr an unseren nächs-
ten Kinder- und Jugendgottesdienst kommen. Dort wird es euch verraten. Zudem 
dürft ihr einen leckeren Bhaltis mit nach Hause nehmen.
Gespannt? Dann kommt am 26. Oktober zu unserem 2. Kinder- und Jugendgot-
tesdienst um 10 Uhr in die kath.Kirche in Ettingen.

Ovomaltine
Schokolade + 
Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Tafeln, 5 x 100 g

9.40
statt 11.75

-34%

Agri Natura
Schweinsplätzli
Nierstück, 100 g

2.95
statt 4.50

Chicorée
Schweiz, Beutel, 500 g

2.20

Leisi Quick
Blätterteig
div. Sorten, z.B. 
rund, 230 g

2.80
statt 3.60

Leerdammer
Scheiben
div. Sorten, z.B. 
Original, 200 g

3.40
statt 4.40

Cristallina
Jogurt
div. Sorten, z.B. 
Mocca, 175 g

–.60
statt –.75

Kaki Persimon
Italien/Spanien, Stück

1.20

-33%

Kleenex
3 x 88 Tücher

5.20
statt 7.80

Munz Schokolade
div. Sorten, z.B. Pralinés 
weiss, 10 x 23 g 

5.80
statt 7.30

Feldschlösschen
Original
Dose, 6 x 50 cl

9.20
statt 11.70

-25%

Findus
Lasagne 
verdi
600 g

5.70
statt 7.70

-33%

Elmer 
Citro
6 x 1,5 l

8.80
statt 13.20

7.55
statt 8.90

ALWAYS BINDEN
UND SLIPEINLAGEN
div. Sorten, z.B. 
Ultra Normal Plus,
38 Stück

7.35
statt 8.70

8.80
statt 13.20

PRIL
div. Sorten, z.B. 
Handabwaschmittel
Apfel, 3 x 900 ml

nur 
4.65

SCHOKOLADENRIEGEL
div. Sorten, z.B. 
Mars, 10 plus
2 Gratis, 540 g

5.50
statt 6.90

WC ENTE
div. Sorten, z.B. 
WC Einhänger DeoBloc
Azur Kombi, 3 x 50 g

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 20. bis Samstag, 25.10.14

Roland
Knäckebrot
div. Sorten, z.B. 
Delikatess, 2 x 200 g

3.95
statt 5.10

Hero Ravioli
2 x 870 g

7.90
statt 9.90 Kaffee

Chicco d’Oro
div. Sorten, z.B. 
Bohnen, 2 x 500 g

15.90
statt 19.90

Rexona Deo
div. Sorten, z.B. 
Cotton Spray,
2 x 150 ml

7.20
statt 9.–

Filetti
div. Sorten, z.B. 
Sensitive Pulver,
2 x 1,275 kg

19.90
statt 29.80

-33%

6.50
statt 8.20

GLADE
div. Sorten, z.B. 
Spray Orange &
Jasmin, 2 x 300 ml

1.30
statt 1.55

FRUCHTKONSERVEN
div. Sorten, z.B. 
Ananas, 4 Scheiben

KELLOGG’S CEREALIEN
div. Sorten, z.B. 
Choco Krispies
Choco, 375 g

91
76

6
6



Die Stadt Basel im Wandel
So ausgeprägt wie in diesen Jahren haben sich Veränderungen in Basel seit Mitte des 19. Jahrhunderts nicht mehr 

akzentuiert: Hochhäuser schiessen aus dem Boden, ganze Quartiere erhalten neue Erscheinungsbilder, und auch in 

Zukunft wird uns der Reiz des Neuen beschäftigen – und damit den Beweis antreten, dass Basel eine lebendige Stadt 

geblieben ist. In diesem qualitativ hochwertigen, reich illustrierten und sorgfältig gestalteten Buch werfen wir inmitten 

dieser Veränderungen einen Blick zurück und einen nach vorne. Unter Mitwirkung diverser Fotografen und fachkundi-

ger Autoren schlägt «Basel – gestern, heute, morgen» eine Brücke  von der Vergangenheit in die Zukunft . Das Buch 

enthält nie zuvor veröffentlichte historische Aufnahmen aus privaten Archiven.

Roland Zaugg, Patrick Marcolli, Michael Martin 
Basel  
gestern – heute – morgen 
240 farbige Seiten  
(historische Aufnahmen teilweise sw) 
gebunden mit Schutzumschlag 
CHF 48.– 
ISBN 978-3-7245-1859-4 

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

BiBo-online   www.bibo.ch



Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort

23. Oktober Einwohnergemeinde-Versammlung Mehrzweckhalle
19.30 Uhr  

24. Oktober Generalversammlung Vereinskartell 99er-Träff 
20 Uhr

25. Oktober Herbstball der Kulturpalette Mehrzweckhalle

25./26. Oktober NWS Nordwestschweizer Wett- 99er-Halle 
8.00–17.30 Uhr kampf-Gymnastik  
 Geräteturnen und Aerobic

26. Oktober Therwil – eine Landesgrenze Dorfmuseum
10–13/15–17 Uhr  

30. Oktober Evtl. Einwohnergemeinde- Mehrzweckhalle
20 Uhr Versammlung 

2. November Lottomatch Junioren Mehrzweckhalle

12. November Musik und Plausch Güggel Therwil
14.30–16 Uhr im Güggelchörli 

7. November Vortrag zur Geschichte der Ref. Kirchgemeindesaal
14.30–17 Uhr Sonderausstellung des Birsecks Güggel 
 Therwil Vital

15. November Frauechor-Oobe Mehrzweckhalle
19 Uhr Frauenchor Therwil 

25./26. Oktober 4. Därwiler Oktoberfest Clubhaus Känelboden 
Sa 11/So 10 Uhr FC Therwil

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 27. Oktober Biogener Abfall, Therwil Ost und West
Dienstag, 28. Oktober Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 30. Oktober Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Einladung zum gemeinsamen «Energietag»
der Gemeinden Oberwil, Bottmingen und Therwil
Samstag, 1. November 2014, 10.00 bis 16.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Therwil

Weitere Informationen zu dem Anlass finden Sie auf der Leimentaler Seite.

Ende der Sommerzeit
Dieses Wochenende ist es 
wieder so weit: Alle Uhren 
werden am Sonntag, 26. 
Oktober 2014, um 3 Uhr 
eine Stunde auf 2 Uhr zu-

rückgestellt. Die Winterzeit gilt dann bis 
zum 29. März 2015.
Vergessen Sie nicht, alle Ihre Uhren umzu-
stellen!

 

31. Oktober Ein teuflisch schöner Märchenabend Schützenhaus Käppeli
19.30 Uhr (für Erwachsene) 

6. November GV Piazza –  Benkenkeller
20 Uhr Familienzentrum Therwil 

8. November Sri-Lankischer Benefizabend Ref. Kirchgemeindehaus
18 Uhr Familienzentrum Therwil Therwil

Einladung zur Einwohner-
gemeinde-Versammlung 

Heute Abend um 19.30 Uhr
in der Mehrzweckhalle 
an der Bahnhofstrasse

Wie soll sich Therwil  
in Zukunft entwickeln?
Am Samstag, 29. November 2014, findet 
von 9.00 bis 13.30 Uhr in der Mehrzweck-
halle eine öffentliche Veranstaltung zur 
Raumplanung von Therwil statt. Im Zent-
rum steht die Frage, wie sich Therwil in  
den nächsten zwanzig Jahren räumlich 
entwickeln soll. Dazu lädt der Gemeinde-
rat alle interessierten Therwilerinnen und 
Therwiler ein. Anmelden kann man sich 
mit dem unten stehenden Talon oder per  
E-Mail unter administration@therwil.bl.ch.

Im Dialog mit der Bevölkerung
Welche Perspektiven sehen die Behörden 
und Planer für die räumliche Entwicklung 
von Therwil? Stimmen diese Vorstellun-
gen mit jenen der Therwiler Einwohnerin-
nen und Einwohner überein? An der Ver-
anstaltung vom 29. November sucht der 
Gemeinderat den Dialog mit der Bevölke-
rung. Er will hören, was den Menschen in 
Therwil wichtig ist, und die Erkenntnisse 
aus der Veranstaltung in den weiteren 
Planungsprozess nach Möglichkeit ein-
fliessen lassen.

Warum braucht Therwil 
einen Richtplan?
Unser Dorf zeichnet sich durch eine hohe 
Lebens- und Wohnqualität aus. Der Ge-
meinderat will vorausschauend planen, 
mit dem Ziel, den typischen Charakter des 
Dorfes langfristig zu erhalten. Dabei stel-
len sich verschiedene Fragen: Welche 
massvolle bauliche Entwicklung soll in 
den nächsten zwanzig Jahren zugelassen 
werden, damit Therwil auch in Zukunft 
noch das «Dorf» im Herzen des Leimen-
tals bleibt? Welchen Spielraum bieten die 
bestehenden Bauzonen? Wie stark soll die 
Bevölkerungszahl von Therwil weiter 

wachsen? Um diese komplexen Fragen 
langfristig zu lösen, will der Therwiler Ge-
meinderat, gemeinsam mit Raumpla-
nungsfachleuten, einer erweiterten Ar-
beitsgruppe und unter Einbezug der 
Bevölkerung, einen Richtplan erarbeiten.

Was ist ein Richtplan?
Der Richtplan ist eine Leitlinie, mit der die 
Gemeinde Therwil die gewünschte Ent-
wicklung des Dorfes darstellen kann. Da-
mit hat die Behörde ein Planungsinstru-
ment in der Hand, das ihr im politischen 
Alltag als «Navigationshilfe» dient. Im 
Richtplan gibt die Behörde den Kurs be-
kannt, indem sie darin die Ziele und Hand-
lungsspielräume festlegt. Der Richtplan 
zeigt Lösungsansätze und Realisierungs-
möglichkeiten auf und stellt die Auswir-
kungen transparent dar. Er wird an der 
Gemeindeversammlung beschlossen und 
muss vom Regierungsrat genehmigt wer-
den. Er ist behördenverbindlich und eine 
wichtige Grundlage für die spätere Zo-
nenplanung, die grundeigentümerver-
bindlich ist.
Sind Sie an der künftigen räumlichen Ent-
wicklung Therwils und am Dialog mit dem 
Gemeinderat und den Fachleuten interes-
siert? Dann melden Sie sich bitte mit un-
tenstehendem Talon oder per E-Mail unter 
administration@therwil.bl.ch bis 15. No-
vember 2014 an.

Anmeldung zur öffentlichen Veran-
staltung «Unser Raum Therwil – Ent-
wicklung im Dialog»
Samstag, 29. November 2014,
9–13.30 Uhr, Mehrzweckhalle Therwil 
❒   Ich/wir nehme(n) an der Veranstaltung 

teil.

Name/Vorname:

Name/Vorname:

Adresse:

❒   Ich bin leider verhindert, möchte aber 
per E-Mail informiert werden.

E-Mail:

Bitte bis 15. November 2014 an die Ge-
meindeverwaltung Therwil, Bahnhof-
strasse 33, 4106 Therwil senden.

✂

Anmeldung an den  
Therwiler Wiehnachtsmarkt 
3. Dezember 2014, 10–20 Uhr
In etwas weniger als zwei Monaten findet 
wieder unser beliebter Weihnachtsmarkt 
statt. Wer gerne mit dabei sein und einen 
Stand mieten möchte, ist herzlich eingela-
den, sich bis spätestens 29. Oktober 
2014 anzumelden. 

Das Anmeldeformular gibt es entweder 
auf der Gemeinde Therwil oder im Inter-
net unter www.therwil.ch.
Wir freuen uns wie immer auf zahlreiche 
Marktstände und viele Besucher.
 Arbeitsgruppe «Därwiler Märt»

Ruftaxi-Betriebszeit
Mit der Umstellung auf die Winterzeit bis 
zum Anfang der Sommerzeit ist auch das 
Therwiler Ruftaxi schon ab 20 Uhr unter-
wegs. Die Gemeindeverwaltung

Bauinfo
Erneuerungsarbeiten 
an der Erlenstrasse

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten in 
der Erlenstrasse beschlossen:

Wasserversorgung
Zwischen der Wilmattstrasse und der Eb-
netstrasse wird die alte Guss-Wasserlei-
tung ersetzt.

Strassenbeleuchtung
Anstelle der Huber-Lampen werden neue 
Leuchtmittel (LED) installiert.
Zur gleichen Zeit wird die EBM Netz AG im 
Abschnitt Erlenstrasse bis Wilmattstrasse 
das Stromnetz erneuern. Die Bauarbeiten 
beginnen am 27. Oktober 2014 und enden 
voraussichtlich Ende April 2015.

Die Baustelle ist wie folgt organisiert:
Bauleitung
Gemeinde Therwil, Bau-Raumplanung-
Umwelt, Alex Zuber, Tel. 061 725 22 46

Bauunternehmer
Gebr. Stöcklin & Co. AG, Ettingen, 
Ralph Stöcklin, Tel. 061 721 11 01

Wasserleitung
Heinis AG, Biel-Benken, 
René Dietrich, Tel. 061 726 64 22

Strom / Beleuchtung
EBM Netz AG, Münchenstein, 
Francis Dormois, Tel. 061 415 41 41

Die Bauarbeiten werden in vier Etappen 
gegliedert. Ziel ist es, die erste Etappe bis 
Ende 2014 zu vollenden.

Ab dem 27. Oktober ist die Erlenstrasse 
im Abschnitt Ebnetstrasse bis Ahorn-
strasse für den motorisierten Verkehr  
bis Weihnachten gesperrt. Die Erlen- 
bzw. Ahornstrasse wird als Sackgasse  
signalisiert.

Für die unumgänglichen Verkehrsbe-
schränkungen und allfälligen Störungen 
durch den Baulärm bitten wir Sie um Ver-
ständnis.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Sanierung des Mergel-
fusswegs Im Kirsgarten/
Neusatzweg
Der Mergelfussweg zwischen dem Kirs-
garten und dem Neusatzweg wird ab der 
Kalenderwoche 44/2014 saniert. Die Ar-
beiten werden ca. 2–3 Wochen dauern. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ste-
fan Gutzwiller (Leiter Werkhof) unter der 
Nummer 079 219 78 12.
Besten Dank für Ihr Verständnis.
 Bau- Raumplanung-Umweltwww.therwil.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Gewalt!

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch
Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Das BiBo-Team
wünscht 

allen
Leserinnen 
und Lesern 

schöne 
Herbst-

spaziergänge.

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 + 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 721 77 81/061 721 77 82 
Fax        061 721 77 83 
E-Mail: polizei@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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melte sich einiges an. Im Monat werden 
im Werkhof in der Mulde übrigens bis zu 
drei Tonnen (= 3000 Kilos!) entsorgt. Wir 
rufen der Bevölkerung gerne in Erinne-
rung, was auf www.therwil.ch nachzule-
sen ist: 

«Mit der Aktion ‹Sauberes Dorf› wollen wir 
von Gemeindeseite aus dazu beitragen, 
unser Dorf in einem sauberen Zustand zu 
halten. Dies gelingt uns bei allen Anstren-
gungen aber nur, wenn auch alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner ihren Beitrag leis-
ten und ihre Abfälle ordnungsgemäss 
entsorgen. Bitte helfen Sie mit. Besten 
Dank.»
 Georges Küng

Seit über zehn Jahren gibt es in Ther-
wil die Aktion «Sauberes Dorf». Vom 
Frühling bis zum Ende der Herbstfe- 
rien ist an jedem Wochenende (Sams-
tag- und Sonntagmorgen) eine Equipe 
des Werkhofs in aller Frühe unter-
wegs, um das 99er-Dorf zu säubern. 

Es ist Samstagmorgen. Punkt 6.58 Uhr 
treffen wir am Bahnhöfli mit dem 10er 
ein. Stefan Gutzwiller, der Leiter des 
Werkhofes, wartet bereits. Denn heute ist 
er an der Reihe. Alternierend mit seinen 
acht Mitarbeitenden macht er eine Tour, 
die eigentlich nicht nötig wäre … wenn 
die Gattung Mensch den Abfall und Unrat 
ordnungsgemäss und naturgerecht ent-
sorgen würde.

Der Dorfplatz ist relativ sauber. Volle Ab-
fall- und Papierkörbe, aber der optische 
Eindruck ist ordentlich. Bevor wir auf Tour 
gehen, gibt es noch einen kleinen Schwatz 
mit Gemeinderat Rolf Frei, der in aller 
Herrgottsfrüh seine Einkäufe im Dorf tä-
tigt.

«Am meisten Abfall hat es, wenn die wär-
mere Jahreszeit anbricht. In der Regel ist 
dies Mai und Juni. Während den ersten 
Sommerferien-Wochen ist deutlich weni-
ger Unrat zu sehen. Dann jedoch nimmt er 
wieder zu», so Stefan Gutzwiller.

BiBo hat die Tour nun zum dritten Male 
mitgemacht. Jene vom letzten Samstag 

war das letzte Weekend, in welcher die 
Werkhofmitarbeiter «on the road» sind. 
Wie heisst es doch auf der Homepage der 
Gemeinde: 

«Auf dem Rundgang über die Pausenhö-
fe, Spielplätze, Sportanlagen sowie die 
öffentlichen Plätze und Anlagen werden 
die (meist) übervollen Papierkörbe ge-
leert, herumliegender Unrat entfernt 
und vor allem (und leider immer häufi-
ger) Glasscherben an allen möglichen 
und unmöglichen Orten zusammengele-
sen.»

Nun, vorbildlich sauber war am Samstag-
morgen das Froloo. Mehr zu tun mit dem 

Aufräumen hatte Stefan Gutzwiller auf 
dem Sportplatz Känelboden. «Man trifft 
sich dort, sitzt auf den Trainerbänken 
beim Spielfeld und konsumiert», so Stefan 
Gutzwiller. Und lässt den Platz selten so 
zurück, wie man ihn gefunden hat. Viel-
leicht wollen einige auch nur schnuppern, 
wie es sich dereinst als Trainer des FC 
Therwil anfühlt …

Auch der Veloweg zwischen Therwil und 
dem südlichen Nachbardorf ist oftmals  
eine Sammelstelle für Abfall. Ärgerlich, 
wenn Glasscherben zu einem Platten  
führen. Auch wenn dies Arbeit für die  
Velomechaniker bedeutet … Die Säube-
rungstour dauerte knapp zwei Stunden. 
Obwohl «wenig aufzulesen war», sam-

Punkt 7 Uhr in der Früh beginnt Werkhofleiter Stefan Gutzwiller mit der Säuberungstour. Im Froloo muss er keinen Unrat auflesen – so sollte es immer sein. Weniger erfreulich der Anblick bei einer Deponie hinter dem Denner … 
der Abfalltourismus ist auch in Therwil ein Ärgernis und bringt einen unnötigen Mehraufwand. Nach zwei Stunden hat sich doch einiges an Unrat angesammelt. Fotos: Küng

Zu einem sauberen Dorf müssen ALLE beitragen

Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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FDP.Die Liberalen Therwil
Pauschalbesteuerung  
ist Kantonssache
«Steuerprivilegien für natürliche Personen 
sind unzulässig» – der entscheidende ers-
te Satz der Initiative gegen die Pauschal-
besteuerung verfolgt das hehre Ziel der 
Gerechtigkeit. Deshalb waren sich die 
Stimmbürger von Baselland und Basel-
Stadt am 23. September 2012 für einmal 
einig: Sie schafften die Pauschalbesteue-
rung ab und folgten so den Zürchern, 
Schaffhausern sowie den Appenzellern. 
Alle andern Kantone kennen das offiziell 
als «Besteuerung nach Aufwand» be-
zeichnete Instrument noch immer. 
Es ist ein simples Veranlagungsverfahren, 
dessen Grundlage die Wohnsituation ist: 
Je aufwendiger, also protziger, sie ist, 
desto mehr Steuern sind geschuldet. Of-
fen steht dieses Verfahren nur Auslän-
dern, die hier nicht arbeiten dürfen. Sie 
nehmen also niemandem von uns etwas 
weg, aber sie bringen uns Geld. Nament-
lich für strukturschwächere Kantone ist 

Verkehrsoptimierung 
Ortsdurchfahrt  
(Reinacherstrasse – 
Bahnhofstrasse)
Die Vorbereitungsarbeiten am Vorder-
bergweg zur Realisierung einer neuen 
Busspur und Knotenoptimierung «Ge-
meindeverwaltung» befinden sich in der 
Endphase. 

Nun stehen die umfangreichen Hauptar-
beiten bevor. Diese beginnen am Montag, 
3. November 2014, und dauern voraus-
sichtlich bis Ende Juni 2015.

Die einzelnen Bauabschnitte werden 
etappiert ausgeführt, um den Zugang zu 
den Liegenschaften sicherzustellen und 
den Verkehr optimal zu führen.

Innerhalb der Phase 2 wird eine neue Bus-
haltestelle und Busspur vor der Barriere 
(Fahrtrichtung Biel-Benken) erstellt, die 
Marchbachbrücke entsprechend verbrei-
tert und die angrenzenden Vorplätze der 
neuen Situation angepasst. Die vier beste-
henden Bäume werden gefällt und nach 
Abschluss der Arbeiten ersetzt.

Mit diesen Bauarbeiten können gleich-
zeitig – insbesondere in den ersten bei-
den Etappen – auch umfangreiche Werk-
leitungserstellungen erledigt werden  
(u.a. Gasleitungsnetz, Fernwärmesystem, 
Strassenbeleuchtung).

Phasenübersicht:

Nach der Fertigstellung der Randbereiche 
in den Phasen 2 bis 4 wird der Strassenbe-
lag innerhalb der Fahrbahnränder vollum-
fänglich erneuert. Über diesen Terminplan 
werden Sie zu einem späteren Zeitpunkt 
informiert.
Wir sind uns bewusst, dass mit den bevor-
stehenden Bauarbeiten insbesonders für 
die direkt betroffenen Anwohner Unan-
nehmlichkeiten entstehen werden.
Wir bitten Sie, die entstehenden Immissio-
nen und Unannehmlichkeiten zu entschul-
digen und danken für Ihr Verständnis!

Bei Fragen stehen Ihnen zur Verfügung:

Örtliche Bauleitung
Ingenieurbüro Märki AG, 4106 Therwil
Daniel Gschwind, Tel. 061 726 93 33
Unternehmung
Albin Borer AG, 4242 Laufen
Mirco Chanton, Tel. 061 789 90 10
Oberbauleitung
Tiefbauamt Kanton Basel-Landschaft
Geschäftsbereich Verkehrsinfrastruktur
4010 Liestal
Christian Stocker Arnet, Tel. 061 522 54 84
Externbeauftragter TBA Baselland
Rothpletz Lienhard + Cie. AG, 5001 Aarau
Claude König, Tel. 062 836 91 11
 Kantonales Tiefbauamt Baselland

Start des  
Computer-Cafés 60plus
Am Montag, 27. Oktober 2014, findet 
zum ersten Mal das Computer-Café 
60plus in Therwil statt. Dabei handelt es 
sich um eine Veranstaltungsreihe der 
Fachkommission für Altersfragen, des 
Vereins Therwil Vital und der Wohngenos-
senschaft TherMitte.

Zweck des Computer-Cafés 60 plus ist es, 
Wissen und Praxis im Zusammenhang mit 
Computern durch persönliche Begegnun-
gen auszutauschen und zu vermitteln. Wir 
möchten einen Begegnungsort schaffen, 
wo die Seniorinnen und Senioren mit- 
einander und voneinander rund um das 
Thema Computer lernen und Neues ent-
decken können. Kursleiter sind Verena 
und Hansjörg Lüscher, beide pensionierte 
Lehrpersonen und Computerkursleiter mit 
Erfahrung.

Alle sind willkommen: Bereits geübte 
Computernutzerinnen und -nutzer so-
wie Anfängerinnen und Anfänger!
Jede Veranstaltung kann sich einem ande-
ren Thema widmen. Am ersten Veranstal-
tungstag werden die Teilnehmenden nach 
den gewünschten Themen befragt.

Wann und Wo
Montag, 27. Oktober 2014
Montag, 24. November 2014
Montag, 22. Dezember 2014
14 bis 16 Uhr, Gemeinschaftsraum Ther-
Mitte, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil
(Erdgeschoss, rollstuhlgängig)

Die Termine für das Jahr 2015 werden  
Ende 2014 bekannt gegeben. Das Compu-
ter-Café 60plus findet generell am letz-
ten Montag im Monat statt.

Zivilstandsnachrichten
Todesfall
In Therwil, am 19. Oktober 2014: Blum 
«Gertrud» Dora, geb. 10.4.1921, wohn-
haft gewesen Baslerstrasse 10, 4106 
Therwil – wurde beigesetzt.

Mitbringen
Smartphones, Tablets oder Laptops

Zum Üben stehen zwei Laptops zur Ver-
fügung. Der Eintritt kostet Fr. 10.– inkl. 
Mineralwasser und Kaffee.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erschei-
nen. Für weitere Informationen steht Ih-
nen die Sozialberatung der Gemeinde zur 
Verfügung, Telefon 061 725 22 30. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.
 Fachkommission für Altersfragen

Parteien

dieses Verfahren ein zweckmässiges Ins-
trument zur Generierung zusätzlicher Ein-
nahmen. Bei allem Respekt vor Gerechtig-
keitserwägungen ist es widersinnig, ihnen 
diese Möglichkeit zu nehmen, ohne taug-
liche Alternativen aufzuzeigen. 
Wir lehnen die eidgenössische Initiative 
zur Abschaffung der Pauschalbesteue-
rung ab, setzen uns aber weiterhin dafür 
ein, dass dieses Instrument nicht zur inter-
nationalen Steuerflucht missbraucht wird.
 FDP.Die Liberalen Therwil
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Dies und Das

Leserbriefe

SeniorInnen

Vereine

Gymnastik
für Junggebliebene
unter dem Patronat
der Pro Senectute
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas, Telefon 061 
723 18 50, Gymnastikraum Mehrzweck-
halle, jeweils montags, 14.20 bis 15.20 
Uhr.
Doris Heinzmann, Telefon 061 411 50 26, 
Gymnastikraum, Mehrzweckhalle, je-
weils freitags, 9.15 bis 10.15 Uhr.
(Männer) Silvia Wetzel, Telefon 061 721 
26 58, Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, je-
weils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr
Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

20. Baselbieter 
Naturschutztag

Dieses Jahr findet am letzten 
Oktobersamstag der Baselland-
schaftliche Naturschutztag be-
reits zum 20. Mal statt. An diesem 
zur Tradition gewordenen Anlass 

werden in vielen Gemeinden des Kantons 
Naturschutzaktivitäten durchgeführt. So 
auch bei uns. Und falls Sie noch eine Idee 
für einen Teambildungs-Event suchen: 
Hier gibt es eine sinnvolle Betätigung.

Treffpunkt: Samstag, 25. Oktober, 
9 Uhr beim Birsmattehof, Therwil.

Der zugewachsene und verlandete Weiher 
beim Birsmattehof wurde kürzlich mit ei-
nem Bagger wieder tiefer ausgehoben. 
Darum herum gibt es verschiedene Pfle-
gearbeiten, Weiden und Sträucher müs-
sen entfernt oder geschnitten werden. So 
kann sich das Gebiet zu einem Brutort für 
Wasservögel wie das Grünfüssige Teich-
huhn entwickeln (siehe Fotos).

Grünfüssiges Teichhuhn Foto: P. Häring

Der frisch ausgebaggerte Birsmattehof-
weiher Foto: H.R. Weiss

FC Therwil
Juniorenlottomatch

Am Sonntag, dem 2. 
November, findet in der 
Mehrzweckhalle in Ther-
wil ab 14 Uhr unser tra-
ditioneller Juniorenlotto-

match statt. Unterstützen Sie mit Ihrem 
Besuch unsere Junioren. In jeder Runde 
wartet ein Esswarenkorb im Wert von 
mindestens Fr. 80.– darauf, von Ihnen 
abgeholt zu werden.
Ebenso gibt es zweimal eine Supertour, 
mit je einem Velo und einem Flachbild-
fernseher. Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
vom Lottofieber anstecken!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 Juniorenabteilung FC Therwil

Leonhardskirche
Führung mit Helen Liebendörfer
Die gotische Stadt- und Stiftskirche ist dem heiligen Leonhard geweiht und liegt auf 
einem Hügelsporn des Basler Westplateaus, siebzehn Meter über dem Barfüsser-
platz. Die Kirche war eingebunden in die Befestigungsanlage des inneren Mauer-
rings vom 12. Jahrhundert. Bekannt ist die reformierte Kirche auch durch die Kon-
zertreihe «Orgelspiel am Feierabend».

Datum: Dienstag, 11. November 2014
Zeit: Besammlung 16.15 Uhr; Führung 16.30–17.30 Uhr
Ort: Leonhardskirche, Leonhardskirchplatz 10, Basel
Kosten: Fr. 15.–
Anmeldung bis 5. November: Eveline Axt, Telefon 061 721 49 65

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil www.aet-therwil.ch 

Führung

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Haben Sie ein Kleinkind im Alter 
zwischen 9 und 36 Monaten?
Sprache beginnt bei der Geburt und ge-
hört zu den wichtigsten Entwicklungsauf-
gaben im frühen Kindesalter.

Die Leseanimatorin Susi Fux-Löpfe zeigt 
Ihnen, wie Sie Ihr Kind mit Versen, Finger-
spielen und Geschichten in seinem Sprach-
erwerb unterstützen können.

Wir laden Sie und Ihr Kleinkind (von 9 Mo-
naten bis 3 Jahren) zu Reim und Spiel bei 
uns in der Gemeindebibliothek ein:

Dienstag, 4. November
Dienstag, 2. Dezember
jeweils von 10 bis ca. 11 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos und unver-
bindlich. Melden Sie sich noch heute in der 
Bibliothek an (Telefon 061 721 62 43, oder 
E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Konzerte 
zu St. Stephan
Therwil

G4 – die vier Gitarristen
Sonntag, 26. Oktober, 19 Uhr
Eintritt frei – Kollekte am Ausgang

Die Musiker Freddy Ropélé, Ernst Grell, 
Roberto Lanz und Sämi Paul haben sich 
vor drei Jahren zum Gitarrenensemble G4 
zusammengeschlossen, um sich einer fili-
granen, swingenden Art von Kammermu-
sik zu widmen, die die Zuhörer unweiger-
lich mit den Füssen wippen und ihre 
Herzen höher schlagen lässt. 

Die Mitglieder des Ensembles, die seit vie-
len Jahren als Solisten und Begleiter in der 
Basler und Luzerner Jazzszene unterwegs 
sind, erfüllen sich einen lange gehegten 
Wunsch, wenn sie – ohne die lautstarke 
Konkurrenz durch Bläser und Schlagzeug 
befürchten zu müssen – dem subtilen, 
gleichsam a-cappella-mässigen Musizie-
ren auf ihren stilechten Vintage-Gitarren 
frönen. 

Im Mittelpunkt ihres Repertoires stehen 
Arrangements (mehrheitlich aus der Feder 
von Ernst Grell) und Improvisationen über 
Jazzstandards und Ohrwürmer aus dem 
Great American Songbook. Daneben ha-
ben aber auch Highlights wie ein gospel-
inspirierter Jazzwalzer, ein legendärer 
Beatlessong oder ein Calypso des Meis-
tergitarristen Jim Hall und weitere musi-
kalische Ausflüge ihren festen Platz.
 www.konzerte-therwil.ch

Schulhaus Wilmatt: 
Vertrauen?
Würden Sie ein kompliziertes Menü ko-
chen, wenn Sie zwar einen Teil der Zuta-
ten kennen, aber das Rezept nicht haben?
Heute Donnerstag, den 23. Oktober, stim-
men wir an der Gemeindeversammlung 
über die Mutation und den Baukredit für 
das Wilmattschulhaus ab. Die Unterlagen 
seien ab 13. Okt. auf der Homepage ein-
sehbar. Auf der Homepage finde ich dann 
den praktisch identischen Text wie in der 
Gemeindeversammlungseinladung: eine 
Kürzestinformation. Ich hätte aber gerne 
detailliertere Infos gehabt! Es sind auch 
Pläne aufgeschaltet. Ich suche vergebens 
nach lesbaren Infos. Massangaben und 
Text sind zu klein; beim Vergrössern verpi-
xelt alles! Also gehe ich auf die Gemeinde 
und verlange präzise Unterlagen. Doch 
dort muss zuerst abgeklärt werden, was 
man mir aushändigen darf! Wollen sie 
hier etwas verheimlichen und warum?
Am Folgetag erhalte ich dann einige Un-
terlagen. Das Wichtigste – die Einsicht in 
die Planungsunterlagen (ein dickes Dos-
sier, welches hinter der Scheibe direkt vor 
mir liegt), wird mir verwehrt! Grund: Es 
sei noch nicht fertig! Bitte, das ist doch 
unerhört! In einer Woche ist Abstimmung 
und seit dem 13. Oktober sollten diese 
Unterlagen einsehbar sein! Das nenne 
ich schlicht Vorenthaltung von Entschei-
dungsgrundlagen und eine Missachtung 
des gesetzlichen Öffentlichkeitsprinzips. 
Wie bitte sollen ich und die Bevölkerung 

Kabelangebot 
wird ja günstiger!
Für mich wird es künftig wesentlich güns-
tiger – entgegen dem letztwöchigen Le-
serbrief einer Leimentaler Parteisektion 
auf Seite 21: Beim Internet wählte ich 
nämlich aus der homepage von www.in-
tergga.ch deren Einzelprodukt «Internet 
Light». Es kostet mit Fr. 9.90 gleich viel 
und ist gleich schnell wie bisher bei Im-
proware AG. Aber es beschränkt das Surf-
volumen nicht, wie bei Improware AG;  
dadurch wird es für mich um einige Hun-
dert Franken pro Jahr billiger.

Bei der Festnetz-Telefonie pickte ich aus 
der homepage von www.quickline.ch, Ru-
brik «Telefonie», ebenfalls ein Einzelpro-
dukt namens «Swiss Flat». In deren Mo-
natspauschale von Fr. 20.– sind Anschluss, 
alle meine Anrufe in das Fest- und sogar 
auch in das Mobilnetz der Schweiz ge-
deckt. Gegenüber meinem bisherigen Abo 
bei Improware AG bezahle ich somit keine 
Gebühren mehr für meine Anrufe auf die 
teuren Handy-Nrn, wodurch  ich weit über 
Fr. 100.– pro Jahr zusätzlich einspare. 

Die Wechselformalitäten empfand ich we-
der aufwendig noch kompliziert; man 
kann diese wahlweise per Telefon, via In-
ternet oder am Schalter vornehmen. Dass 
es für das Übertragen meiner bisherigen 
Telefonnummer einen sogenannten «Por-
tierungsantrag» (Vollmacht) bedarf, ist ja 
in meinem eigenen (Sicherheits-)Interesse 
und ist seit Jahrzehnten – bei allen (!) 
Telefonanbietern, auch bei Swisscom – in 
der Festnetz- und Handytelefonie üblich.

Beim Fernsehen ist das neue Grundange-
bot seit ein paar Monaten ja bereits auf-
geschaltet. Mir jedenfalls genügen die 
über 50 HD-Sender vollauf. Und ein 
gleichwertiges Angebot fand ich nir-
gends. Zwei Provider sollen auf unserem 
Kabelnetz künftig aufgeschaltet werden? 
Beide von mir befragten Geschäftsführer 
von zwei Fernsehgeschäften im Leimental 
befürchten technische Nachteile für die 
Konsumenten. Rolf Braun, Therwil

Gesundheits-Jour-Fix
Starkes Immunsystem
mit Chinesischer Medizin und westlicher 
Naturheilkunde

Dienstag, 4. November, 19 Uhr
Praxis Chinesische Medizin Brigitte 
Brunner, Bahnhofstrasse 28b, Therwil

Immer wieder erkältet? Schon zum zwei-
ten Mal in dieser Saison eine Nieren-Bla-
sen-Entzündung? Erfahren Sie an diesem 
Abend, welche Möglichkeiten der Mensch 
hat, um das Wissen aus der Chinesischen 
Medizin und der westlichen Naturheilkun-
de für sein Immunsystem zu nutzen!

Referentinnen
Brigitte Brunner, kant. appr. Naturärztin/
TCM, Psychologin FSP
Dorothee Ehmke-Eichenberger,
dipl. Drogistin HF

Anmeldung erforderlich bis spätestens 
Montagmorgen, 3. November:
info@drogerie-eichenberger.ch
Dorf Drogerie Eichenberger, 
Tel. 061 721 26 20
oder
info@stressinstitut.ch
Chinesische Medizin Brigitte Brunner, 
Tel. 061 401 29 36

Gewerbe Therwil

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Wir werden an diesem Tag auch die He-
cken beim Birsmattehof und die Strauch-
gruppen in der Buntbrache bearbeiten. 
Richtig gepflegte Hecken beherbergen 
eine grosse Zahl von Tierarten, die hier 
Unterschlupf, Brutplätze, Überwinte-
rungsmöglichkeiten und Nahrung finden. 
Regelmässig gepflegte, reich strukturierte 
Hecken fördern die Biodiversität und festi-
gen das biologische Gleichgewicht.

Offeriert wird ein Znüni und am Mittag 
gibt es eine währschafte Suppe und etwas 
vom Hof. Danach muss nur noch das am 
Vormittag herausgeschnittene Holz und 
Geäst in den Häcksler befördert werden. 
Die Arbeiten finden bei jeder Witterung 
statt. Gute Schuhe und zweckmässige 
Kleidung sind empfehlenswert. Machen 
Sie mit am 20. Baselbieter Naturschutztag 
in Therwil! Auf www.nvtherwil.ch gibt es 
immer aktuelle Informationen.
 Natur- und Vogelschutzverein Therwil

4. Oktoberfest in Therwil
Mir hole s'Oktoberfest 
wieder zruck uf Därwil!

Chömed und gniessed e 
tolli Atmosphäre im 
Clubhuus vom FC Därwil 
ganz im Stil vom Okto-
berfest mit allem, was 

drzue ghört: Händl, Brezn, Weisswürscht, 
Leberkäse im Semmel, gueti Musik und 
natürlig: s'Mass Bier. Lederhosn sind 
fascht Pflicht und au in däm Joohr wird 
s'eint oder s'ander Dirndl z'gseh si …

Am Samstig, 25. Oktober, starte mir am 
11-i am Morge mit em «O'zapft is» und 
feschte bis in d'Nacht.
Am Sunntig, 26. Oktober, gohts witer 
ab de 10-i am Morge mit em Frühschop-
pen bis am 6-i z'Obe.

Also, ab uf e Känelbode ins Clubhuus!

Mir freue uns uf euch! FC Therwil

sich eine Meinung bilden über ein unferti-
ges Projekt? Wie sollen wir guten Gewis-
sens über eine Mutation und einen Bau-
kredit von 30 Millionen abstimmen, wenn 
uns die Detailinformationen dazu ver-
wehrt werden? Auch wenn der Gemeinde-
rat diesen Leserbrief wiederum zensur-
ähnlich vorkommentieren sollte, verbleibt 
ein klares, faktengestütztes Misstrauen.
 Caroline Hufschmid, Therwil

bibo@wochenblatt.ch

 

Foto: zVg

Das BiBo-Team 

wünscht allen eine tolle Herbstmesse

TherwilTherwil Donnerstag, 23. Oktober 2014
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Erfahrene Fachfrau steht zur
Verfügung als

SENIORENBETREUERIN

für 24-Stunden-Pflege und  
-Betreuung zu Hause inkl. Kochen und 

Putzen, Betreuung im  
gewohnten Umfeld.

InteressentInnen melden sich bitte 
unter Chiffre 4136, AZ Anzeiger AG, 

Postfach 843, 4144 Arlesheim
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K31_971619

Sie sind betagt und oft einsam?
Ich bin ein rüstiger Rentner mit PW und 
habe Zeit für gemeinsame Ausflüge,  
Mithilfe im Haushalt, Erledigung von  
Einkäufen, und was sonst noch zu mehr 
Lebensqualität im Alter beiträgt.

Sie erreichen mich unter 
Telefon 079 506 71 89 10
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Für die neu gegründete KRAMER Schweiz AG suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende qualifizierte Mit-
arbeiter mit einem hohen Maß an Einsatzbereitschaft und 
Mobilität.

Montage-Elektriker (w/m)
- In dieser Tätigkeit haben Sie eine Servicefunktion und
 führen Instandhaltungsarbeiten an elektrotechnischen
 Anlagen auf wechselnden Baustellen innerhalb der  
 Schweiz durch.
- Sie sind in der Lage sich mittels technischer Pläne in neue  
 Problemstellungen hineinzuversetzen und können elektri- 
 sche Mängel jeglicher Art beheben.
- Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung  
 in einem Elektroberuf, idealerweise als Montage-
 Elektriker (EFZ).

Montagemitarbeiter (w/m)
- In dieser Tätigkeit haben Sie die Aufgabe verschiedene  
 Kühlraumbauprojekte auf wechselnden Baustellen
 innerhalb der Schweiz zu realisieren. Sie verfügen über
 eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem hand- 
 werklichen Beruf, idealerweise im Berufsbild Isolierer,  
 Baublechner, Ausbaufacharbeiter, Trockenbauer oder  
 Zimmermann und besitzen Berufserfahrung.
- Es wäre schön, wenn Sie über Kenntnisse der Gewerke  
 Trockenbau und/oder Innenausbau verfügen.

Voraussetzung für beide Berufe: 
- PKW-Führerschein Klasse B
- Bereitschaft für Montagetätigkeiten mit zeitweise
 auswärtiger Unterbringung

Wir bieten Ihnen eine nicht alltägliche Herausforderung mit 
spannenden Projekten, sowie attraktive und zeitgemäße
Anstellungsbedingungen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail oder per Post an Herrn Schmich.

KRAMER Schweiz AG . Zurlindenstrasse 21
CH-4133 Pratteln . Telefon: +41(0)61 8115558
E-Mail: personal@kramer-ag.ch

K
31

_1
0

02
74

2

10
0

3
4

5
8

Gesucht Person
(Frau, die liebevoll und belastbar ist) für 
die Betreuung/Beschäftigung meiner 
17-jährigen behinderten Tochter. 
Stundenweise oder halbtags. 
Telefon 079 430 17 32

!
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Gut bedient sind Sie, wenn die Inserenten vom BiBo berücksichtigt werden.

Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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Suchen Sie  
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Inserieren bringt Erfolg!
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Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

25. Oktober Guggermärt Gemeindeparkplatz
10–17 Uhr Kulturkommission

25./26. Oktober Junioren-Nordwestschweizer- Sporthalle Ettingen
Sa 10.00 – Meisterschaft, 
So 18.00 Uhr Badminton-Club Gugger

30. Oktober Lesung mit Pedro Lenz Bibliothek Ettingen
20 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

31. Oktober Kulturanlass mit Heiri Müller & Band Aula Schulanlage
ab 19.30 Uhr Bürgergemeinde Ettingen Hintere Matten

31. Oktober Kino im Rekizet: «Jakob der Lügner» Rekizet
14.30 Uhr Reformierte Kirchgemeinde 

23. Oktober Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

24. Oktober Märchennachmittag Kath. Pfarreiheim
13.45–15.15 Uhr Frauenverein Ettingen 

1. November Allerheiligen, Gottesdienst mit Kath. Kirche
18 Uhr Beteiligung Chor, Kirchenchor Ettingen Ettingen

6. November Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

6. November Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

9. November Sag mir wo die Blumen sind – der Gottes- Rekizet
11 Uhr dienst mit anderer Musik mit der Kirchen-
 band rock in church, Ref. Kirchgemeinde

9. November Ökumenisches Totengedenken Kath. Kirche
14 Uhr Reformierte Kirchgemeinde Ettingen

25. Oktober Rampenverkauf Thömus Oberried
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club

11. November Räbeliechtliumzug Parkplatz Kirche
18.15 Uhr Kulturhistorischer Verein

12. November Kinderflohmi Schulhaus
14–17 Uhr Tagesfamilie Ettingen Hintere Matten

16. November Kirchgemeindeversammlung der Rekizet
9.30 Uhr Reformierten Kirchgemeinde

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Papier/Karton
Mittwoch, 5. November 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 5. November 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 12. November 2014

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 17. Dezember 2014

Metall-Abfuhr
Voraussichtlich Februar 2015 
(genaues Datum steht noch nicht fest)

Feuerwehr  
Ettingen

Samstag, 25. Oktober
Hauptübung/Guggermärt
13.30–18.30 Uhr

Mittwoch, 29. Oktober
Fahrübung Kdo
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 5. November
Mannschaftsübung
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 12. November
Pikettübung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 19. November
Fahrübung Gruppen 1 + 2
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 26. November
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Naturschutzverein Ettingen
Im Rahmen des traditio-
nellen Baselbieter Natur-
schutztages am Sams-
tag, 25. Oktober, den 
wir gemeinsam mit der 
Bürgergemeinde Ettingen 

gestalten, bietet sich auch dieses Mal Ge-
legenheit, mit einem persönlichen Einsatz 

 

 21. Dorfweihnacht 
 Mittwoch, 3. Dezember 2014 

 

Dorfweihnacht 
 
KMU-Ettingen führt wie jedes Jahr 
am ersten Mittwoch im Advent die 
Dorfweihnacht durch. 
 
Mittwoch, 3. Dezember 2014 
Mit folgendem Formular können 
Sie sich für die Teilnahme 
anmelden: 
Die Marktordnung, sowie die 
Anmeldung können unter 
www.kmu-ettingen.ch als PDF 
herunter geladen werden. 
 
 
Anmeldetalon 
Ich melde mich verbindlich für die 
Ettinger Dorfweihnacht 2014 an: 
 
Name:  
 
Vorname: 
 
Zusatz: 
 
Strasse/Nr.: 
 
PLZ/Ort: 
 
Tel./Natel: 
 
E-Mail: 
 
ich verkaufe folgende Artikel: 
 
 
 

Grundgebühr: 
 Fr. 50.–  (inkl. Marktstand) 
 Fr. 40.–  (ohne Marktstand) 
 
Abgabe von Essen und Getränken 
(inkl. Grundgebühr): 
 Fr. 80.–  (inkl. Marktstand) 
 Fr. 60.–  (ohne Marktstand) 
  Abgabe von Alkohol 
 
Geschlossene Beiz (Bar): 
 Fr. 120.– Geschlossene Beiz mit 

oder ohne Sitzgelegenheit 
(Stehbar) 

  Abgabe von Alkohol 
 
zusätzlicher Marktstand: 
 Fr. 20.– Ich benötige einen 

zusätzlichen Stand 
 
Anmeldeschluss: 
7. November 2014 
 
Ort/Datum:  
 
Unterschrift: 
 
Anmeldung senden an, oder vorbei 
bringen bei: 
Stöcklin Media GmbH 
Aeschstrasse 1 
4107 Ettingen 
buchhandlung@stoecklinmedia.ch 
 
mit freundlichen Grüssen 
das Dorfweihnachts-Team  
des KMU-Ettingen 
Ambros Thüring 
Brigitte+Werner Stöcklin-Hofstetter
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Mitglied für die  
Verkehrskommission  
Ettingen gesucht
Infolge einer absehbaren Vakanz sucht 
der Gemeinderat zur Vervollständigung 
der Verkehrskommission Ettingen per  
1. Januar 2015 für den Rest der bis zum 
30. Juni 2016 dauernden Amtsperiode ein 
neues Mitglied.

Die Verkehrskommission Ettingen ist eine 
dem Gemeinderat unterstellte ständige 
Kommission mit beratender Funktion. Ihre 
Aufgaben umfassen insbesondere die Be-
arbeitung und Antragstellung zu den vom 
Gemeinderat zugewiesenen Geschäften, 
die Beratung und Antragstellung zu eige-
nen aufgeworfenen Verkehrsproblemen 
sowie die Förderung der Information der 
Bevölkerung.

Weitere inhaltliche Auskünfte sowie auch 
Informationen über die Arbeitsweise der 
Kommission erteilt Ihnen gerne der Präsi-
dent der Verkehrskommission Ettingen, 
Herr Martin Schütz, unter Telefon 061 721 
51 14 oder per E-Mail: leymestroessler@
bluewin.ch.

Fälligkeit der  
Gemeindesteuern
Die Gemeindesteuer ist bis zum 31. Okto-
ber des Steuerjahres zur Zahlung fällig.
Die Gemeindesteuer ist an jenem Ort zu 
bezahlen, an welchem sich am 31. Dezem-
ber des Steuerjahres der Wohnsitz befin-
det.

Ab den Fälligkeitsterminen wird ein Ver-
zugszins von 5% erhoben. Ist die Voraus-
rechnung fristgerecht bezahlt, entfällt der 
Verzugszins, wenn eine eventuelle Diffe-
renz bei der definitiven Rechnung innert 
30 Tagen bezahlt wird.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die 
Steuerabteilung unter Tel. 061 726 89 69. 
Wir danken Ihnen zum Voraus bestens für 
die Bezahlung der Gemeindesteuer bis 
zum Fälligkeitstermin.

 Die Gemeindeverwaltung

Gratulation
Am 26. Oktober 2014 feiert Herr Anton 
Brodmann, whft. Obere Kirchgasse 7, sei-
nen 80. Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich. Der Gemeinderat

Unterhalts-/Service- 
arbeiten am GGA-Netz 
der Gemeinde Ettingen
Von Montag, 27. Oktober, bis Freitag, 
7. November 2014, werden durch die 
Firma Saphir Group Networks AG diverse 
Antennenverstärker im GGA-Ortsnetz er-
setzt und gleichzeitig Servicearbeiten 
ausgeführt. Dies wird tagsüber zeitweise 
zu Unterbrüchen im Empfang (TV/Radio, 
Internet, GGA-Telefonie) führen.

Pro Abonnent ist in der Regel mit 2–3 Un-
terbrüchen von maximal je einer halben 
Stunde zu rechnen.

Die Arbeiten am Netz dienen der Quali-
tätserhaltung des Empfangs und werden 
periodisch durchgeführt. Wir bitten um 
Ihr Verständnis.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Saphir Group Networks AG, 
Tel. 061 926 77 98 (Bürozeiten)

12. November Kasperlitheater Bibliothek Ettingen
14.30+15.30 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

20. November Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

20. November Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

21. November Märchennachmittag Kath. Pfarreiheim
13.45–15.15 Uhr Frauenverein Ettingen

21. November Origami-Weihnachtsdeko Kath. Pfarreiheim
19–22 Uhr Frauenverein Ettingen

22. November Gottesdienst für Klein und Gross mit Rekizet
18 Uhr gemeinsamem Nachtessen
 Reformierte Kirchgemeinde

23. November Taizé-Gottesdienst Ref. Kirche Therwil
19 Uhr Reformierte Kirchgemeinde

Guggermärt – in zwei  
Tagen ist es so weit …
… und der diesjährige Herbstmärt wird zu 
einem speziellen Ereignis. Gemeinsam mit 
der Feuerwehr führen wir diesen Anlass 
durch. Auf dem Parkplatz bei der Gemein-
deverwaltung findet von 10 bis 17 Uhr 
der Guggermärt in seiner gewohnten 
Form statt. Wie jedes Jahr bieten die ver-
schiedenen Standbetreiber allerlei Waren 
und feine Leckereien an. Die jugendlichen 
Besucher können sich bei folgenden Mög-
lichkeiten unterhalten: Besichtigung von 
Feuerwehrfahrzeugen, Kürbisschnitzen 
und Kinderschminken. Bei schönem Wet-
ter werden ab 11.30 Uhr Kutschenfahrten 
angeboten. Der Start ist vor der Gemein-
deverwaltung, direkt auf der Strasse.

Die Hauptübung der Feuerwehr Ettingen 
findet für einmal etwas in anderer Form 
statt: Um 11 und 14.15 Uhr werden zwei 
eindrucksvolle Einsatzübungen stattfin-
den, bevor dann um 16 Uhr der offizielle 
Teil mit Beförderungen, Verabschiedun-
gen und Ansprachen stattfindet. Das 
obligate Märt-Beizli wird diesmal auch 
von der Feuerwehr – natürlich unter  
tatkräftiger Unterstützung des Füür- 
wehrclubs – geführt. Somit kommt auch 
das Kulinarische nicht zu kurz, denn an-
lässlich der Hauptübung ist das Märt-
Beizli diesmal ausnahmsweise bis 02.00 
Uhr für die gesamte Bevölkerung geöff-
net.

Eigentlich für alle eine ausgezeichnete 
Gelegenheit, den 25. Oktober 2014 mit 
Spass, Action und Gemütlichkeit aus-
schliesslich in Ettingen zu verbringen. Sie 
werden sehen, es lohnt sich.
 OK Guggermärt

Interessierte Personen werden gebeten, 
sich bis zum 12. November 2014 schrift-
lich beim Gemeinderat (gerne auch  
per E-Mail an: gemeindeverwaltung@ 
ettingen.ch) zu melden.
 Der Gemeinderat

www.ettingen.ch

Vereine

praktische Naturschutzarbeit zu leisten. 
Wir werden unter Anleitung von Peter 
Brodmann-Gross die in den vergangenen 
Jahren erbrachten Pflegemassnahmen in 
den Stapflenreben zur Förderung eines 
geeigneten Lebensraums für wärmelie-
bende Pflanzen und Tiere fortsetzen. Die 
Forstbetriebsgemeinschaft am Blauen 
wird die Vorarbeiten zu diesem Arbeits-
einsatz erbringen. Wir treffen uns um 
13.30 Uhr beim Forstwerkhof, Hofstet-
tenstrasse, ausgerüstet mit Arbeitshand-
schuhen und wetterfester Kleidung. Ab 
Ettingen Bhf. fährt um 13.27 Uhr der Bus 
Nr. 68 zur Haltestelle Chirsgärten; Rück-
fahrt nach Ettingen Bhf. um 16.50 Uhr. 
Nach dem Arbeitseinsatz sind wir von der 
Bürgergemeinde Ettingen als Eigentüme-
rin des Naturschutzgebiets Stapflenreben 
zu einem Zvieri eingeladen. Da ausserdem 
der Baselbieter Naturschutztag in diesem 
Jahr sein 20. Jubiläum feiert, gibt es zu 
diesem Anlass Schoggitaler für alle, ge-
sponsert vom BNV und von Pro Natura, 
sowie einen Wettbewerb für Kinder. Die 
Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt.

bibo@wochenblatt.ch

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

EttingenEttingen Donnerstag, 23. Oktober 2014
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Gemeinde- 
informationen

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Alles zuviel?



Vereine Leserbrief

Alle Welt kennt ihn: Pedro Lenz, den in 
Langenthal geborenen und in Olten le-
benden Schriftsteller, Dichter und Kolum-
nisten mit Jahrgang 1965, der für so un-
terschiedliche Blätter wie NZZ und WoZ 
schreibt. Seit vielen Jahren schon – präzi-
se gesagt seit dem Jahr 2001 – zählt der 
preisgekrönte Literat und Fussballanhän-
ger (sein Lieblingsteam sind übrigens die 
gelb-schwarzen Berner Young Boys) zu 
den angesagten Figuren in der Schweizer 
Schriftsteller-Szene. Im Autorenteam der 
«Morgengeschichten» auf Radio SRF 1 
mischt er seit 2007 und bis in die Gegen-

wart munter mit, und eine grosse Fange-
meinde lauscht jeweils diesen in Hörspiel-
Form aufbereiteten literarischen Kunst- 
werken. Im Jahre 2014 erhielt er für den 
berührenden Film «Der Goalie bin ig», zu 
dem die Kultband «Züri West» den Titel-
song beisteuerte, den Schweizer Film-
preis. Jetzt hat sich der beliebte Zeitge-
nosse ein Herz gefasst und seine 90 
schönsten Geschichten zwischen zwei 
Buchdeckeln platziert und sie in der «edi-
tion spoken script» publiziert. Die Ge-
schichten spielen dort, wo sich Menschen 
begegnen, an der Bushaltestelle, in der 

Beiz, im Zug, in Läden, an der Altglas-
Sammelstelle und auch sonst im öffentli-
chen Raum. Lenz’ Protagonistinnen und 
Protagonisten sprechen miteinander, 
manchmal sprechen sie auch aneinander 
vorbei, und bieten dem Publikum span-
nende Einblicke in ihre eigene kleine Welt. 
Am Donnerstag, 30. Oktober, 20 Uhr 
kommt Pedro Lenz höchstpersönlich für 
eine Lesung nach Ettingen. Sein mit gros-
ser Spannung erwarteter Auftritt geht  
in der Bibliothek Ettingen (Schulhaus 
Trakt 3) vonstatten. Die Platzzahl ist be-
schränkt. Lukas Müller

Im Anschluss an die Lesung haben Sie die 
Möglichkeit, am Medientisch der Buch-
handlung Stöcklin Bücher und Hörbücher 
von Pedro Lenz zu erwerben und vom  
Autor signieren zu lassen.

Der Eintritt ist frei. Kollekte zur Deckung 
der Unkosten.

Anmeldung erwünscht 
bis Montag, 27. Oktober: 

info@bibliothek-ettingen.ch
Tel. 061 726 87 79

buchhandlung@stoecklinmedia.ch
Tel. 061 722 13 49

Pedro Lenz: Lesung in Ettingen und im Anschluss der Medientisch der Buchhandlung Stöcklin mit einer Signierstunde. Fotos: zVg

Pedro Lenz mit seinen «Morgengeschichten» – live in Ettingen

Vater-/Kind-Turnen «VAKI» Ettingen
Für alle Kinder zwischen 3 und 5 Jahren mit ihren Eltern

Im Vater-/Kind-Turnen treffen wir uns einmal pro Monat an einem Samstagmorgen 
für eine Stunde in der Turnhalle in Ettingen. Zusammen mit einem Elternteil trainie-
ren die Kinder spielerisch den Gleichgewichtssinn, lernen einfache Spielregeln ken-
nen und werden ermutigt, neue Dinge auszuprobieren und ihre motorischen Fähig-
keiten weiterzuentwickeln.

Wir haben noch freie Plätze im laufenden Semester (August 2014 bis Juni 2015)

Das Vakiturnen (Vater-/Kind-Turnen) findet einmal im Monat an einem Samstag- 
morgen statt, insgesamt 10-mal von August 2014 bis Juni 2015 und kostet Fr. 60.–. 
Der nächste Kurs findet am 8. November 2014 um 9.00 oder um 10.15 Uhr statt (die 
weiteren Kursdaten sind unserer Homepage zu entnehmen www.muvaki.ch).

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!

Jetzt anmelden auf www.muvaki.ch oder Talon einsenden:
Vorname Kind: Familienname:

Vorname Mu/Va: Geb.-Dat. Kind:

Adresse:

Telefon: E-Mail:

Bitte ankreuzen:
❑  Vaki 10-mal von August 2014 bis Juni 2015

Die unterzeichnenden Eltern bestätigen, dass sie und ihr Kind gegen Sportunfälle 
versichert sind. Die Verantwortung für das Kind tragen die Eltern während der Turn-
stunde selbst.

Datum/Unterschrift:

Senden an: Nadine Stöcklin-Wetzel, Hauptstrasse 39, 4107 Ettingen
Telefon 061 721 29 78, E-Mail: verein@muvaki.ch/www.muvaki.ch

Familienabend 2014
In diesem Jahr organi-
siert die JUSPO zusam-
men mit der Aktivriege 
des TVE einen Familien-
abend. Neben vielen 

Auftritten zu unserem Motto: «Zirkus», 
wird euch ein gutes Nachtessen serviert.

Also reserviert euch den Samstag, 29. 
November!

Hier die ersten Infos:
Ab 16.30 Uhr: Hallenöffnung,
Spielprogramm für die ganze Familie
Ab 18.45 Uhr: Nachtessen
Ab 19.45 Uhr: Programm/Showblock

Weitere aktuelle Informationen werden 
zu gegebener Zeit unter www.tvettingen.
ch oder auch im BiBo publiziert.

Wir freuen uns, möglichst viele EttigerIn-
nen am Familienabend 2014 begrüssen  
zu dürfen. OK Familienabend 2014

Sternwartenführung
Besuch der Sternwarte 
Metzerlen
Mittwoch, 29. Oktober, 19.45–22 Uhr
Treffpunkt Bahnhöfli Ettingen

Wir treffen uns am 
Bahnhöfli Ettingen 
und kurven via Fahr-
gemeinschaft nach 
Metzerlen. Nach ei-

nem ca. 10-minütigen Fussmarsch (wetter-
feste Kleidung, evtl. Stirnlampe) treffen 
wir bei der Sternwarte ein. Nach einer 
spannenden Einführung durch die Stern-
warte geniessen wir einen kleinen Apéro 
und sind so gegen 22 Uhr wieder in Ettin-
gen. Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
dieser Anlass gratis. Nichtmitgliedern 
müssen wir einen Unkostenbeitrag von  
Fr. 15.– verlangen.

Anmeldungen unter:
Barbara Brodmann (Tel. 061 721 27 43), 
am besten erreichbar über den Mittag 
oder abends ab 18.30 Uhr.

Warum Reklame für Hieber?
Unter dem Titel «Hieber – mein Leben. 
Mein Laden» ist im BiBo vom 16. Oktober 
ein grosser, illustrierter Artikel erschie-
nen. Mir scheint dies fehl am Platz und 
übertrieben. BiBo ist der regionale Anzei-
ger für das Birsigtal und Umgebung. Er ist 
auch das Sprachrohr der vielen kleinen 
und grösseren Geschäfte im Einzugsge-
biet. Ich verstehe deshalb nicht, warum 
einer Ladenkette aus Deutschland so viel 
Platz eingeräumt wird. Für alle Ladenge-
schäfte im BiBo-Gebiet ist dies doch ein 

Schlag ins Gesicht. Will der Bibo mit die-
ser «Hieber-Reklame» noch mehr Schwei-
zer zum Einkauf ins benachbarte Ausland 
locken? Ich habe die grundsätzliche Auf-
fassung, dass, wenn man sein Geld in der 
Schweiz verdient, dieses auch dort wieder 
ausgegeben werden sollte. Damit unter-
stütze ich das regionale Gewerbe, was 
wieder zur Belebung unseres Tals bei-
trägt. Deshalb lieber BiBo – bleib in dei-
nem Einzugsgebiet und stell in Zukunft 
die BiBo-Seiten den innovativen Geschäf-
ten unseres Tales zur Verfügung.
 Hans Weber, Ettingen

Volg Rezept:
Mini-Filet im Teig
für 4 Personen: 

300 g Schweinsfilet
Salz, Pfeffer aus der Mühle
2 TL Bratbutter
16 Champignons gehackt
½ Zwiebel gehackt
2 EL  Peterli gehackt
200 g  Le Parfait aus der Tube
2 EL  Sherry
1 Blätterteig ausgewallt
1 Ei

Zubereitung:
Filet in 4 Stücke schneiden, würzen. In 1 TL heisser Bratbutter rundum kurz anbraten, 
herausnehmen. Champignons, Zwiebel und Peterli in 1 TL Bratbutter dünsten, aus-
kühlen lassen, mit Le Parfait und Sherry mischen, pikant würzen. Ofen auf 250 °C 
vorheizen. Blätterteig in 8 Quadrate von ca. 10 x 10 cm schneiden. Etwas Füllung auf 
4 Quadrate geben, Filets darauflegen und rundum mit Füllung einpacken. Ei teilen. 
Teigrand mit Eiweiss einstreichen. Restliche Teigstücke darüberlegen. Ränder gut an-
drücken. Aus Teigresten Herzen ausstechen, mit Eiweiss auf Teig kleben. Mit Eigelb 
einstreichen. Filets auf ein mit Backpapier belegtes Blech legen. In unterer Ofenhälfte 
ca. 15 Minuten goldbraun backen. Mit Salat servieren.
Zubereitungszeit: 20 Min. + 15 Min. backen

Kaki-Kompott
für 1 Einmachglas

4 Kaki
½ Zitrone, Saft
160 g Rohrzucker

Zubereitung:
Fruchtfleisch von 4 reifen Kaki mit einem Löffel aus der Schale lösen, mit einer Gabel 
leicht zerdrücken. Mit Saft von ½ Zitrone und 160 g Rohrzucker in einer kleinen Pfan-
ne aufkochen, bis der Sud eindickt. Kompott in ein heiss ausgespültes Einmachglas 
füllen, gut verschliessen.
Zubereitungszeit: ca. 30 Min.
Tipp: zu Panna cotta oder Griesspudding servieren

Farbinserate haben eine grosse Wirkung

Donnerstag, 23. Oktober 2014 EttingenEttingenNr. 43
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Frauenhandball 1. Liga  
HSG Leimental –  
Handball Emmen  
26:21 (14:9)

Siegesserie fortgesetzt
Die Handballerinnen der HSG Leimental 
setzen ihre Siegesserie fort und gewinnen 
gegen ein körperlich und kämpferisch 
starkes Handball Emmen mit 26:21 (14:9).
Die Partie verlief bis zur 22. Spielminute 
ausgeglichen mit leichten Vorteilen für die 
Leimentaler Gastgeberinnen (10:8). Da-
nach war es die hervorragend aufgelegte 
Angela Krieger (11 Tore), die bis zur Pause 
mit vier Toren in Serie vorentscheidend 
auf 14:9 stellen konnte.
Auch im zweiten Durchgang hatten die 
Baselbieterinnen das Spielgeschehen 
mehrheitlich im Griff. In der letzten Vier-
telstunde sündigte Leimental vor allem im 
Abschluss, sodass die Gäste aus Emmen 
trotz zwischenzeitlicher 8-Tore-Führung 
der Einheimischen in der 56. Minute noch-
mals auf vier Tore herankamen. Zu mehr 
reichte es den Luzernerinnen aber nicht 
und die Leimentalerinnen konnten sich 
zum fünften Mal in Serie als verdiente Sie-
gerinnen feiern lassen.
Das nächste Wochenende ist spielfrei. Da-
rauf folgt ein Doppelschlag mit Spielen 
gegen Lokalrivale ATV/KV Basel, 30. Ok-
tober, 20.30 Uhr, Binningen Spiegelfeld 
und am 1. November, 18.10 Uhr auswärts 
gegen Malters.

Ringen

Medaillensegen am inter-
nationalen Ringer-Turnier
Am internationalen Turnier im elsässi-
schen Village-Neuf gab es nicht weniger 
als fünf Medaillen für die Therwiler Rin-
ger. Für den 17-jährigen Basler Talha Ko-
ca war es das erste Turnier in seiner Kar-
riere. Gut begonnen hat auch heute 
Guillaume Muespach. Den ersten Kampf 
gewann er durch Schultersieg. Die beiden 
nächsten Kämpfe verlor er nach Punkten, 
wobei der dritte Kampf höchst umstritten 
war. Am Ende durfte er sich Bronze um-
hängen lassen. Luca Dobler hatte auch in 
Village-Neuf einen schweren Stand, er 
verlor dreimal und wurde Vierter, nach-
dem er letztes Jahr das Turnier noch ge-
wonnen hatte. Laetitia Muespach konnte 
auch ihren ersten Kampf gewinnen, verlor 
den zweiten aber durch technische Über-
legenheit und wurde am Ende Zweite.
Gleich im ersten Kampf trafen Philippe 
Geyer und Gabriel Eckl aufeinander. Und 
dieses Duell ging klar zugunsten von Phil-
ippe Geyer aus. Während Philippe noch 
einen weiteren Kampf gewinnen konnte 
und einen verlor, gewann Gabriel Eckl sei-
ne zwei weiteren Kämpfe. Am Ende war 
Philippe Zweiter und Gabriel Dritter.
Als vor einem halben Jahr der 17-jährige 
Talha Koca im Trainingskeller auftauchte, 
hätte er nicht gedacht, schon bald auf der 
Matte zu stehen. Dies wäre ihm heute 
auch fast verwehrt geblieben, denn er 
war alleine in seiner Gewichtsklasse. Kur-
zerhand organisierte er sich drei Spar-
ringspartner und gegen diese blieb er al-
lesamt Sieger (zwei Schultersiege und 
einen Punktesieg). Somit konnte er die 
Goldmedaille an seinem ersten Ernst-
kampf eindrücklich bestätigen.
Weiter geht es dann mit dem voraussicht-
lichen Saisonabschluss am 23. November 
zu Hause in Therwil. Wir gratulieren den 
Therwiler Ringern zu diesen Leistungen.

Stefan Dobler

In der letzten BiBo-
Ausgabe hatten 
wir im redaktionel-
len Teil von Therwil 
darauf hingewie-
sen, dass die 99er-

Baseballer vor der «Belle» standen. Das 
fünfte und letzte Playoff-Spiel zwischen 
dem Qualifikationssieger Zürich Barracu-
das und den Flyers musste über die Meis-
terschaft entscheiden. Bis dato hatten 
beide Teams ihre Heimspieler – die Zür-
cher weniger souverän als die Leimentaler 
– für sich entschieden. 
Wenn Alfred Hitchcock noch leben würde, 
der britische Filmregisseur und -produ- 
zent hätte diese emotionale, hochstehen-
de und spannende Finalserie nicht besser 
inszenieren können. Am Samstag, im ein-
zigen Baseball-Stadion der Schweiz (dafür 
wartet Zürich weiterhin auf ein Fussball-
stadion …), standen sich die beiden bes-
ten Teams der Schweiz gegenüber. 

Die Therwil Flyers sind Schweizer Meister

Mit dem 9. und letzten Inning konnte 
Therwil zum 5:5 ausgleichen. Auch das 
erste Zusatz-Inning brachte keine Ent-
scheidung – erst nach fast vier Stunden (!) 
Spielzeit entschied der 11. Umgang. Und 
dies zugunsten der Gäste aus dem «BiBo-
Land». Mit einem triumphalen 8:7-Sieg 
brachen förmlich alle Dämme. Nach lan-
gen fünf Jahren sind die blau-weissen Fly-
ers wieder «the Swiss Champion» und 
können in ihrer nunmehr über 30-jährigen 
Klubgeschichte auf den insgesamt 9. Titel 
hinweisen. Auch dies ist schweizweit ein 
Rekord. Vor drei Wochen waren die Soft-
ballerinnen übrigens Schweizer Vizemeis-
ter geworden. Die BiBo-Redaktion und 
der Reinhardt Verlag gratulieren den 
Therwil Flyers herzlich zum Titelgewinn 
und sind sicher, dass auch in der nächsten 
Saison 2015 die Flyers wiederum für aller-
besten Base- und Softball-Sport garantie-
ren werden.

Georges Küng

«We are the Champions» – just in Zürich konnten die Therwil Flyers ihren 9. Meistertitel 
der Klubgeschichte feiern. Foto: zVg

Christliche Werte.
Menschliche Politik.

Damit unsere Umwelt nicht 
ins Gras beisst
 EVP.  Seit 1919.

Elisabeth 
Augstburger
Landrätin
Einwohnerrätin
Liestal
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Tag der offenen Türen bei Body Move 
in Aesch und Allschwil

«Mens sana in corpore sano» – ein 
gesunder Geist in einem gesunden 
Körper; so lautete die Lebensphiloso-
phie der Römer. Auch heute hat diese 
Weisheit, mehr denn je wohl, seine 
Gültigkeit. Ein erster Schritt hiezu ist, 
bei Body Move etwas für Geist, Körper 
und Seele zu tun.

Eine Erfolgsgeschichte
Was Dario Rago, der Inhaber von Body 
Move, mit seiner ersten Filiale im Jahre 
2005 in Basel begonnen hat, fand mit 
der Eröffnung von Body Move Aesch 
im Januar 2012 seine Fortsetzung. Und 
die Erfolgsgeschichte ging weiter, denn 
bereits im März 2014 konnte er eine 
zweite Filiale in Allschwil eröffnen. Auf 
über 1 000 m2 ist in Allschwil ein Fit-
nesscenter entstanden, das für Kom-

petenz in einem familiären Ambiente 
steht. Dario Rago und sein Team stehen 
für persönliche Beratung und Beglei-
tung. Ein 160 m2 grosser Aerobic-Raum 
für Spinning, Pilates, Yoga, Zumba Step 
und TRX zeigen, dass Body Move ein 
Center ist, das sämtliche Bedürfnisse 
erfüllt und keine Wünsche offen lässt.

Betreuter Kinderhort
Ein betreuter Kinderhort von Montag 
bis Freitag (8.30 bis 11.45 Uhr) erlaubt 
es Müttern mit Kindern, auch morgens 
ihr Trainingsprogramm zu absolvieren. 
Kraft- und Ausdauergeräte von Techno-
gym, eine finnische Sauna sowie ein Ru-
heraum in jeder Garderobe runden das 
Angebot ab. Selbstverständlich stehen 
Ihnen Ernährungsfachleute zur Ver-
fügung – bekanntlich beginnt Fitness 
meist bei einer richtigen, ausgewoge-
nen Ernährung. Das Body Move wird 
von den Krankenkassen anerkannt.

Ein spezielles Weekend
Am Samstag, den 1. November, und 
sonntags, den 2. November, lädt Body 

Move in Aesch und Allschwil zum Tag 
der offenen Türen ein. Die Besucher 
haben von 9 bis 17 Uhr die Möglich-
keit, hautnah das vielseitige Angebot 
für Fitness, Gesundheit und Wohlbefin-
den kennenzulernen. Man kann, ohne 
Hemmungen und Scheu, an Gruppen-
kursen mitmachen und so erstmals 
aktiv «Body-Move-Luft» schnuppern. 
Und wer sich zu einem Abonnement 
entschliesst, wird durch Gratismonate 
belohnt. Bei einem Jahresabo mit 60 
Tagen, bei einem Sechs-Monate-Abo 
mit 30 Tagen. Beide Center verfügen 
über genügend Gratis-Parkplätze, sind 
aber auch mit dem öffentlichen Ver-
kehr (Tram 11 – Aesch und Tram 6 – 
Neuweilerplatz) bestens erreichbar.
Die Besucherinnen und Besucher wer-
den sich jedenfalls am übernächsten 
Wochenende überzeugen können, 
dass bei Body Move das Trainieren von 
Geist, Körper und Seele in familiärem 
Ambiente und lockerer Atmosphäre 
keine Floskel, sondern Tatsache ist.

Georges Küng 

BODY MOVE
Body Move Aesch
Nordring 2
4147 Aesch

Body Move Allschwil
Paradiesrain 14
4123 Allschwil

www.body-move.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Sportagenda
Unihockey
Unihockey Basel Regio
Samstag, 25. Oktober
9 bis 18  Uhr: Thomasgarten Oberwil
Meisterschaftsturnier Junioren C

19.30 Uhr: Herren 1. Liga, Thomasgarten
Basel Regio – Fribourg

Fussball
FC Therwil
Freitag, 24. Oktober
20.00 Uhr: Sen. 30+ Prom., Känelboden
FC Therwil – FC Zwingen
Samstag, 25. Oktober
10.00 Uhr: Junioren Eb, Kunstrasen
FC Therwil b – FC Allschwil b
11.30 Uhr: Junioren Db, Kunstrasen
FC Therwil b – FC Ettingen b
13.30 Uhr: Juniorinnen Da, Kunstrasen
FC Therwil a – FC Breitenbach a
14.30 Uhr: Junioren C CCJL, Känelboden
FC Therwil a – Gäu Selection
16.00 Uhr: Seniorinnenturnier, Kunstrasen
Drei Mannschaften
17.30 Uhr: 3. Liga, Känelboden
FC Therwil – FC Türkgücü BS
20.00 Uhr: Frauen 1. Liga, Känelboden
FFC Therwil – FC Yverdon Féminin
Sonntag, 26. Oktober
11.00 Uhr: Junioren Dc, Kunstrasen
FC Therwil – FC Riederwald
11.00 Uhr: Frauen 3. Liga, Känelboden
FFC Therwil – FC Breitenbach
11.00 Uhr: 5. Liga, Känelboden
FC Therwil – FC Breitenbach

FC Ettingen (Hintere Matten)
Donnerstag, 23. Oktober
20.00 Uhr: 4. Liga
FC Ettingen – SC Binningen

Samstag, 25. Oktober
10.15 Uhr: Junioren Eb 
FC Ettingen – FC Alemannia Basel

13.00 Uhr: Junioren C
FC Ettingen – FC Telegraph
17.30 Uhr: 5. Liga
FC Ettingen – FC Oberwil

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag, 25. Oktober
10.00 Uhr: Junioren E
FC Oberwil a – BSC Old Boys a
10.00 Uhr: Junioren D
FC Oberwil b – FC Zwingen
14.00 Uhr: Junioren B
FC Oberwil – SC Binningen b
Sonntag, 26. Oktober
13.00 Uhr: Junioren C Promotion
FC Oberwil a – FC Concordia Basel

Zum Start in die Volleyballmeisterschaft 
konnte Volleyball Therwil gleich zwei Sie-
ge einfahren. Das Damen-2-Nachwuchs-
team empfing zum Saisonauftakt Lokal-
rivale Sm'Aesch Pfeffingen 2, für die frisch 
in die 1. Liga aufgestiegene Mannschaft 
eine spezielle Herausforderung. Die Liga-
neulinge begannen dann auch sehr ner-

Volleyball

Meisterschaftsbeginn der Nationalen Ligen vom VB Therwil
vös und kamen stark in Rückstand. Mit 
einer taktischen Umstellung löste sich die 
Blockade und Therwil gewann den ersten 
Satz knapp mit 29:27. Damit waren sie in 
der Liga angekommen. In den beiden fol-
genden Sätzen liessen sie mit 25:12 und 
25:22 nichts mehr anbrennen und gewan-
nen das Derby souverän.

Anschliessend begrüssten die NLB-Damen 
den VBC Fribourg zum ersten Vorrunden-
spiel der Westgruppe in der zweithöchs-
ten Liga. Hier konnte Coach Jana Suriko-
wa auf eine erfahrene Stammsechs 
setzen. Abgeklärt brachten sie Satz 1 zu 
Ende, obwohl die Gäste gar 2 Satzbälle 
hatten (26:24). Im zweiten Abschnitt fan-
den die Leimentalerinnen zu ihrem ge-
wohnten sicheren Spiel und dominierten 
die Angereisten immer mit leichtem Vor-
sprung, den sie bis zum Ende behielten 
(25:20). Die Fribourgerinnen stellten sich 
im Laufe des Spiels aber immer besser auf 
die Heimmannschaft ein und wer glaubte, 
das Spiel sei gelaufen, täuschte sich. Bei 
Therwil gelang nichts mehr und sie muss-
ten ein 16:25 einstecken. Im sehr von Ei-
genfehlern geprägten vierten Satz er-
krampften sich dann die Therwilerinnen 
wieder einen sehr knappen Ausgang 
(26:24) und sicherten sich somit ihr erstes 
Spiel in 3:1 Sätzen. Am nächsten Wochen-
ende spielen beide Teams auswärts. Aktu-
elle Bilder zu den Spielen sind auf www.
volleyballtherwil.ch zu finden.

Fo
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www.sporthilfe.ch



RABATT AUF DAS GANZE SORTIMENT
IN IHRER MIGROS ETTINGEN 

AUSGENOMMEN GEBÜHRENSÄCKE UND -MARKEN,VIGNETTEN, DEPOTS, TAXKARTEN, E-LOADING, SIM-KARTEN,GUTSCHEINE, GESCHENKKARTEN UND I-TUNES-KARTEN

DONNERSTAG, 23. UND FREITAG, 24. OKTOBER 2014

HERZLICH WILLKOMMEN 
IN IHRER NEUEN MIGROS ETTINGEN

Ettingen
 Therwilerstrasse 9

Neue Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 – 19 Uhr, Samstag von 8 – 17 Uhr

DONNERSTAG, 23. UND FREITAG, 24. OKTOBER 2014

IN IHRER NEUEN MIGROS ETTINGENIN IHRER NEUEN MIGROS ETTINGENIN IHRER NEUEN MIGROS ETTINGEN

NEU
Alnatura

Bio-Produkte

Neue Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag

bis 19 Uhr



Regionale Vereine  

Ärzteverein Leimental
Kontaktadresse: c / o Dr. med. Erich Planta, Dorneckweg 19, 
4108 Witterswil, Telefon 061 722 02 42

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind herzlich 
willkommen. Jeden zweiten Samstag von 14 bis 17 Uhr 
treffen wir uns bei den Blauringräumen neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Kontaktperson: Svenia Ruch, 
Horburgstrasse 35, 4057 Basel, Telefon 061 222 24 67 /  
079 630 74 71.

Chor-Gemeinschaft der reformierten
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontaktpersonen: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49, und 
Hans Peter Vontobel, Tel. 061 421 40 90. Proben: Mo 20 –
21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus zum Güggel, Hinterkirch-
weg 23 in Therwil.

Claro-Weltladen
Hauptstr. 47, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 10 45 / Öffnungs-
zeiten: Di–Sa: 9.00–12.00 Uhr; Mo–Fr: 14.00–18.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di, Do, Sa 9.00–12.00 Uhr.

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern  
und Heranwachsenden. Auskunft: Frau Bettina Zosso,  
Tel. 061 402 06 74.

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in Ober-
wil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, Tel. 061 401 
04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@intergga.ch, oder für 
die jungen Fasnächtler E-Mail: valery@intergga.ch.

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, vis-à-vis Coop Megastore, zwi-
schen Oberwil und Therwil. Aktuelles Programm  siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch. Pfarrer 
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 721 24 61, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. Jugend-
gruppe: www.ljghthouse.ch.

Handharmonika-Club Binningen
Akkordeonorchester, Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 
Uhr, Aula Mühlematt-Schulhaus, Binningen. Gäste und 
Inte  ressentInnen sind herzlich willkommen. Akkordeon-
schule: Einzel- und Gruppenunterricht für AnfängerInnen 
und Fortgeschrittene. Informationen: Robert Lehner, Im 
Hofacker 10, 4108 Witterswil, Tel. 061 721 80 32.

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, Ski fahren,  
Velo fahren. Tages-, Wochenend- und Ferienangebote. 
www.naturfreunde-nw.ch

Studienchor Leimental
Proben donnerstags 19.45–21.45 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und Trainings 
für WettkampfschwimmerInnen. Postfach 442, 4103 
Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, Homepage: www.sbo-
online.ch, E-Mail: club@sbo-online.ch.

Tagesfamilien / Tagesbetreuung
Hinteres Leimental
Vermittlung von Tageskindern in Tagesfamilien oder  
Kindertagesstätte Vogelnest, Stationsgebäude Bahnhof 
Flüh. Kontaktstelle: Elke de Bruyn,Tel. 061 721 60 88, 
E-Mail: Kontakt@tagesfamilienHL.ch, www.tagesfami- 
lienHL.ch.

Unihockey Leimental
Unihockey Leimental, Postfach 837, 4104 Oberwil. Ge-
schäftsführer: R. Altermatt, gs@u-l.ch, www.U-L.ch. 
Kontakt für Trainings Herren: sport@u-l.ch, Junioren: 
junioren@u-l.ch, Damen/Juniorinnen: sportchef_damen 
@u-l.ch.

Verein Freizeitwerkstatt HOLZ, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils Dienstag 
19–22 Uhr, im Wintersem. auch Samstag, 14–17 Uhr. Mit-
glieder profitieren von günstigeren Benutzungsgebühren. 
Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21.

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt dörf-
liche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen;  Präsident: 
Andreas Haussener, Postfach 252, 4107 Ettingen, an- 
dreas.haussener@leimental.ch, Tel. 061 721 59 61; Vize-
präsident: Paul Gschwind, Rüttigrabenweg 16, 4105 Biel-
Benken, paul.gschwind@leimental.ch, Tel. 061 721 28 89, 
www.leimental.ch.

VOM
Vereinigung der Oberwiler Musikfreunde, Konzertveran-
stalter. Sekretariat: Bettina Eberhard, Bruderholzstrasse 
55, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 51 31, E-Mail: info@ 
ober wilermusikfreunde.ch, www.oberwilermusikfreun-
de.ch.

Binningen

Hauseigentümer-Verein Binningen-Bottmingen
Auskunft- und Beratungsstelle für Vermieter und Mieter: 
Frau R. Iseli, Hauptstr. 122, Binningen, Tel. 061 421 46 47.

Judo- und Ju-Jitsu-Club Bushido Binningen
Ju-Jitsu (Selbstverteidigung) und Schwertkampf für Ju-
gendliche und Erwachsene im Meiriacker-Schulhaus Bin-
ningen. Auskunft: Tel. 079 280 44 40, www.bushido-bin-
ningen.ch.

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, monat-
liche Veranstaltungen. Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 
061 423 14 60, kontakt@kunstvereinbinningen.ch, www.
kunstvereinbinningen.ch.

LAR Binningen Leichtathletik-Riege
Kat. D: Kindergartenalter 5–6-Jäh., Mi, 14.30–15.30 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. C: 7–9-Jäh., Mi, 16–17.30 Uhr, 
Mühlematt unten. Kat. B: 10–11-Jäh., Mi, 17–19 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. A: 12–13-Jäh., Mo und Fr, 18–20 
Uhr, Spiegelfeld. Kat. Jugend: 14-Jäh. und älter: Mo  
und Fr, 18–20 Uhr, Spiegelfeld. Auskunft: Ch. Marti,  
Tel. 061 421 74 84, www.lar-binningen.ch.

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 4103 Bott-
mingen, Tel. 061 421 65 06, info@margarethen-kantorei.
ch. Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der ref. Kirche Bott-
mingen, www.margarethen-kantorei.ch.

Orchester Binningen
Probeabend Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula Mühle-
matt. www.orchester-binningen.ch.

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnachmittag, 
im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe und Ausflüge. 
Auskunft: P. Fankhauser, Präsident, Tel. 061 421 56 61.

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17. Training: Do, 
19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 20–22 Uhr (Akt.). 
Neusatz-Turnhalle. Homepage www.ttcbinningen.ch.

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Str. 21, Binningen, 
Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten: Montag, 16 –18 Uhr; 
Mittwoch, 14 –16 Uhr; Samstag, 10 –12 Uhr. Sommer-
ferien, jeweils am Montag, 17–19 Uhr. Übrige Ferien 
 geschlossen. Auskunft bei: Chr. Hürner, Tel. 061 421 92 37, 
www.ludothek-binningen.ch.

Verein Offener Treffpunkt
Im Familienzentrum Binningen, Curt Goetz-Str. 21, Begeg-
nungsort für Gross und Klein. Öffnungszeiten: Mo+Mi  
15–17 Uhr, Fr 9.30–11 Uhr. Mi 9–11 Uhr, Treffpunkt nur 
für Erwachsene. Infos: www.offener-treffpunkt.ch, oder 
bei E. Stöcklin, Tel. 061 421 10 77.

Bottmingen

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstr. 11, Bottmingen. Offener Treffpunkt: Freitag, 
9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@bottmingerzentrum.ch, 
Homepage: www.bottmingerzentrum.ch. Während der 
Schulferien und an Feiertagen ist das BOZ geschlossen.

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: Dr. Werner 
Ettlin (Präsident), Nussbaumweg 10, Tel. 061 421 65 85. 
E-Mail: wernerettlin@gmail.com. Zuständig für die Ver-
mietung ist: Evelyn Zeller, Im Bertschenacker 9, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 421 68 26 
E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsidentin: Nicole Schweighauser, Probsteiholzweg 2, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@
schweighauser.ch.

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis 13 
 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontaktperson neu: 
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90.

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. Dienstags, 
8.30–11.30 Uhr, Therwilerstr. 16. Kontaktperson: Jacqueli-
ne Ankli, Tel. 061 401 13 61, Annegret Wiesner, Tel. 061 
421 54 52, 079 295 70 52.

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 4118 Roders-
dorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: Mi 19.45–21.30 
Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: Mi 16.00–19.30 Uhr.  
Musikprobe sowie Ausbildung in der Zivilschutzanlage 
Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus).

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Liliane Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 078 882 17 33, E-Mail: kurse@samariter-
oberwil.ch. Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 
4104 Oberwil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@
samariter-oberwil.ch..

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde in der 
Gemeindestube jeden Mittwoch, 9–11 Uhr. Telefon wäh-
rend der Öffnungszeit: 061 421 65 00, im Notfall Telefon 
061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser).

Ski-Club Badus
Kontaktadresse: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Ober-
wil, Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Donnerstags; Winterse-
mester: 19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Ho ckey. Aus-
kunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15.

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum  Schärme»
Weichselmattstr. 24, Bottmingen. Auskünfte: C. Ohler, 
Tel. 061 423 86 80.

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness. Turnstunden Di und 
Fr 20–22 Uhr Turnhalle Burggarten. Präsident: Andreas 
Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, Tel. 079 277 32 04, praesi-
dent@tvbottmingen.ch; Oberturner: Silvio Dürring, Bru-
derholzstrasse 11, 4103 Bottmingen, Tel. 076 508 51 67, 
silvio.duerring@gmail.com.

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstr. 11, Bottmingen, Tel. 061 421 
23 71. Büro-Öffnungszeiten: Montag 9–10 Uhr, Donners-
tag 10–11 Uhr.

Oberwil

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit zu Zeit 
auf der Seite Oberwil. Sie sind freund lich eingeladen. Aus-
kunft bei: Ruth Christen, Präsidentin, Tel. 061 401 49 10.

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Postfach, 4104 Oberwil. Kontaktadresse: Ralph Zillig,  
Allschwilerstr. 32, Tel. 061 403 90 68, E-Mail: info@awo 
4104.ch, www.awo4104.ch. Unser Aktionsfeld: Sach-
politik (Natur und Umwelt, Jugend, Bauzone, Verkehr)  
für  eine wohn liche und lebenswerte Zukunft unserer 
 Gemeinde.

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Rotbergerstr. 18, 4054 Basel, 
Tel. P 061 382 06 57, G 061 328 63 08, E-Mail: ckalberer@-
bluewin.ch; Erwachsenentraining: Mo + Do, 20–22 Uhr 
(Gymnasium Oberwil). JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr 
(Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; Leite-
rin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. Gymnastik/Spiele: 
Mi 20.15–21.45 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi 
20.15–21.15 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. Für Interessierte 
aller Altersstufen, jederzeit.

Frauen-Turnverein (Seniorinnen)
Präsidentin: Frau Sonja Hofer, Rebgartenweg 33, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401  19  16; Leiterin: Beatrice Speck, 
 Birsigstr. 20. 4104 Oberwil, Tel. 061 401 45 57; Turn-
stunden: Do 20.15–21.30 Uhr, Hüslimatt-Schulhaus.

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil – Kontakt: Giangreco Alles-
sandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, Telefon 079 320 
83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstr. 33, 4104 
Oberwil. Sekretariat: Reto Forrer, Tel. G 061 401 34 24.

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr im 
Thomasgarten, Altherren am Di im Wehrlin-Schulhaus.  
Für weitere Infos bitte Francesco Monteleone kontak- 
tieren. Präsident: Roland Schläpfer, Tel. 061 401 34 50,  
E-Mail: roland.schlaepfer@hsg-leimental.ch; Kontakt- 
adresse: Frances co Monteleone, Aeschstrasse 1, 4107  
Ettingen, Tel. 079 632 71 70, E-Mail: francesco.monteleo-
ne@hsg-leimental.ch, Internet: www.hsg-leimental.ch.

Hauseigentümer-Verein
Präsident: Andreas Blattner, Hohlegasse 42, Oberwil, Tel. 
061 319 93 02; Sekretariat: Stephan Senn, Goldenthal- 
weg 1, Oberwil, Tel. 061 402 00 70, www.hev-oberwil.ch

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter Kamerad-
schaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: Arnold  
Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 22 83, Natel 079 439 63 58. Proben: 
Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottmingerstr. 75, Oberwil.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.hev-
therwil.ch.

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche.
Mo 17.00–18.30 Uhr Polysport basic ab 1. Klasse
Mo 18.30–20.00 Uhr Gymnastik basic ab 3. Klasse
Di 18.00–19.30 Uhr Leichtathletik ab 1. Klasse
Do 18.00–19.30 Uhr Teamsport für Jungs ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Polysport Advanced ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Korbball ab 5. Klasse
Fr 20.00–21.00 Uhr Volleyball ab 6. Klasse zusammen 
  mit der Aktivriege vom TV Ettingen
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00. Weitere Infos auch auf www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Frau Annelies Zoller, Guntengarten 42, 4107 
Ettingen, Tel. 061 721 71 76. Gesangprobe: Do, 20–21.45 
Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4.

Männerchor Ettingen
Gesangprobe: Mi, 20.00–21.35 Uhr, Schulhaus 4, Aula. 
Präsident: Niklaus Weber, Nonnenmattstr. 43, 4107 Ettin-
gen, Tel. 061 721 78 80, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch.

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, E-Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula. 
Trakt 4. www.mvettingen.ch.

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, Präsident, Tel. P 061  721 
69 95, oder Peter Brodmann Gross, Kassier, Tel. P 061 721 
36 38.

Tagesfamilien Ettingen
Kontaktstelle: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07.

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr Aerobic / Mix, 20.15–21.45 Uhr Hot Iron™ 
(Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr Gym-Fit, Do, 
8–9 Uhr und 9–10 Uhr Fitness für den Rücken. Auskunft 
erteilt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63, www.turnerin-
nen-ettingen.ch.

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Donnerstag,  
20 Uhr. Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89.

Turnverein Ettingen
Fitness, Aerobic, Leichtathletik, Korbball, Volleyball, 
Laufgruppe und Gymnastik für Männer und Frauen. Akti-
ve: Di/Fr, 20–21.45 Uhr, Korbball: Do, 19.30–21.30 Uhr. 
Kontaktadresse: Gerrit Künzel, Hauptstrasse 1, 4102  
Binningen, Tel. 079 601 13 24, E-Mail: gerrit.kuenzel@
outlook.com, www.tvettingen.ch.

Veloclub Ettingen
Präsident: Martin Saunier, Baselstr. 20, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 17 30; Senioren- und Damengruppe: René 
 Heinze und Heidy Birrer, Stutzring 23, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 49 70.

Bibliotheken

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo 16–19 Uhr; Di 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr 16–19 Uhr; Sa 10–12 
Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Hauptstr. 71. Öffnungszeiten: Mo 14–20 Uhr; Di 14–18 
Uhr; Mi 14–18 Uhr; Donnerstag geschlossen; Fr 14–18 
Uhr; Sa 10–14 Uhr. www.bibliothek-binningen.ch.

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungs zeiten: Mo 
14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa 9.30–11.30 Uhr; Mi, Do 
14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, Tel. 061 
401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, www. 
bibliothek-oberwil.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. Öffnungs-
zeiten: Mo 14.30–18 Uhr; Di 9–11 Uhr; Mi 9–11 und 
16.30–20 Uhr; Do 9–11 und 14.30–18 Uhr; Sa 10–12 Uhr. 
E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. Öffnungs-
zeiten: Mo 15–20 Uhr; Di 8.30–11.30 Uhr; Mi und Fr 15–
18.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr. E-Mail: bibliothek.therwil- 
@intergga.ch, www.bibliothek-therwil.ch.

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Telefon 061 403 01 40. 
Mo und Do 14–16.30 Uhr; Sa 9.30–11.30 Uhr.

Kinderkrippe Bingolino
Für Kleinkinder ab drei Monaten bis zum Kindergartenein-
tritt, Mühlemattstr. 7, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 24 71,  
E-Mail: bingolino.oberwil@kvbl.ch, www.bingolino.ch. 
Trägerorganisation: Kaufmännischer Verband Baselland.

Kynologischer Verein
Oberwil und Umgebung
Peter Kunz, Im Zielacker 6, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 
28 13, E-Mail: kvoberwil@bluewin.ch, Homepage: www.
kv-oberwil.ch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstr. 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 (Combox).  
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr, Do, 14.30–16.30 
Uhr, Sa, 10–12 Uhr. Kontakt: Frau Yasmin Weber, Tel.  
061 401 10 81.

Männerchor Sängerbund
Kontaktadresse: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 4105 
Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: Dienstag, 19.30–
21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Männerriege
Kontaktadresse: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fit ness, Gymnastik, 
Ballspiele u.a. Faustball als Mannschaftssport. Männer 
jeglichen Alters willkommen. Turnstunde: Montag, 20 Uhr, 
Turnhalle Hüslimatt.

Musikverein
Kontaktadresse: Jürg Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Mutter- und Kind-Turnen
Täglich von Montag- bis Freitagmorgen in der Thomas-
garten-Turnhalle. Für Kinder ab 2 ½ Jahren mit einer 
 Begleitperson. Auskunft / Anmeldung: Christine Gürber,  
Tel. 061 401 52 13, E-Mail: cgu@sunrise.ch.

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Postfach, 4104 Oberwil, www.probirsigthalbahn.ch. Prä-
sident: Paul Gschwind, Vizepräsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch. Setzt sich für den Erhalt der 
alten BTB-Wagen ein.

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Liliane Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 078 882 17 33, E-Mail: kurse@samariter-
oberwil.ch. Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 
4104 Oberwil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@
samariter-oberwil.ch.

Schützengesellschaft (300 m)
Kontaktadresse: Paul Breitenmoser, Vorderbergstr. 17, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April–September: Mi 
18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg.

Schwingklub Oberwil
Kontaktadresse: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 52 04, 079 757 66 10. Training jeweils 
Donnerstag ab 18.30 Uhr in der Wehrlinturnhalle.
E-Mail: christian.zimmerli@bluewin.ch.

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, Postfach, Oberwil. 
Präsident: Th. Bachofner, Tel. 061 422 05 60; Training:  
Mo, Junioren 17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Kinderspielgruppe
Auf der Basis der Montessori-Pädagogik  
Schmiedengässli  8, Oberwil, Tel. 061 401 01 62.

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, Oberwil, 
Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch,  
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 
85 16.

Sportschützen
Präsident: Karl Schenk, Am Chatzebach 22, Oberwil, 
Tel. 061 403 09 10. Kleinkaliber- und Luftgewehrschiessen. 
Trainings- und Wettkämpfe gemäss Terminkalender.

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontaktstelle: Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 00 
70, E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch, Büroöffnungs-
zeiten: Montag, 8.30–11.30 Uhr.

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstr. 5, Tel. 061 401 
22 32. Training: Mi+Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr; Aktive: 
19.30–22 Uhr. Wehrlinhalle.

Turnverein
Kontaktadresse: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr. Sektion 
Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48. Unsere  
Internet-Adresse: www.tvoberwil.ch.

Waldspielgruppe Im Zauberwald
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14,
www.waldspielgruppe-oberwil.ch, 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch.

Therwil

AgriCo Genossenschaft für biologischen Landbau 
Jede Woche frisches Bio-Gemüse vom eigenen Hof, ebenso 
Obst, Eier, Fleisch und Quark. Entweder im Abo, in einer 
von 28 Depotstellen, in Ihrer Nähe, am Markt oder direkt 
vom Birsmattehof: Di und Do, 15.30–17.30 Uhr, Therwil, 
Tel. / Fax 061 723 90 58 oder www.birsmattehof.ch.

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 4153 
Reinach, Telefon 061 711 23 42, E-Mail: fsg-therwil@ 
intergga.ch.

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch / Natel 079 672 68 24. Training: Mo–Sa 
für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen (ab 5 Jah-
ren). www.therwil-flyers.ch.

Frauenchor
Kontaktadresse: Hildegard Gschwind, Grossmatthof, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: grossmatthof@
bluewin.ch. Proben: Mo 20–22 Uhr, Aula, Mehrzweck-
halle Bahnhofstrasse.

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Natel 079 817 72 75; Senioren / Ve-
teranen: Reto Greter, Natel 079 315 17 85; Ju nioren-
obmann: Paul Siegrist, Tel. 061 421 78 08, FFC-Präsiden-
tin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, 
Tel. P 061 421 43 80, Natel 079 415 12 17.

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. www.gewerbe-
therwil.ch. Kontaktadresse: Roman Heggendorn, Tel. 061 
721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontaktadresse: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80, Homepage: www.99er-
notestrupfer.ch.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17, 4106 Ther-
wil, Tel. 076 388 99 46, E-Mail: matthias.hubeli@hsg- 
leimental.ch. Alle Altersgruppen, Training jeweils Mo und 
Do von 18 bis 22 Uhr.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.
hev-therwil.ch.

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstr. 65, 4055 Basel,  
Tel. 061 302 96 20. Proben: Mo 19.45 Uhr, Känelmatt 1.

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Thomas Kamber, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch.

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil. Präsident: Roman Heggen-
dorn, Tel. 061 721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 
Alle Infos unter www.lctherwil.ch.

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli, Postfach, 4106 
Therwil, Tel. 061 721 49 29. Proben: Mi 19.45–21.30 Uhr, 
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle. 
www.maennerchor-therwil.ch.

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontaktadresse: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
Tel. 079 277 40 17.; Probe: Di 20–22 Uhr, Aula 99er-Sport-
halle.

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 4118 Ro-
dersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail: konrad.knuesel@
sunrise.ch. Nist kastenverkauf: Josef Zimmermann, Hoch-
feldweg 3, Tel. 061 721 18 97.

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Poro, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Fels plattenstr. 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69. 
www.samariter-therwil.ch.

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, Tel. 061 
721 43 21.

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacherstr. 5,  
Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80. 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schach-Club
Kontaktadresse: Peter Märki, Brunnmattstr. 5, Therwil, 
Tel. 061 721 21 15. Spielabend: U18: Do 18–19 Uhr; Ak- 
tive: Do 19.30–24 Uhr; U12: Fr 17.45–19 Uhr. Spielort: 
«Treff 99», Benkenstr. 18, Therwil; Apéro-Schach: Sonn-
tag, ab 10.30 Uhr. Seniorentreff: Montag ab 14 Uhr; je-
weils im Restaurant Bahnhöfli, Therwil, Homepage: www.
sctherwil.ch.

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger Tel. 061 721 47 01
Kinderturnen: A. Furrer Tel. 061 721 43 95
MuKi-Turnen: B. Greter Tel. 078 674 64 00
Volleyball: L. Gründel-Dittli Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Büro- und Tele-
fonzeiten: Di 9–10.30 Uhr, Fr 14–15.30 Uhr, ausserhalb 
dieser Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeant- 
worter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, Internet www.tagesfamilien-therwil.ch.

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: Telefon  
061 721 80 33, E-Mail: therwilvital@intergga.ch, www.
therwilvital.ch.

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Felix Heimgartner, 
Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, Tel. 061 721 78 82; Ver-
waltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungsgenossen-
schaft Basel, Tel. 061 284 96 66.

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Präsidentin: Dora Weissberg, 
Sundgauerstrasse 73, 4106 Therwil, Tel. Privat 061 361 
84 01, www.tcbirsmatt.ch.

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontaktadresse: Paul Breiten-
moser, Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch.

Turnerveteranen
Obmann Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch.

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45; Frauen: Sil-
via Hochreuter, Tel. 061 721 16 43; Männer: Urs Ott, Tel. 
061 721 58 40. Weitere Infos auf www.tvtherwil.ch.

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliederschaft: 
Herr Rolf Heinis, Präsident, Tel. 061 721 38 39, oder www.
dorfmuseum-therwil.ch.

Volleyball
Informationen zu allen Teams: www.volleyballtherwil.ch. 
Kontakt: Michael Bossart, Präsident, Eugen Wullschleger-
strasse 54,4058 Basel, Tel. 061 641 03 83 / 076 422 03 83,  
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch.

Ettingen

Badminton-Club GUGGER
Postfach 137, 4107 Ettingen. Präsidentin: Marion Stoll, 
Tel. 061 721 50 46, E-Mail: anfrage@bcgugger.ch. Trai-
ningsmöglichkeiten sowie andere Kontaktadressen siehe 
auch www.bcgugger.ch.

Colibri
Individuelle Kinderbetreuung und -förderung, Lohweg 28, 
4107 Ettingen, Tel. 061 821 64 63, Fiorenza Bieri, Leiterin, 
fiorenza.bieri@vtxmail.ch und www.colibri-girls-and-
boys.ch.

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, ab-
wechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem Tempo. 
Montag, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei Renate Forlin unter Tel. 061 722 14 76.

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spiel-
betrieb Aktive): Martin Saladin, Leymenstr. 4, 4107  
Ettingen, Tel. 061 721 59 37; Junioren-Obmann (Kontakt-
adresse Spielbetrieb Junioren): Thomas Wyss, Im Höchi-
acker 6, 4108 Witterswil, Tel. 061 731 25 05.

KMU Ettingen, Verein der kleinen  
und mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen, Telefon  
079 218 61 35.

Stand: 23. Oktober 2014

Vereine im Birsigtal

Ein Eintrag  
mit zirka  

fünf Zeilen 
kostet pro Jahr 

Fr. 89.50  
+ 8% MwSt.
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Leben heisst atmen 

Leben heisst atmen.
Besten Dank für Ihre Spende.  
Spendenkonto 40-1120-0,   
IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

www.bibo.ch
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Lösung Nr. 42/2014: AUSGRENZUNG

Frageraster FRV43_KWR43 Lösungswort: HERBSTMESSE 
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Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 27. Oktober, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Eugen Sommer-Leimgruber, Pappelstrasse 22, 4106 Therwil

1. Giulia Enders
 Darm mit Charme
 Gesundheit | Ullstein Verlag

   2.  Urs Heller
    Gault&Millau 
    Guide Schweiz 2015
        Restaurantführer | 
    Ringier Verlag

3. Peter Scholl-Latour
 Der Fluch der bösen Tat.
 Das Scheitern
 des Westens im Orient
 Politik | Propyläen Verlag

4. Hans Küng
 Glücklich sterben
 Religion | Piper Verlag

5. Thomas Piketty
 Das Kapital im 21. Jahrhundert
     Wirtschaft | C. H. Beck Verlag

6.  Hape Kerkeling
 Der Junge muss an die frische 
 Luft. Meine Kindheit und ich
     Biografie | Piper Verlag

7. Barbara Lüthi
 Live aus China.
 Mein Leben im Reich der Mitte
 Erlebnisbericht | Orell Füssli Verlag

8.  Heribert Schwan, Jens Tilman
 Vermächtnis.
 Die Kohl-Protokolle
     Biografie | Heyne Verlag

9. Marc Chesney
 Vom Grossen Krieg 
 zur permanenten Krise
 Wirtschaft | Versus Verlag

10. Martin Walker
 Brunos Kochbuch. 
 Rezepte und Geschichten 
 aus dem Périgord
 Kochen | Diogenes Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Helen Liebendörfer
 Carissima mia!
 Die Frau des Malers 
 Arnold Böcklin
 Roman | Reinhardt Verlag

2. Sun-Mi Hwang
 Das Huhn, das vom   
 Fliegen träumte
 Roman | Kein & Aber Verlag

   3.  Lutz Seiler
    Kruso
    Roman | Suhrkamp Verlag

4. Lukas Bärfuss
 Koala
 Roman | Wallstein Verlag

5. Bernhard Schlink
 Die Frau auf der Treppe
 Roman | Diogenes Verlag

6. Charles Lewinsky
 Kastelau
 Roman | Nagel & Kimche Verlag

7. Paulo Coelho
 Untreue
 Roman | Diogenes Verlag

8. Siegfried Lenz
 Die Flut ist pünktlich
 Erzählungen | 
 Hoffmann & Campe Verlag

9. Thomas Hettche
 Pfaueninsel
 Roman | Kiepenheuer & Witsch Verlag

10. Alfred Bodenheimer
 Kains Opfer
 Roman | Nagel & Kimche Verlag
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Pro Innerstadt Bon

Der Geschenkbon zum Erleben. proinnerstadt.ch
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Pro Innerstadt Geschenk

Pro Innerstadt Geschenk

Dieser Bon hat einen Wert von

Fünfzig Franken und kann in jedem

Pro Innerstadt- und IG-Kleinbasel-Geschäft
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www.pro-innerstadt.ch
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In der «Alten Post» geht wirklich die Post ab …
Und nochmals wird Oberwil morgen Frei-
tag zum Treffpunkt vieler Musik-, speziell 
Jazz-Liebhaber. Fünfmal in diesem Jahr 
sind Jazz-Formationen im «Jägerstübli» 
und «Bistro Ambiente» aufgetreten (BiBo 
berichtete). Den Schlusspunkt machen 
«Flagstaff» und «The Horn Connection», 
welche ab 19.30 Uhr die Zuhörer in der 
«Alten Post» mit Rock’n’Roll der 50er-
Jahre in eine Zeit entführen, welche auch 
heute noch entzückt.

Edo, Lenny, Gino, Däny «Flagstaff» und 
Urs Brombacher, Lukas Hofman und Lukas 
Nüesch werden dafür sorgen, dass im 
«Pöschtli» die Post abgeht. (kü)

Ein brisantes Thema, dem wir fast täglich 
begegnen, hat Home Instead im neuen 
Ratgeber «Wenn Senioren Nein sagen»  
aufgenommen. Es geht um die Frage, was 
tun, wenn die Mutter sichtlich Unterstüt-
zung benötigt, aber alle Angebote ab-
lehnt und sogar beleidigt reagiert? Der 
Ratgeber macht bewusst, weshalb Senio-
ren Hilfsangebote ablehnen und vermit-
telt Strategien, um auf Widerstand gegen-
über einer Betreuung zu reagieren. Er gibt 
Anregungen und konkrete Lösungen, wie 
pflegende Angehörige das Leben von Be-
tagten zu Hause unterstützen können.
Für mehr als 90 Prozent der Senioren ist es 
der grösste Wunsch, zu Hause im ge-
wohnten Umfeld unabhängig und selbst-
bestimmt zu leben. Den Entscheid, den 
Lebensabend zu Hause zu verbringen, be-
gleiten in den meisten Fällen verschiede-
ne Überlegungen. «Wichtig ist es, im Vor-
aus zu planen, was und wer helfen wird», 
sagt Chantal Candrian, Leiterin Fachbera-

tung Home Instead Seniorenbetreuung 
Basel. In vielen Situationen braucht es an-
fangs nur wenig Unterstützung, durch die 
jedoch die Lebensqualität im Alltag enorm 
steigt.

Eine verständnisvolle Kommunikation 
steht im Zentrum, um Lösungen zu finden. 
Wenn sich Gespräche schwierig gestalten, 
ist es manchmal ratsam, Hilfe von einer 
aussenstehenden Fachkraft zu holen. Mit 
Geduld und Kontinuität gilt es, das Thema 
immer wieder anzusprechen, um eine ein-
vernehmliche Lösung zu finden. Andere 
Familienmitglieder und Freunde einzube-
ziehen kann ebenso hilfreich sein wie das 
Aufteilen von Aufgaben auf weitere Fami-
lienmitglieder oder andere nahestehende 
Bezugspersonen. (pd/kü)

Weitere Informationen
Telefon 061 205 55 77
E-Mail: basel@homeinstead.ch

Wenn Senioren «NEIN» sagen …

Foto: zVg
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MERSCHNIGG TEPPICH & BODENBELÄGE

Verkauf und Verlegung von
Teppiche und Parkettböden 
Vorhänge und Gardinen 
nach Mass.

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
T 061 421 44 47, F 061 421 44 47
info@merschnigg-bodenbelaege.ch
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Alles für den Wohnbereich

Öffnungszeiten:
Mo Geschlossen
Di-Fr 09.00 -12.00 Uhr
 14.00 -17.00 Uhr
Sa 09.00 -12.00 Uhr
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V-ZUG Wäschetrockner Adora TS WPn 
zum ½ Preis

Grosse Küchen-
ausstellung

Planung, Lieferung und
Montage durch den 
eigenen Kundenservice.

Reparaturen aller
Fabrikate.

700m2

Das Kompetenzcenter
für Haushaltsapparate
und Küchen!

Waschautomaten, Wärmepumpentrockner, Geschirrspüler, Einbaugeräte

Sensationelle Aktionen!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9 – 12 / 13 – 18.15 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

Mühlemattstrasse 25/28 • 4104 Oberwil • Tel. 061 405 11 66 • www.baumannoberwil.ch

Filiale: Breitenbach
Central 3
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

    

     

 U.Baumann AG
  

 

Die mit de

roote Auto

Haushaltsapparate + Küchen-Paradies

auch auf ganze Einbauküchen

Miele, V-ZUG, Electrolux, Bauknecht, BOSCH, Samsung
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seit 1986

Sind Ihre Ledermöbel verblichen, abgenutzt, 
fl eckig oder defekt? – Kein Problem –
Auch wenn die Polsterung oder einzelne Lederteile ersetzt 
werden müssen:  Renovieren lohnt sich, mit Garantie 

– seit 1986 – vom Fachbetrieb
Lederfärberei Schmid AG, Hauptstrasse 126, 147 Aesch, 061 721 91 00
www.lederpolster.chvorher nachher

«Jungbrunnen» für strapazierte Ledermöbel
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SPEZIELLES 02.NOVEMBER
10.00-14.00 Uhr Indoor Cycling Marathon

SPEZIELLES 01.NOVEMBER
10.00-14.00 Uhr Group Fitness Marathon

TAG DER OFFENEN TÜR

Fitness Mühlematt
Mühlemattstrasse 22 | 4104 Oberwil | 061 401 16 61
kontakt@tness-muehlematt.ch
www.tness-muehlematt.ch

WIR BIETEN
- ca. 2000 m  grosse Trainingsäche UND
 
- Milon Kraft-Ausdauer-Zirkel sowie 
 Milon Kraft-Zirkel UND

- modernste Trainingsstation für Beweglichkeit 
 und Kraft UND

- grossen Gerätepark auf vier Etagen UND

- sensationellen Ausdauerpark mit Sicht 
 in die Natur    

2

An beiden Tagen wird ein Willkommensapéro offeriert.
Bei einer Teilnahme am Wettbewerb besteht die Möglichkeit,
1 Jahres Abo oder eines von 25 Monatsabonnemente zu gewinnen.
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P r a x i s e r ö f f n u n g
Als diplomierte Physiotherapeutin mit langjähriger Berufserfahrung 
eröffne ich per Ende September 2014 in Biel-Benken* eine Praxis.
Gerne behandle ich Sie nach Operationen sowie bei rheumatischen 
und orthopädischen Beschwerden. Zudem steht ein Raum für 
medizinische Trainingstherapie zur Verfügung.

Zu meinen Fachgebieten zählen:
 Klassische Physiotherapie
 Analytische Biomechanik
 Medizinische Trainingstherapie
 Akupunkturmassage nach Radloff
 Medizinische Massage

Es würde mich freuen, Sie in meiner Praxis begrüssen zu dürfen.
Anmeldungen werden ab Mitte September entgegengenommen

Tag der offenen Tür: Samstag, 25. Okt. 2014, 10 bis 15 Uhr

*vis-à-vis Bushaltestelle Benken Brücke

sabina
wiederkehr

fraumattenstrasse 5a
4105 biel-benken
061 721 45 24

physiotherapie    am birsig
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Kindermöbel, Spielzeug, Textilien
und Accessoires für’s Kinderzimmer

www.mon-petit-monde.ch / hallo@mon-petit-monde.ch

Hauptstrasse 43 / 4104 Oberwil BL 

NEU

Di.-Fr.   10:00-12:00     14:00-18:00

Sa.                 09:00-13:00

Tel. +41 (0)61 599 50 50

 

  
 

Wenn‘s
um Sport und 

Textildruck geht, dann
bin ich richtig bei

Thomas Schulte
Schulte Gartenbau, Oberwil

Sandro-Sport
Mühlemattstrasse 9
4104 Oberwil
Tel. 061 401 54 27
www.sandro-sport.ch

Ihr Sportfachgeschäft
in der Region
- Freizeitmode
- Sponsoring
- Textildruck und -stickerei
- Trekking
- Vereinssport
- FC Basel Fan-Shop
- Fitness
- Arbeitsbekleidung

Gutschein
10.-
20.-

Ausgenommen Fan-Shop, Switcher, 
Odlo und reduzierte Ware.

Nicht kummulierbar.

Einkauf ab Fr. 50.-

Einkauf ab Fr. 100.-
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Auch
wenn der

BiBo
vor dem
Freitag
kommt,
ist er ein

echter
BiBo 

und sehr
lesens-
wert.

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch

Zeitungs-
leser
sind

immer
gut

orientiert

Gut bedient sind Sie, wenn die Inserenten  
vom BiBo berücksichtigt werden.
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